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Alle müssen sich einsehen !
Milliongrenze - er Arbeitslosigkeit fast erreicht — HZ. -Oktoberaktion - es Gebiets Baden eröffnet — Eden und Blum beim politischen Krühstück

1932 noch besser!
Robert Wagners Appell zum Einsatz

Aach ftem Rechenschaftsbericht -es Ganamtsleiters Din »
Luahm -er Gauleiter und Reichsstatthalter das

Er - ankte angesichts der riesigen Leistungen sozia¬
lst: scher Hilfstätigkeit all denen , die zum Gelingen des
^ "ben Werkes beigetragen haben, dem Gauamts »
i.,

E e r , seinen Mitarbeitern und den zahllosen Helfern,
lJ; sich aus reinem Pflichtgefühl und Idealismus für

Winterhilfswerk 1935/86 eingesetzt haben.
"Als die Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpar -

^ i» Leben gerufen wurde"
, so führte der Reichsstatt»

, " er aus , „waren sich der Führer und seine kleine Ge-
^ igschast darüber im klaren, daß nunmehr ein Kampf
J ® großen Lebensfragen unseres Volkes entbrennen

**8 . Die Bewegung hat sich von Anfang an bewußt von
l^ ren kleinen Tagesfragen ferngehalten, die die Men-

nur auseinanderführen müssen. Sie hat von Anfang»st Wert darauf gelegt, eine Bewegung weltan »
^ a ulich - idealistischer A r t zu sein. Hätten wir
!

& um die kleinen , materiellen Fragen bekümmert, wir
^ ren im Materialismus erstickt wie die früheren Par -

Wir dürfen uns nie in die menschlichen, allzu»
,7^

®schlichen Dinge des Lebens verlieren . Wäre die Par »
^ der demokratischen Zeit aus die Ebene der kleinen
^ Eriellen Dinge gefolgt , wir stünden alle nicht hier,
ydas deutsche Volk wäre nicht wieder zu seiner natio-

teu (5^ und Handlungsfreiheit zurückgelangt."
Das Charakteristische au der Partei Adolf Hitlers

e . 1 immer die Einsatzwilligkeit des einzelnen nicht für
, Loh « und nicht für irgendeine Gegenleistung ,
tin» ® die bedingungslose Einsatzbereitschaft für die Ra -

® am eines Ideals willen .
schHerrgott belohnt aus die Daner nur die idealisti -

Leistungen. Letzten Endes vermag auch nur der
°" st , M die materiellen Güter zu sicher«.

diesem Geist sind alle Probleme in Angriff ge -
5iif»

nett worden. In ihm sind wir auch an das Winter -
3v herangetreten .

Jeu e ätzten drei, vier Jahre haben «ns die Ueber-
fj ;

9Unö gegeben , daß unser Appell an das Volk und
wixx

^ bserwilligkeit wiederum nicht ungehört verhallen
strb ' ik ® o8< n,aS ^ <>8 badische Volk im letzten Win-
bil?, . ^ werk geleistet hat, steht mustergültig und vor-

^ ha, und wir haben die Hoffnung, daß dieses
H,j Y in diesem Winter noch übertroffen

b ' tte Sie , gehen Sie aus dieser Tagung
tz

0
- tuit dem Willen, in diesem Winterhalbjahr das

^ ltens-^ "" Kraft, an Einsatz und an Hingabe zu ent-

Hlutergrimde der sowjetrussischen Drohung
htitr!? aeue sowjetruffische Herausforderung hat in der
Man n tionalen Oeffentlichkeit ein Echo gefunden, bas
Ton,

in Moskau wahrscheinlich nicht erträumt hat.
i«r«r bie englische, wie die französische Presse , bei letz-
lich y °n der moskauhörigen Linkspresse selbstverständ -
spna - ^^ iehen , ist sich einig in der schärfsten Zurückwei-

sowjetruffischen Manövers , das nichts anderes
^ EMvi

' den Versuch , erneut größte Unruhe und
*lQ Ren

rtUtt8 ia die europäische« Beziehungen hineinzu-

^ vra» «,
öet »uweilen außerordentlich eindeutigen

sich der Pariser Presse darf geschloffen werden, daß
^ chen

"
« ^ lum auch bei der Besprechung mit dem eng»

h » b-
" .Außenminister nicht der Erkenntnis verschlossen

h t. .nn<
®l«Bc5cn anf die sowjetrnssische Drohung

" r internationale Gefahre» herausbcschwöre«
^luf müßte.
^ e5enö e Oberen Seite scheint es aber eine absolut fest»
°uf ^ atsache zu sein , baß der kommunistische Druck
Seit »0n ~ ar *fer Kabinett hier gerade in der letzten
Ll 11« ri Tag stärker geworden ist und daß sich der
c\ u * fi f ; r yciuunurii ; qi uuv vup [iu/ vti

■ # ni> ar * Ministerpräsident in einer
' '" fotfien w

Q 8 € befindet, aus der es kaum noch einen
" - " Ausweg geben dürfte.k. lieber x ■™

0§fauer « «
e

. wirklichen Hintergründe der
^ostlosx Klarhe '̂

" besteht zweifellos auf allen Seiten

^ anz» \ \ at crfattn*, daß es in Spanien ums
, 7 «ud daß sofort ein letzter Rettungs «

stisch. q,
"/ornommcn werden mnß, wenn der spa«

otjchcwismns vor seiner endgültigen Nie «
» ^ i e z - d^^ age bewahrt werden soll.

ali «k - ? E sowjetrussische Großaktion
v ° bkan " ^ ichnur den Schluß zu , daß

t n neuen Hund ertprozentigen
» J &t e # 11

" " ^ senommen habe und nun -^ ' ^ loffon ist , alles auf eine Kart «

Bilanz -er Opferfreude
Oer Rechenschaftsbericht unseres Gaues für das Winterhilfswerk ^l935/36

Karlsruhe , 8. Oktober .
Am gestrigen Tag ist unser Gau Baden in den edlen sozialistischen Wettstreit des Winters einge¬

treten, der nun sechs Monate hindurch Deutschland i n allen seinen Teilen ersaht . Reichsstatthalter und
Gauleiter RobertWagner eröffnete — wie in einem Teil unserer Auflage bereits gemeldet — im
Rahmen einer schlichten Feier das Winterhilfswerk 1836/37 im Sitzungssaal des ehemaligen Landtags¬
gebäudes . Das gesamte Führerkorps der Partei , di e Landräte , die Oberbürgermeister, die Vertreter der
Behörden waren versammelt , um die Richtlinien für den grohen Kampf zu erhalten . Zwanzig der besten
NSV .-Helfer und zwanzig hilfsbedürftige Volksgenossen sahen in den ersten Reihen als Ehrengäste. —

Zu Beginn der Feier ergriff der Eaubeauftragte des WHW., Eauamtsleiter Dinkel, das Wort zum
Rechenschaftsbericht des WHW . 1335/36 . Anhand vo n Zahlenreihen , aus denen ein gewaltiger soziali¬
stischer Tatwille spricht, bewiesPg . Dinkel » dahdas badische Volk im letzten Winter seine Pflicht getan
hat . Hier die Gesamtergebnisse:

Gachspendenaufkommen . 2494085 .64 RM.
2. Geldspen- enaufkommen . 5598406 .23 RM
Gesamtspendenaufkommen . 8092491 .87 RM.

1. Sachspendenaufkommen 2 . Geldspendenausiomm
'en

1. Nahrungs - und Gennßmittel
8. Brennmaterialien
8. Bekleidung
4 . Haushaltnugsgegenstäude
5. Gutscheine und Leistungen
ü. Sonstige Spenden

Sachspenbenauskomme« insgesamt

1189 848.04 RM .
54 488.79 RM .

484 798.88 RM .
19 845 .23 RM .

552 522 .24 RM .
192 592.55 RM .

2 494 985 64 RM .

1. Einmalige Spende « vo» Firme «, Organi¬
sationen und Einzelpersone « 1512 729 .67 RM .

2. Opfer von Loh « «ud Gehalt 1376 969 .72 RM .
3. Eintopfspende« 1198 166.29 RM .
4. Reichsstraßensammlnugeu fBruttoerlös ) 617 623.69 RM .
5 . Ganstraßeusammlnngeu jBruttoerlösj 355 586 .67 RM .
6 . Reichs -Geldsammelliste» 866175.77 RM .
7. Reichsveranftaltunge « 146 929 .95 RM .
8. Sonstige Geldspenden 186 356 .56 RM .

Ausführlich « Einzelergebuiffe auf Seite 5 Gelbspenbenaufkommen insgesamt 5 598 496 .28 RM .

HuiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiimiiiiiiiiuiiuimiuiiiiiiiiitiiiiuiiuiimmiiiiiiiiiituniniittiiintniinimHiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiMmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiMiitmiiiiiiiiiittiiiiiiiiiiiiiiiimniiiiiiitM

Die Karlsruher Fest Halle im Zeichen - er jungen Front
Eine machtvolle Kundgebung leitete am gestrigen Abend die Oktoberaktion des Gebietes Baden der HI . «in , die

unter der Parole ^Jugend am Werk" steht. Vor de» Augen aller Volksgenossen legt die junge Mannschaft

Zeugnis ab vou ihrem Molle« und Schaffe» »nfnahm«, -Mthr«" hsugeie».

Elsaß-Lothringen gärt
Von unserem Sonderkorrespondenten

H . R . Die Lothringer Volkszeitung bringt einen alar¬
mierenden Bericht aus Paris , wo es heißt , daß die Kom¬
munisten beschlossen haben, entschiedener den illegalen
Weg zu beschreiten . Sie werfen sich mehr auf die Ge¬
werkschaften und betreiben die Zellenbildung in fieber¬
hafter Weise . Zugleich ist die fortschreitende Be¬
waffnung der kommuni st ischen Stoßtrupps
unverkennbar und wird aus allen Judustriegegenden
Frankreichs bestätigt . Man hält , wie man hört, sogar
eine direkte Aktion der dritten Internationale auf
französischem Boden in absehbarer Zeit für möglich. So¬
weit der Be - icht !

Sollte nun die kommunistische Führung Vorhaben , nach
der Kraftprobe in Paris in Elsaß-Lothringen einen ge¬
fährlichen Versuch zu unternehmen ? Elsaß- Lothringen
ist unverkennbar in den Brennpunkt des JntcreffeS der
roten Bürgerkriegsstrategen gerückt, Elsaß- Lothringen
hat als Grenzlanö gegen Osten eine entscheidende Be¬
deutung, wenn man den Krieg gegen Deutschland will.
Thorez ist aus Moskau mit neuen Weisungen zurückge¬
kehrt und will im Grenzlande mit einem großen
Schwarm kommunistischer Redner am kommenden Wo¬
chenende, am 16. und 11 . Oktober, eine große Propaganda¬
aktion aufziehen. Bereits wird gewühlt und gehetzt, ein
Propaganda - Auto der Kommunisten hat in Straßburg
durch sein provozierendes Auftauchen Proteste ausgelöst.
Schon am vergangenen Sonntag wiesen die Elsässer
Autonomisten in einer Entschließung ihres Delegierten¬
tages auf die dem Grenzlande drohende Gefahr hin.

In der Entschließung der Unabhängigen Lanbespartei
hieß es : Die kommunistische Partei Frankreichs ist die
Vollstreckerrn der Moskauer Befehle. Moskau aber will
den Krieg und die Revolution in Europa , um seine blu¬
tige Herrschaft über den ganzen Kontinent auszudehnen.
Weil die Moskauer Machthaber mit Recht in Deutsch¬
land das groß« Hindernis auf dem Wege zu ihrem Ziele
sehen, soll ein neuer deutsch -französischer Krieg entfacht
werden, um den Gegner niederzuwerfen, bevor er allzu
stark geworden ist . Im Hinblick auf die für das Wochen¬
ende geplanten kommunistischen Demonstrationen in
Elsaß- Lothringen sagt die Entschließung: Nicht zufällig
wird sich in den nächsten Tagen eine kommunistische Pro¬
pagandawelle über bas Elsaß ergießen. Hier im Grcnz-
land glaubt der Bolschewismus seinen Zweck : den Kon¬
flikt mit Deutschland , am schnellsten zu erreichen . Seit
Wochen bietet das Straßburger kommunistische Organ
alles auf, um eine kriegsbereite Stimmung zu schaffen.
Und nicht umsonst bekämpft es die Autonomisten mit
einem besonderen Haß. Der Bolschewismus weiß, baß
die von den Autonomisten von Anfang an geforderte
Verständigung mit Deutschland bas Ende aller bolschewi¬
stischen Hoffnungen in Westeuropa bedeutet . Die Ent¬
schließung fordert dann zum Zusammenschluß aller Elsaß-
Lothringer auf .

Die kommunistischen Propagandapläne werden tm
übrigen von der nichtmarxistischen Presse Elsaß-Lothrin¬
gens lebhaft erörtert . Man befürchtet Kundgebungen, die
provokatorisch gegen Deutschland sein könnten.

Der antikommunistische Zusammenschluß ist in aller¬
jüngster Zeit in Elsaß-Lothringen zu einer überwältigen¬
den Volksbewegung geworden. Die Bevölkerung ist ent¬
schlossen , dem Kommunismus das Feld nirgends preis¬
zugeben und selbst, wenn es sein muß, mit der Waffe in
der Hand sich des roten Angriffs zu erwehren.

Es gärt allenthalben in beiden Grenzprovinzen.
Selbst der deutsch - feindliche Klcrikalismus wird interes¬
santerweise von der elementaren antibolschewistischen
Aktivierung weitestens mitgcriffen und setzt sich sogar
teilweise an die Spitze der Abwehrfront Ganz ofsen
wirb sogar in katholischen Blättern die Frage diskutiert ,
ob Hitler um Hilfe gebeten oder die Autonomie aus-
gerufen werden könne , wenn die rote Gefahr am größ¬
ten ist . Das Wirtschaftsleben liegt katastrophal darnie¬
der und alle Hoffnungen aus eine wirksame Hilfe von
Paris , nach dem schweren Verlust des Saarmarktes ,
sind bitter enttäuscht worden. Besonders die Landwirt¬
schaft steht vor dem völligen Ruin .

Die Erbitterung gegen das „rote Regime" ist daher
sehr groß. Die kleinen Sparer fühlen sich betrogen, der
Umsatz des Kleingewerbes sinkt katastrophal und die
Industrie ist marktmäßig und sozialpolitisch vollkommen
lahmgelegt. Auch ihre Stimmung ist verzweifelt. Be¬
waffnete Selbstschutzorganisationen werden überall ge¬
bildet. Das Gefühl einer kommenden Katastrophe ist
allgemein und liegt wie ein finsterer Alp über diesem
Landstrich. Hier hat der Marxismus nichts zu hoffen .
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Giurz - es Götzen Kapital
Ranricia Karl über de» national -synbikalistischen Ausbau

Sevilla , 9. Okt . Ein Sonderberichterstatter des DNB .
hatte Gelegenheit, den Schriftsteller Manricia Karl , der
als geistiger Führer - er spanischen nationalsyndikalisti¬
schen Bewegung gilt , über die künftige Politik eines au¬
toritär geführten Spaniens zu befragen. M a u r i c i a
Karl erklärte , der neu zu formende Staat werde frei
und unabhängig fein . TaS sei nur zu erreichen durch
die Beseitigung des Einflusses aller vom Ausland gelei¬
teten Hetze , die insbesondere vom Marxismus , vom
Anarchismus und von - er Freimaurerei be¬
trieben werde.

Der ungesunde Kapitalismus , der seinem
Inhalt nach international und in seinen Machtansprüchen
antinational sei , muffe nicdergezwungen werden. An
Stelle des unabhängigen und zu anarchistischen Zwecken
mißbrauchten Kapitalismus werde im neuen Spanien
das Kapital als Instrument in der Hand der
Regierung einer strikten Gesetzgebung unterworfen .

Die Lösung der Arbeiterfrage werde tatkräftig
in Angriff genommen und mit der Beseitignng des Klaf-
senkampfes eingeleitet. Die Arbeitslosigkeit sei
für Spanien kein so schwieriges Problein
wie für andere Länder , da deren Ursache hier nicht
rein wirtschaftlicher Natur , sondern zu 90 v . H. in der
Tatsache zu suchen sei , daß die seit Errichtung der Nepu-
blik im Jahre 1031 von antinationalen Elementen or¬
ganisierten Streikbewegungen der spanischen Wirtschaft
viele Milliarden entzogen und die Arbeiter¬
schaft um Lohngelder in gleicher Höhe beraubt hätten.

Die Arbeitslosigkeit in Spanien sei künst¬
lich hervorgerufen worden, weil es für die revolutio¬
nären Ziele Moskaus unentbehrlich gewesen sei . die Ar-
beitermaffen dem Hunger und dem Elend zuzutreiben,
um sie revolutionsreif zu machen.

Pfarrer haben keine Politik zu treiben
Die spanifchen Nationalsyndikalisten verlangten die

Trennung von Kirche und Politik . Sie ver¬
stünden unter dem Dogma der katholischen Kirche keinen
Anspruch auf politische Oberherrschaft. Es sei scharf zu
unterscheiden zwischen kirchlichen Pflichten und Geistlich¬
keit und deren politische Bestrebungen, die unter alle »
Umständen zu bekämpfen seien. Der Einfluß des Führers
der katholischen Bolksaktion, Gil Nobles , der durch
seine Paktiererei mit dem Liberalismus und Marxis¬
mus Spanien in den Abgrund gestürzt habe , werde künf¬
tig beseitigt .

Die Judenfrage mstffe in Spanten eine besondere
Behandlung erfahren , weil sie sich hier nicht ausschließlich
nach rafletheoretischen Gesichtspunkten lösen lasse . Abge¬
sehen von der selbstverständlichen Unterbin¬
dung jeder weiteren jüdischen Einwande¬
rung habe der Kampf gegen das Judentum in erster
Linie bei deffen politischer Betätigung einzusetzen . Das
heißt , daß vor allem die Freimaurerei rücksichtslos
auszurotten sei . Mauricia Karl zählte eine erstaun¬
lich große Anzahl bekannter spanischer Linkspolitiker aus,
die in der Freimaurerei hohe Grade einnehmen und jü¬
discher Abstammung sind .

General Franco sei derjenige, der als einziger
Kandidat spontan zum Oberhaupt des nationalen Spa¬
nien habe erhoben werden können .

Gemeinsam gegen das bolschewistische
Verbrechen

Auf die Frage nach Spaniens künftiger Außen¬
politik erinnerte Mauricia Karl an die Worte des
„spanischen Lenin"' Largo Caballero aus dem Lon¬
doner Gewerkschaftskongreß vor einigen Monaten , wonach
Spanien in einem künftigen Kriege nicht neutral bleiben,
sondern auf seiten der „antifaschistischen Staaten " kämpfen
werde. DaS neue Spanien stelle sich, so betonte Mauricia
Karl , auf den cntgsgengesetzten Standpunkt : Jede Nation
habe die Pflicht , in einem Entscheidungskampf
gegen den astatischen Bolschewismus Stel¬
lung zu nehmen . Das nationale Spanien werde aus sei¬
ner außenpolitischen Reserve hervortrcten und sich der
Gemeinschaft der autoritär regierten
Staaten einreihen. Zum Schluß brachte Mauricia
Karl seine Bewunderung für die Erfolge der national¬
sozialistischen Politik zum Ausdruck , die er wie kaum ein
-weiter mit heißer Anteilnahme verfolgt habe .

Zum Abschied reichte der politische Lehrer des spani¬
schen Falangismus dem Sonderberichterstatter des DNB .
mit folgenden Worten die Hand : „Was würde wohl ohne
den Führer Adolf Hitler aus der Welt werden?"

Es gehi in Madrid selbst schon an
Rote Milizen gegen demonstrierende Arbeiter

* Sevilla , 8. Okt . Alle Meldungen , die über Ma¬
drid einlansen, spreche » von der znnehmende» Mut . und
Ratlosigkeit der roten Anführer . — Insbesondere ist
„man" über das Fehlen ausreichender Munition für die
Verteidigung der Stadt sehr niedergedrückt . Das rote
Komitee hat dringend Kriegsmaterial , vor allem Artil -
leriemnuitio « aus Barcelona und Valencia angefordert.

Die Unzufriedenheit in der Stadt nimmt allgemein
zu . Jetzt fanden sogar Protestkundgebungen der Landar¬
beiter statt, die ihre seit langem fälligen Löhne
zu erhalten wünschen . Die rote Regierung löste die Kund¬
gebungen durch bewaffnete Miliz st reifen auf.
— Die Kenntnis über den hoffnungslosen Zustand an
den roten Kampffronten und die Disziplinlosigkeit in den
Rethen der roten Milizen verbreitet sich mehr und mehr.
Sogar ein hoher Beamter des Madrider KriegSmini-
steriums hat sich darüber aufgchalten. In der Stadt
Madrid macht sich der Waffcrmangel immer bemerkbarer
und trägt mehr und mehr zur Beunruhigung der Bevöl¬
kerung bet . Die wenigen Stunden , in denen die Waffer -
ratton verabfolgt wird , reichen bei weitem nicht aus , um
alle Wartenden abzuferttgen. Stundenlang stehen die
Frauen mit ihren Gefäßen und müffen schließlich, ohne
genügend Waffer bekommen zu haben , umkehren. In
einer Rundfunkansprache warnte der Madrider Bürger¬
meister vor Lebensmittelhamstern und betonte
die Schwierigkeit, die in der Versorgung mit LebenSmit -
teln noch bevorstehe . Es ist jetzt kaum noch möglich,
Madrid zu verlassen . Die Verfügungen , die in ganz ge¬
ringen Fällen die Ausreise gestatten , werden sehr
streng eingehalten. Wer zuwiberhandelt, hat schwere Be-
strasung zu gewärtigen . Zehn Sondergerichte sind für die
Aburteilung solcher „Deserteure " eingesetzt.

Oie Milliongrenze fast erreicht
Weiter günstige Entwicklung des Arbeitseinsatzes

* Berlin , 9. Okt . Nach dem Bericht der Reichsan¬
stalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung
ist die Arbeitslosigkeit im Lause des September in Deutsch¬
land weiter zurückgegangen . Die Zahl der bei den Ar¬
beitsämter» gemeldeten Arbeitslosen nahm um rund
83 808 ab und erreichte damit Ende des Monats fast die
Millionengrenze frund 1035 880 Arbeitslose). Gleichzei¬
tig konnte d>e Zahl der Rotstandsarbeiter planmäßig um
rund 2500 auf rund 78 680 gesenkt werden.

In Anbetracht der vorgeschrittenen Jahreszeit ist diese
Entwicklung besonders bemerkenswert. Sie wurde her -
beigeführt einerseits durch die gleichbleibend g ü n st i g e
Beschäftigung in den Außenberufen , ande¬
rerseits durch die noch weiter gestiegenen Einsatzmöglich¬
keiten in den krnrjunkturabhängigen Berufen . Die Ab¬
nahme der Zahl der Arbeitslosen im September 1988 ver¬
teilte sich mit rund 20 000 oder 31,7 v . H . aus die Außen-
berufe und mit rund 18 000 oder 08,3 v .

' H . auf die übri¬
gen Berufe . In den Autzenberusen trugen vor allem die
Landwirtschaft durch die Kartoffelernte so¬
wie das Baugewerbe auf Grund der weiterhin sehr leb¬
haften Bautätigkeit und hiermit im Zusammenhang auch
die Industrie der Steine und Erden <Baustosfindustricn)
dazu bei, daß die Zahl der Beschäftigten nicht nur

gehalten , sondern noch vermehrt werden
konnte . Unter den konjunkturabhängigen Berufen stie¬
gen di« Einsatzmöglichkeiten vor allem noch in den mei¬
sten Zweigen des Eisen - und Metallgewerbes, sowie im
Bekleidungsgewerbe.

An der Entlastung hatten mit Ausnahme von Bayern ,
wo sich eine leichte Erhöhung der Arbeitslosenzahl um
rund 1800 ergab, alle Landesarbeitsamtsbezirke teil . Be¬
sonders groß war die Abnahme in Schlesien lminus
18 000) , in B r an d e n b u r g und Rheinland ( je
12 000 ) sowie in Sachsen lminus - 9400 ) . Erfreuliche
Rückgänge der Arbcitslosenzahlen ergaben sich vor allem
auch noch in verschiedenen Großstädten, so u . a . in Ham¬
burg lminus 2800 ) und Berlin lminus 5700 ) .

Bei den Unterstütznngseinrichtungen nahm die Zahl
der Hauptunter st ützungsempfänger in der
Arbeitslosenversicherung im September um rund 9000 aus
rund 122 000 ab. An Hauptunterstübungsempfängern in
der Krisenfürsorge wurden Ende September rund 454 000,
das sind rund 33 000 weniger als Ende August , gezählt .
Die Zahl der von der Reichsanstalt unterstützten Arbeits¬
losen betrug somit 576 000. Die Zahl der arbeitslosen an¬
erkannten Wohlfahrtserwerbßlosen verringerte sich in der
gleichen Zeit um rund 17 000 auf rund 152 000.

Gegen den Weltseind Rr. 1
Eröffnungskundgebung der HI .-Oktober -Aktion in Baden

Eigener Bericht des „Führer "

* Karlsruhe , 8 . Okt . Gestern abend fand im gro¬
ßen Saal der Karlsruher Festhalle di« große Erössnnugs-
kundgrbung der Oktober-Aktion der Hitler -Jugend in Ba¬
den statt , bei der im Aufträge des Rcichsstatthalters und
Gauleiters der stcllvertr. Gauleiter Pg . Röhn und Ge¬
bietsführer Kemper in der Anwesenheit des Ftthrer -
korps der Partei und über 3800 Volksgeuoffen , Hitler¬
jungen , Pimpfen und BDM .-Mädeln über den Kampf
gegen de» Weltseind Nr . 1, den Bolschewismus, sprachen.

*

In Siernmärschcn rückten die Gefolgschaften , Scharen
und Fähnlein nach der Festhalle , der traditionellen Kund -
gebnngsstätte der NSDAP . Unter dem Hoheitszeichen —
auf dem Podium — nahmen Pimpfe in ihrer schwarzen
Kluft und ihre älteren HJ .-Kameraden im schlichten
Braunhemd Aufstellung . In der Mitte BDM .-Mädel in
ihrer kleidsamen weißen Bluse. Das vertraute Bild der
nationalsozialistischen Jugendkundgebung

Als der Gebietsführer in Begleitung des stellv.
Gauleiters und des JungvolksührerS unter lautem Ju¬
bel seiner Jungen und Mädel den Saal betrat , . war die
Festhalle weit überfüllt .

Banuführer Eschle betrat das Rednerpult : „Mit der
heutigen Kundgebung eröffnet die Hitlerjugend die Ok¬
tober-Aktion im Gebiet 21 — Baden — unter dßr Parole
„Hitlerjugend am WerkI "

Dann ergriff der stellvertr. Gauleiter Pg . Rhön im
Aufträge des Reichsstatthalters das Wort.

Er sagte u. a . : „Mit dem heutigen Abend nimmt die
Winterarbeit des Gaues Baben ihren An¬
fang . Heute mittag hat der Gauleiter das Winterhilss -
werk in der Südwestmark eröffnet: zwei Ereignisse , die
Symbol sein sollen für die Arbeit in den kommenden
Monaten .

Im Aufträge des Gauleiters spreche ich die besten
Wünsche für die Arbeit der Hitlerjugend im Gau Ba¬
den aus . Die Zeit , meine Jungen , stellt große An¬
forderungen an Euch. Ihr sollt nicht nur gute
Soldaten werden, ihr sollt in eurem Beruf auch etwas
Tüchtiges leisten . Wenn ihr diese Aufgaben erfüll -,
dann soll euer letztes großes Ideal der D i e n st für
die Partei und damit der Dienst für das
deutsche Volk sein.

Begeisterter Beifall folgten den Worten des stellver¬
tretenden Gauleiters . Der Fanfarenmarsch von Heurion

leitete über zur Rede des Gebietsführers , den jubelnder
Beifall begrüßte.

Der Gebietsführer
erinnerte einleitend an die Zerschlagung der vielen Ju¬
gendbünde und Verbände konfessioneller und marxistischer
Prägung . Wenn die nationalsozialistische Bewegung das
politische Erziehungsinstrument der Zukunft darstellt , so
führte Pg . Kemper in seiner mitreißenden Rede aus ,
dann gibt es nur eine Jugend , die das Recht hat, der
jungen Generation die Ausrichtung zu geben , und diese
Jugend trägt den Namen Adolf Hitlers .

Die Auseinandersetzung, in die wir hineingelangten,
war nicht nur eine Angelegenheit der Organisation , son¬
dern « in Ringen um die Weltanschauung . Ge¬
nau so, wie wir in der Kampfzeit als Hitlerjungen , als
Parteigenoffen, als SA .» und SS . - Männer im Zeichen
dieser Weltanschauung standen , so wird die Auseinander¬
setzung von uns unter derselben Parole weitergeführt,
und diese Parole heißt: „Hakenkreuz — oder
S o w j e t st e r n !"

Der Gevietsführcr zeichnete die grauenvolle
Verwahrlosung , in ' der sich die Jugend in Sowjet¬
rußland befindet . Diese Jugend ist eine Jugend ohne
Seele geworden. Man bereitet sie als Kanonenfutter
für die Weltrevolutton vor.

Inmitten des Chaos in der übrigen Welt steht
Deutschland als ein Hort des Friedens .

Wir wollen nicht, daß die Deutsche Nation jemals
dem jüdischen Weltmachtswahn verfällt. Darum hat der
Nationalsozialismus seine Jugend zusammengefaßt in
der Hitlerjugend und immer wieder den Totali¬
tätsanspruch herausgestellt. Wir wollen nicht etwa die
Jugend dem Elternhaus entfremden oder die Jugend
erziehen im Gegensatz zur Schule. Der Gebietsführer
zeigte die großen Leistungen , die die Hitlerjugend
auf allen Gebieten der Jugendarbeit aufzuweisen hat.

Wenn unser Gauleiter wieder an die sozialistische Ge¬
meinschaft appelliert hat , so sind wir gewiß , daß, wenn
der Ruf ergeht, sich für die Aermsten der Nation einzu-
setzcn , dieser Ruf für euch Jungen nicht die Angelegen¬
heit eines Befehls ist , sondern eine innere Herzens¬
angelegenheit .

Wir wollen eine Jugend schaffen , die mit der Leiden¬
schaft eines ewigen Feuers nationalistisch und soziali¬
stisch ist.

Eden bespricht sich mit Blum
Wenig Freude an Moskau — Der sowjet-russische Vorstoß soll Locarno nicht stören

Bon unserem Pariser Vertreter

N. W. Paris , 9. Okt . D«r englische Außenminister
Ed-n hat aus der Rückreise «ach Par »s heute Gelegenheit
genommen , mit dem französischen Ministerpräsidenten
Blum »nd Außenminister Delbos über die außenpolitische
Lage Fühlung zu nehmen. Dag Gespräch hat in Gestalt
eines Frühstücks in der Privatwohnung BlnmS .stattge¬
sunden .

Frau Blum präsidierte. Auch die Gattinnen des eng¬
lischen Außenministers und des englischen Botschafters
waren zugegen , ebenso Botschafter Clerck und Blums
Sekretär Blumcl . Die Unterhaltung bezog sich natur¬
gemäß sehr stark aus die Lage , die für den Londoner
Nichteinmischungsausschuh durch den sowsetrussischen Vor¬
stoß geschaffen worden ist . Hier hat sich vielleicht bester
als in anderen Fragen eine lehr weitgehende Uebereiu-
stimmung der englischen und sranzösischen Ansichten er¬
geben und zwar , wir es scheint , aus folgender Linie:

Im Vordergrund steht di« Absicht , an der Wcstpakt-
konferenz sestznhalten und sie durch keine Störungs¬
aktion zerschlage» zu lasten . Frankreich dringt nach

wie vor ans Abhaltung bereits im November.
Der Sowjetvorstoß in der Spanienfrage , der ja als
Merkmal einer neuen Störungsaktion gegen den West¬
paktgedanken trägt , ist tu den englischen Regierungs -
kreisen offenbar mit dem gleichen Unbehagen ausgenom¬
men worden wie in Paris . Man sieht beiderseits keinen
Anlaß , ihm mehr Gewicht beizumessen als unbedingt not¬
wendig , zumal ja die sowjetrussischen Bor¬
würfe nur einseitige Behauptungen sind , die
sich höchstens auf das Material der Madrider Regierung»

also wiederum einer beteiligten Partei beziehen . Es liegt
nahe , mindestens die Glaubwürdigkeit dieser Behauptun¬
gen nachzuprüfen .

Wenn also von sowjetruffischer Seite selbst ein der¬
artiges Verlange » gestellt würde, so werden Frankreich
und England sich nicht weigern. Das gleiche gilt für den
Fall , daß Somjetrußland auf der Einsetzung einer Kom¬
mission für die Untersuchung der Verhältniffe an der
spanisch-portugiesischen Grenze bestehen sollte . Von sich
auS werden die beiden Staaten eine derartige Initiative
nicht ergreifen. Das ist besonders deshalb wichtig, weil
sowohl die französischen Sozialisten wie auch die eng¬
lische Arbeiterpartei versuchen , einen starken Druck auf
ihre Regierungen auszuüben .

Das gemeinsame Ziel der englischen und französischen
Politik geht dahin. Schwierigkeiten möglichst zu vermei¬
den , deshalb soll auch den Sowjetruffen gut zugeredet
werben, daß sie bis zum Abschluß der Untersuchung den
Nichtetnmischungsausschuß nicht verlaffen. Auf beiden
Seiten herrscht die gleiche Abneigung ge -
gen die Gefahr , sich durch Moskau in unab¬
sehbare Verwicklungen verstricken zu
lassen .

Dieses eine Gute hat also vielleicht der heftige Vorstoß
Moskaus gehabt : daß seine Absichten jetzt selbst von man¬
chen etwas voreingenommenen Kreisen klar erkannt
wurden und daß die Gefahren , die bei einem
Bündnis mit Soivjetrußland zu entstehen
drohen , zum erstenmal abschreckend in Er¬
scheinung getreten sind . Außenminister Eden ist
Freitag nachmittag nach London weitergereist.

Reichsmiuister Dr . Goebbels stattete bei seiner Be¬
sichtigungsreise durch Westdeutschland am Freitagsrüh der
Landesstelle Düsseldorfdes Reichsministeriums für BolkS-

aufklärung und Propaganda einen Besuch ab . Anschl ^ -

ßend fuhr Dr . Goebbels weiter nach Köln.
Im Berliner Bannuglücksprozeß kam der Staa .S-

anwalt gestern auf das Strafmaß der Angeklagte « «u
sprechen. Er wies daraus hin, daß der Nationalsoz-a-
lismus aus dem Begriff der Treue gegenüber der
Volksgemeinschaft auch die Forderung nach dem Schutz
des deutschen Arbeiters herleitet . Das Urteil des Ge¬
richts in diesem Falle soll dem deutschen Volk darüber
Auskunf. geben , was uns di« Arbeitskraft werktätiger
Menschen wert ist. Außerdem soll die Strafe für die Zu-
kunft ähnliche Ereigniffe verhüten.

Der große Ausschuß des Völkerbundes zur Prüfung
der Frage einer Paktreform hat auf Antrag des schwei¬
zerischen Vertreters Motta in seiner Freitagsitzung »ach
längerer Aussprache beschlossen , die weiteren Arbeiten
einem Studienausschuß zu übertragen .

Die englische arbeiterparteiliche Konferenz in Edin¬
burgh lehnte am Freitag einen Antrag auf Schaffung
einer englischen Volksfront mit überwältigender Mehl'
heit ab . Gegen eine Volksfront wurden 1805 000 Stim¬
men, dafür 435 000 Stimmen abgegeben .

Oer Nichteinmischungsausschußzusammengetreteu
* London , 9. Okt . Der internationale Nichteinmi¬

schungsausschuß trat am Freitagvormittag unter dem Bor¬
sitz von Lord Plymouth im Foreign Office zusammcn-

Wie bereits angekündigt, beschäftigt sich der Ausschuß
mit der spanischen Note und mit den sowsetrussischenBe¬
schuldigungen über angebliche Verletzungen des Richtet""
Mischungspaktes . Der sowjetrussische Geschäftsträger
K a g a u wohnte der Sitzung bei.

Auf dem Korallenriff gelandet
Dramatische Rettung von vier englischen Flieger«

* London , 9. Okt . Die vier englische« Flieger ,
am Dienstag von Port Darwin in Australien
England gestartet waren und seitdem vermißt wurde*-
sind jetzt unter dramatischen Umständen ans einem
lenriff in der Timor -See aufgefunden worden.

Nach einem in England eingegangenen Telegramm
waren die Flieger bald nach ihrem Aufstieg von Port
Darwin völlig vom vorgesehenen Kurs abgekommen . Als
sie im Laufe des Mittwoch feststellten, daß ihr Brennstoll
zur Neige ging, gelang es ihnen, ihre Maschine auf deM
Seott - Korallenriff zu landen.

Sie wurden von Eingeborenen mit einem Fischerboot
gerettet und konnten am Freitag von dem Dampk^r
„Nimroba "

, der sich auf dem Wege nach Südafrika
befindet , an Bord genommen werden. Wie die Flieger tu
ihrem Telegramm mitteilcn, ist ihre Maschine . daS 2Xr'
kehrsslugzeug Croydon-Monospar, unbeschädigt, kann
doch nicht mehr geborgen werden.

Deutsche Auszeichnung für italienische
Staatsmänner

* Rom, 9. Okt . Der deutsche Botschafter beim O"41''
nal , von Hassell, hat im Aufträge des Führers
Reichskanzlers dem italienischen Staatssekretär Genera
Balle und dem General der Luftwaffe , P e l l e g r i "

^
den Stern des Ehrenzeichens des Deutschen Roten Kre" '

zes , sowie mehreren Offizieren der italienischen
waffe die Erste Klaffe und das Verbienstkreuz derselo^
Auszeichnung überreicht zur Erinnerung an deren kü "
lichen Aufenthalt in Berlin und in Anerkennung b
zivilisatorischen Verdienste der italienischen Luftfahrt.

Auszeichnung deutsches Kultur- und Werbefilm
Mailand , 9 . Okt . Die Preisverteilung auf der 3 n*c*

nationalen Schau für wiflenschaftliche und 8 " "*^
werbungsfilme in der Villa Olmo bei Como ^
dem deutschen Filmschaffen einen sehr bemerkenöwer
Erfolg . «

Die Reichsbahnzentrale für den deutschen Reisever
hatte durch ihre Mailänder Vertretung eine Anzahl .
wirkungsvoller Kultur - und Werbefilme zu der inte ^
santcn Ausstellung gesandt , die ausnahmslos mit grok ^
Beifall ausgenommen wurden . Unter den acht Nation̂
die die Schau beschickt hatten , konnte Deutschland vvü ^
acht für Normalfilme ansgesetztcn Preisen allein
Pokale erringen . *
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Mütter schreiben an ihre Söhne

. . . Deine treue TRutter
(Line Zusammenstellung von Mütterbriefeo

ß . Fortsetzung .)
Caroline Helmholtz a« ihre« Soh « Herma«« Helmholtz

(1821 bis 1894)
Anfang 1852.

» . . Die Königsberger Briefe sind gar zu reizend
°urch Inhalt und durch die Art . wie der Inhalt mitge -
tcilt wird . Bater und ich lachen und weinen zugleich da-
oei und lesen immer wieder , bis kein Buchstabe mehr
^arin ist , der irgend noch eine besondere Geschichte er -
äahlen könnte, ' es sind ordentliche Hauptfreuden .

Vater wird oft von Generalärzten und anderen geäch¬
zten Herren sehr viel Schmeichelhaftes über Dich ge¬
sagt,

' er findet es höchst merkwürdig , daß ein so junger
•Waim , wie Tu , so viel schon erreicht hat : er denkt da-
be i an seine Freunde Ritter und Fichte , wie lange der
eine warten mußte , trotz seiner Tüchtigkeit , ehe er im
« uslande den Standpunkt erreichte , den der andere heute
üoch nicht hat . Vater kann gar die Worte nicht
^> ehr wiederfinden , ivenn er mir die Glück¬
wünsche Mitteilen will , und ist immer ganz
voller Staunen über die Anerkennung , dte
Dir zuteil wird . Wir freuen uns sehr . . .

*

Besty Meyer a« ihre« Soh » Conrah Ferdinand
(1825 bis 1898)

1 . Juni 1853.
Lieber Conrad ! . . . Du erhältst mitkommend 129

Franken zur Bestreitung Deines Kostgeldes und anderer
Ausgaben . Schreibe sie auf , es ist wichtig .

Neue Stiefeln brauchst Tu keine zu kaufen , indem Du
w den nächsten Tagen ein Paar zurückgebliebene Stie¬
sel bekommen wirst , die noch ganz scharmant sind . . .
^ Franken werden in der ganzen Welt für keine Stie¬
seln bezahlt , das wäre ein fürchterlicher Schuhmacher ,
s- in Rasiermesser habe ich Dir selbst gekauft , aber bitte
wische es mit keinen Taschentüchern ab . — Das wäre ein
eigentlicher Greuel — ich habe Dir eigene Tüchlein bci -

^elegt , die Tu zu diesem Zwecke verwenden kannst . Die
früheren Löcher sind mir unvergeßlich !

Lebewohl lieber Conrad , ich wollte , wir wären
Himmel , so müßten wir nicht mehr von

reden, ' da man aber , wie Jean Paul richtig
bemerkt , nicht gratis hinanffahren kann , so wollen wir
v« s tapfer wehren und alle unsere Pflichten so treu als
wöglich erfüllen . . .

*

Marianne Schnrz an ihre« Soh » Karl Schnrz
(1829 bis 1996)

Liblar , den 3 . Januar 1844.
Lieber Carl ! Dein Heutiger Abschied hat

^ i ch sehr angegriffen ! ich habe viele Thrä -
b ^ n vergossen nachdem Du weg wars , und kann
Wich noch nicht finden . That cs der Brief , den ich gestern
von dem Batter gefunden ? oder ist es eine Ahnung für
ö, e Zukunft ?

Lieber Carl , Dir soll es an nichts fehlen
garnichts , Du siehs ja doch wie hart es micr ist , wenn

Dein lieber Batter etwas Strenge mit Dir ist. Mache
doch Freude , las es Dein ganzes Bestreben sein .

Dich und uns alle Glücklich zu machen , es hängt nur von
seinem Fleiße und guter Ausführung ab , Talent hast

Tein Batter kann wohl einmal hart sein , aber Du
sw auch sein Stolz , er hat Dich wirklich Lieb . Suche
ttt Batter der das seinigc so Nötig hat !

, b d so viel Geld anein Kind legt . . . Ich hoffe

^
?ver haß Du alles tun wirs , um Deine « Eltern und

- .^schwistern Freude zu machen . Nicht wahr , das thust
ja gerne ? Auch lieber Carl erfreue uns oft mit

wem Brief , der etwas Gewicht ( mit längerem Brief )

I
• Thue das Lieber Carl ? erfreue besonders Dein Bat -
damit . Ich hoffe , Du wirs das gern thun . . . Leb

vhl und braf Lieber Carl . . .

Elisabeth von Bülow an ihre » Soh « Hans
(1839 bis 1894)

London , 4. März 1876.
Mein lieber Herzenssohn ! Wie soll ich Dir dan¬

ken für die lieben Beweise Deines treuen
Andenkens , mit dem Du meine Einsamkeit
beleb st , meine Sorgen beruhig st und mich
Teil an Deinem Leben i » diesem fernen
Welttheil nehmen läßt . (Hans von Bülow machte
eine Konzertreise durch Amerika ) . Du kannst Dir den¬
ken, wie sehr ich Deine Thätigkeit bewundere wie Du die
flüchtigen Augenblicke der Ruhe noch mit Briefschreiben ,
was Dir geistig und handlich nicht angenehm ist, ausfüllst
und nicht Touristenbriefe , Beschreibungen von Land und
Leuten . . . A propos : den Virtuosen erkenne ich in Dir
doch besonders in der Abstammung von Virtus ( latei¬
nisch : Tugend , in diesem Falle : Können ) , da das Wort
( Virtuose ) zu profaniert ist für Dich , und als Mutter
thust Du mir nicht genug : denn Du warst und bist im¬
mer viel zu gut für das Publikum und die Kritik . Doch
die Sonne , bas Licht der Kunst und des Genies scheint
für Alle , wie die Sonne am Himmel und belebt und be-
geistigt doch viele . . .

(Schluß folgt .)

T>er getreue vitaler kehrt wieder
Von Richard Düringer

Wie wir schon mitteilte « , ist i« diese « Tagen das erste deutsche Kriegsdichtertreffe « in

Berlin , an dem die bekannteste « Dichter und Schriftsteller teilnehmcn , die das Erlebnis des Weltkrieges

in ihre « Werke « gestaltete « . Nachfolgend veröffentliche « wir eine Kurzgeschichte von Richard Euringer , der

z« der Frontgeneration der Dichter zählt « nd durch seine Romane , wie besonders durch seine in Heidcl ^

berg im Jahre 1984 ausgesührte „Deutsche Passion " weithin bekannt wurde .

gemacht , schenkteAls Jenermann sein Gesellenstück
ihm sein Pate einen Taler .

„Aber in Ehren mußt du ihn halten ", sagte er : „denn
es ist kein Taler wie alle . Dreh ihn nur um !"

Da drehte Jenermann ihn um und sah, es war ein
Jubeltaler .

Und wenn es ein Jubeltaler war — , Jenermann
dachte : „ Er rollt und ist rund : schließlich ist es ein Taler
wie alle ." Er hielt ihn in Ehren auf seine Art : kaufte
sich Hammer und Hobel dafür und begann sein
Handwerk zu üben .

Wie nun aber das Schicksal spielt : das erste Stück ,
das die Werkstatt verließ , war der Sarg des Taler¬
paten . Das erste Geldstück , das hereinkam , war der
Taler .

Betroffen wog der junge Mann das Ding in der
Hand : „Wie kann das nur sein ? " Und er fragte den
Sohn des Alten . Der aber fragte den Notar . Der fragte
den Bauern . Der fragte den Müller . Der fragte den

Bon Paul E i p p e r

Man kann alle Kinder zur Tierliebe erziehen ,
und es fällt um so leichter , je früher man damit beginnt ,
denn gewiß ist den Kindern die Freude an der Tierwelt
angeboren .

Diese Freude , zunächst eine selbstsüchtige und oft ge¬
walttätige , zu gütiger Tierliebe auszubauen , darin liegt
nach meiner Meinung eine der schönsten und wichtigsten
Aufgaben jedes Vaters und jeder Mutter . Aus der echten
Tierliebe entsteht dann schon beim noch nicht schulpflich¬
tigen Kleinkind das Gefühl für den wahren
Tierschutz , der nichts Weinerliches und Sentimen¬
tales ist, sondern die gute Tat des körperlich oder geistig
Stärkeren gegenüber dem Hilflosen .

Man hört zuweilen , daß kleine Kinder oft mit Be¬
geisterung Tiere quälen , den Schmetterlingen und Käfern
Beine und Flügel ausrupfen , Katzen und Hunde in den
Schwanz kneifen . Hier fehlt es ganz allein an der rechten
Unterweisung , denn die Beweggründe sind nicht Grau¬
samkeit und Heimtücke seitens des kleinen Menschleins :
ich glaube , der Drang zu solch kindlicher Tierquälerei ist
in der Hauptsache Neugier , darüber hinaus ein unbeküm¬
mertes „Bcsihenwollen " .

Warum wird ein Kind von der Katze gekratzt ? Weil es
seinen Wunsch verwirklicht , das liebe weiche Tier ganz
fest an sich zu preffen , und weil es in der Katze eben ein
Spielzeug sieht , das iüm gefällt und zu dem es auf seine
Weise zärtlich sein will . Die Tierquälereien von
Kindern sind in den meisten Fällen auch
eine irregeleitete Form von Sympathie .
Wir Erwachsenen haben die Pflicht , unseren Kindern von
Anbeginn an den Unterschied klarzumachen zwischen einer
Blecheisenbahn und einem „Lebewesen " .

Ich habe oft Gelegenheit , mit kleinen und kleinsten
Kindern über Tiere zu sprechen und weiß , daß bei vielen

Mus der badischen Rulturschau
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auch Angst vor Tieren besteht : aber ich bin stets
schnell zu einem guten Ziel gekommen , wenn ich aus das
Schöne , auf das Gute und Liebe eines Kaninchens , eines
Hundes , einer Katze hingewiesen habe , und wenn ich vor

M

Kunst und Technik in einem Raum
In diese«, Raum finden wir die Actzradicrungen aus Kupfer von Prof . H . Kupfcrschmid . die grotzc Eisen ,

errc darstcllen , und ein Kunstwerk der Technik , eine klar qcliederte Drchdank der Schacrcr - Wcrk« .

Ausnahme : Rieggcr , Karlsruhe ,

und Bctoa -

(Weltvild , SK.)

den Augen des Kindes um bas Vertrauen des betreffen¬
den Tieres warb . Wie bei aller Kindererziehung kommt
es auch hier in erster Linie auf das eigene Bei¬
spiel an : ein erwachsener Mensch , der tierlieb ist, wird
ebenso rasch einem scheuen wie einem derben Kind die
rechte Einstellung zu den Tieren vermitteln können ; es
bedarf im Grunde nur einiger äußerer Fingerzeige : fei
nicht hastig und zappelig , bleib still vor dem Tier stehen ,
rede freundlich und nicht zu laut mit ihm , lobe es und
schau es liebevoll an !

WohlalleHaustieresindzuKinderngut .
Daß diese tierischen Geschöpfe ossensichtlich Zuneigung zu
den Menschenkindern haben , das erkläre ich mir durch die
Naturhastigkeit der jungen Menschlein . Ihre gar nicht
berechnende Tolpatschigkeit ist den Haustieren angenehm .
Sooft ich kleine Buben oder Mädchen zwischen Tiere ge¬
setzt habe , zwischen Lämmchen , junge Esel , Fohlen oder
Kälbchen : immer konnte ich feststellen , daß sie sogleich mit
den Tieren auf Du und Du . standen , alsbald den richtigen
Umgangston gefunden hatten . Allerdings kann ich auch
eine Warnung an die Elternschaft nicht unterdrücken : es
gibt mancherlei Gefahren , wenn man Kin .
der allzu frei mit Tieren umgehen läßt .
Jedes Kind hat ein anderes Temperament ; gerade das
tierlicbe wird leicht unvorsichtig . „Mein Kind fürchtet sich
vor keinem Tier , nicht vor dem größten und nicht vor
dem wildesten " , diesen Ausspruch aus Elternmund halte
ich für ein ganz verkehrtes Heldentum .

flrme und Strupp sind gute freunde
Kinder und Tierliebe — Die richtige Erziehung — Falsches Heldentum

Bäcker . So ging es reihum . Und es konnte kein Zweifel
sein : es war der Taler , der Jubeltaler . Er war vom
Schmied zum Schäffler gerollt und vom Schäffler zum
Sägemüllcr . Und vom Sägcmüller zum Förster , vom
Förster zur Bürgermeisterei . Vom Bürgermeister zum
Maurermeister . Vom Maurermeister zu den Maurern .
Von den Maurern in die Wirtschaft . AnS der Wirtschaft
zum Fleischermeistcr , und vom Fleischermcister zum Arzt .
Bom Arzt zum Notar , vom Notar in die Erbschaft , ans
der Erbschaft zu Jenermann . Der stand da nun , schüt¬
telte den Kopf und dachte : „So wahr als wunderlich !
Da bist du nun wieder ! Ein Taler wie alle ; du rollst
und bist rund ! Und doch bis du ein seltsam Ding ! Hast
jeden ein wenig reicher gemacht und bist doch nicht ärmer
geworden dabei ." Und da er cs dachte, warf er ihn
einem Bettler in den Schoß , dem der Mund
troff vor Erstaunen . Er drehte ihn hinnm , er drehte 'hn
herum , schließlich band er ihn in sein Schnupftuch . Das
Schnupftuch versteckte er in den Stiefeln . Die Stiefel ver¬
grub er im Stroh der Herberge . Und doch bangte er alle
Nächte , seinen Taler zu verlieren . So gab er ihn weg ,
tauschte ihn ein um eine Orgel . Und er zog von Markt
zu Jahrmarkt , sammelte Münzen in seinen Hut . Und
wenn er sie zählte — immer Sonntags — machten sie
just einen Taler . Und wenn er ihn dem Schuster gab
oder dem Schneider , so wurden sic reicher allesamt , und
wurden nicht ärmer , und lebten dabei . Zu Jenermann
aber in die Werkstatt trat ein >' ind , ein schönes Kind ,
und legte ihm den Taler auf den Zahltisch . Da putzte
si h Jenermann die Finger an die Schürze und faßte ihn
voll Andacht an und sagte : „So wahr als wunder¬
bar ! Da bist du nun wieder ! Aber mich dünkt ,
ich bin nur einer auf deinem Gang von Hand zu Hand ,
und es warten am Ende viele , ob du Wort hältst und
wicderkehrst ."

Und es packte ihn Wanderlust , einmal zu tun wie der
Taler tat , und er wandert « ihm nach um die Wette von
Land zu .Land . Und der Taler rollte mit , immer wieder

Zahnpasta

in seine Tasche . Und er warf ihn in den Wind . Und er
wurde statt ärmer reicher , und lebte dazu . Und es leben
viele von den Talern , die ihn nährten .

Und als Jenermann wicdcrkchrte und Wort hielt ,
nährte er sein Weib und baute sein Haus , alles von dem
einen Taler , um den er einst Hobel und Hammer gekauft .
Und er lehrte seine Söhne .

Dem ältesten aber — jenes Tags , da er sein Gesellen¬
stück machte — schenkte er den getreuen Taler und sagte :
„Halt ihn in Ehren ! Doch halt ihn nicht fest ! Jcncrmanns
Taler ist jedermanns Taler , wenn er nur rollt . — Dreh
ihn nur um ! Hinum und herum ! Aber frisch, nicht so
bedächtig ! Sieh , es ist ein Taler wie alle !"

Und es stimmt in jedem Falle .

HeimMMkÄei '

Oer neue Kalender für 1937
Dieter Kalender , dem
ein Bild desFuh -
r e r s in Siebcnsar -
bcndruck nach einem
Gemälde von F . H a r -
n t s ch beiliegt , ge¬
hört in seiner viel¬
seitigen , praktischen
und auch künstlerischen
Ausgestaltung in sc-
dcS Haus , zumal er
bei dem niedrig gchai -
tenen Preis von 0 .ä0
%>l \ür jeden erschwing ,
lich ist . Der Jabres -
weiscr ist dadurch auch
besonders wertvoll ,
weil er die durch die

Nationalsozialist !,che
Bewegung in den
Vordergrund getrete¬
nen Gedenktage
alz die i/lbstvcrständ -
lich wichtigsten Feier¬
tage hcrvorhcbt und
unser Jahr danach
auSrichtct . Der u n -

terhaltcnde
Teil enthält sehr wert -
volle Beiträge , die
Gcrh . Schumann .
Erich Lauer . Hetn -
risch L c r I ch zu Vcrsasscrn haben . Außerdem sindcn wir Beiträge
von ReichSsendcleiicr Eugen Hadamowski , Hans Zö ver¬
te in »nd Gedichte von Herbert Böhme . Heinrich Lersch und
G . Schumann . Nehmen wir dann noch aus den letzten Seiten
die „ Matze und Gewichte " , „ Deutsche Postgebühren " und „ Eiien -
bahntarisc dazu , so haben wir in dem „ Deutschen Hetmar -
ka len der 19 .17" einen Jahreswciscr , der sllr jeden Volksgenossen
ein rechter Begleiter durch das ganze Jahr hindurch sein wird .

Munter des TZages
• Warnung

Der Vater ging mit hem Sohn über das Land . An
einem großen Apfelbaum blieben sie stehen . Der Vater
betrachtete die überreifen Früchte .

„Jetzt sollte man sie ernten, " sagte er sachkundig .
Der Sohn flüsterte :
.Jetzt nicht , Vater ! Der Bauer schaut her !"

m
.V«rlo0 ;$43-(f t]cr tUuttfJnundim : Fax.
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Oktober-Schau
Gon - erscha« für W . Hempfing — Karlsruher Radierverein und staail . MajoMa

Zum 50. Geburtstag des Malers Wilh. Hempfing
veraustallet der Kunstverein im großen Saale eine Son¬
derschau, die von 1313 an in loser Folge des Künstlers
vielseitiges unermüdliches Schaffen herausstellt. Die
Werke des zu Schönau bei Heidelberg geborenen
Malers lasten heute noch den Fehlschüler erkennen,
der trotz mancher Anklänge Trübnerscher Technik ,
seine Stoffgebiete nach allen Seiten erweitert hat . Wie
sein Meisterlehrer F e h r , versucht Hempfing , bald als
hellmalender I m p r e s s i o n i st , bald im leuchtenden
Perlmutterglanz , farbliche Wohlklänge und Stim¬
mungen mit beseelter Anmut und gewinnender Gefällig¬
keit technisch spielend zu gestalten. Auch diese Geburtstags -
schau vereint Bildnisse , Landschaften und Still¬
leben , die den Koloristen Hempfing von seiner besten
Seite zeigen . Aeußerst vornehm, tonig ausgeglichen , ist
ihm das Doppelbildnis „M utter und Sohn " gelun¬
gen , elegant und geschmackvoll , immer dekorativ, erschei¬
nen seine Damenbildnifle. Hier soll sestgestellt werden daß
der Künstler, obwohl er vielfach nur als Frauenmaler
genannt wird, ebensogut manche Herrenporträts gemalt
hat, di« sich in auswärtigem Privatbesitz beffnden . Ueber
die naheliegende Aehnlichkcit hinaus , sind Hempfings
Konterfeis , bei sparsamen Mitteln , meist treffsicher im
heiterem Ausdruck,' ein verbindliches frohes Lächeln
herrscht auf seinen Mädchenbildnissen vor, während äl¬
tere Menschen naturgemäß eine ernstere Physiognomie
zeigen. Eine auserlesene Landschastsfolge , kleinere
Formate aus allen Ländern Europas , kennzeichnen den
Maler als einen scharfäugigen Beobachter von Master ,
Luft und Erde, stimmungsmäßig gelingen ihm typische
Ausschnitte aller Zonen. Sei es ein Dtrandbild von Hil¬
densee, ein „A b e n d an der Weser ", eine „Erinne¬
rung an Toledo ", die „Kirmes an der Mosel ",
oder „Drei Botte von Rügen ", stets weiß
Hempfing das Wesentliche dieser grundverschiedenen Land¬
schaften hervorzukehren. In seinem Sonnenblumenstill¬
leben schlägt der Künstler eine rein dekorative Not« an,
allen seinen Bildern aber ist eine sichere Leichtigkeit des
Gestaltens eigen . Denn technische Schwierigkeiten über¬
windet Hempfing mit erstaunlicher Gewandtheit. Auf der
Höhe des Lebens hat er sich nie einer der versunkenen
Ismen verschrieben , mit zäher Stetigkeit ist er sich sel¬
ber treu geblieben , das muß unumwunden anerkannt
werden.

In den drei anliegenden Räumen ist eine gemeinsame
Ausstellung der Mitglieder des ehemaligen Karls¬
ruher Radiervereins zu sehen, die gleichsam eine
Rückschau badischer Graphik umschließt . Kaltnadelarbciten ,
Aetzradierungen auf Kupfer und Aquatinta - Blätter , Sil -
berstist - und Dteinzeichnungen , die verschiedensten Techni¬
ken der Griffelknnst, bieten allen Freunden handschrift¬
lichen Schaffens eine besondere Freude . Da fallen zunächst
die zarten , vornehmen Silberstiftarbeiten S . Czerny
ins Auge , volkstümlich sind die Zeichnungen und Holz¬
schnitte Ludw . Barth , groß geschaut, ein „Bodensee -
fischer" von Lothar Rohr er und locker die Mäbchen -
köpfe des Bog. Groos . Malerisch ansprechend zeichnet
W. Huppert seine Männerbildnisse, sehr suptil sind die
Landschaftsausschnitt « und Veduten von Ferb . Dörr ,
kühn in der Strichführung die Radierungen W. E g l e r s
und seinnervig die älteren Platten von H . H a u s a »
mann . Robust und wild fetzt W . Kiwitz zwei Bach-
mottve hin , unausgeglichen sind auch die Baumlandschaf¬
ten von Fr . Hr. Lang und großzügig erscheint ein Hir¬
tenbild des O. Laible . Martha Kropp hat flotte

Ma -Tee , die Sorte Seid ,
lOohlbehajlieh T) ieh erhält !

Wcrkstattskizzen , Stall - und Scheunen-Jnneres ausge¬
stellt, sehr gewissenhaft schus W . Leonhard zwei intime
Porträtradierungen , eine Kunst , die heut« im Zeitalter
der Familien - und Sippenforschung wieder mehr mit Auf¬
trägen bedacht werden sollte, ebenso wie die Bildnis -
plakette H . Ehehalts größere Beachtung verdienen.

Teils sehr kostbare Graphik, auch von bereits Ver¬
storbenen , hängt im Raum 4, hier geben sich Hans
Thoma und seine Meisterschüler ein sehenswertes Stell¬
dichein. Des Schwarzwälders Regenlandschaft , ein volk-
hafter Mädchenkopf und ein urdeutsch empfundener Tal¬
blick sind klassische Blätter der Düdwestmark . Alt« Arbei¬
ten von dem jüngst verstorbenen A . Babberger ,
einige Meisterblätter L. von Kalkreuths , „Der Künst¬
ler", eine typische Arbeit von H . A . B ü h l e r sowie fein
ausgelotete Blätter deS W . C o n z , sind markante Hoch¬
leistungen. Zu ihnen treten frühe Platten der Jndu -
itrtegraphik H . Kupserschmids , eine romantische
Darstellung von A . Riedel zu Thomas 80 . Geburtstag
und fein empfunden « Radierungen von L . Barth , W.
Egler und A . Schinnerer . Mit großer Form wußte
E . Würtenberger,bie Bildnisse von E . Strauß und
H . Thoma zu gestalten, charakteristischhinterlicßA . Lun tz
ein „Schwäbisches Dorf"

, und unvergesten bleiben die
Aquatintablätter H. v. VolkmannS . ES Ist nur zu

„Tiefland "' von Eugen d 'Albert
„Tiefland" ist die dritte Oper dieses begabten Kompo¬

nisten , der mit einem sicheren Bühneninstinkt einige ganz
große Erfolge in der Oper errang . Wir brauchen hier nur
an „Die toten Augen" zu erinnern .

Die Oper „Tiefland "
, die im Badischen Staatstheater

zur Aufführung kommt , führt uns nach Spanien und spielt
hier auf einer Hochalpe der Pyrenäen und an ihrem Fuße
im Tiefland von Katalonien.

Das Mustkdrama- „Tiefland" wurde von Rudolph
Lothar nach einer Dichtung von Guimera in einem Vor¬
spiel und 2 Akten geschrieben.

Der Hirte Pedro , der seit Jahren in den Pyrenäen
abseits von allen Menschen seine Herden gehütet hat,
sehnt sich nach einer Lebensgefährtin. Als sein Dienst¬
herr Tebastiano mit dem Aeltesten Tommaso den Hirten
Pedro besucht , scheint dessen Wunsch sich zu erfüllen, denn
in Begleitung der beiden befindet sich Martha , ein Pflege¬
kind Scbastianos , das völlig in der Gewalt des reichen
Bauern ist . Dieser will sich durch eine Heimat Marthas
von ihr für eine reiche Heirat sreimachen , durch die er
seine kläglichen wirtschaftlichen Verhältnifle zu verbessern
gedenkt . Martha ahnt neues Unheil und flieht aus den
Bergen , gefolgt von dem in sie verliebten Hirten Pedro.

In Sebastianos Mühle , die Pedro von dem reichen
Bauern als Geschenk haben soll , schwatzen Knechte und
Mägde über das unsaubere Verhältnis des reichen Bauern
zu Martha . Nicht einmal jetzt will Sebastians auf Martha
verzichten und beabsichtigt, sie in der Hochzeitsnacht zu
besuchen. Sie meidet ihre Kammer und bleibt bei Pedro ,
besten tiefe Liebe sie so zum erstenmal erlebt und auch
erfährt , wie schändlich Sebastiano sie beide betrog. Als
Martha Pedro lieben gelernt hat, gesteht sie ihr ganzes
Verhältnis zu Sebastiano dem Aeltesten Tommaso. Dieser

wünschen, daß dieser im Mittelalter sehr volkstümlich ge¬
wordene Kunstzweig in kommender Zeit wiederum sich
den Platz erringt , der ihm im Dritten Reiche gebührt.

Wie alljährlich bietet auch die Staatlich « Majo¬
lika . Manufaktur Karlsruhe eine sehenswerte
Sondcrschau ihrer neuster Muster schöner Formen un¬
edler Glasuren . In bewußter Zielstrebigkeit ist es dem
Leiter des Unternehmens , Direktor T e r j u n g gelungen,
in den letzten Jahren besonders volkhafte Zierstücke, Va¬
sen , Urnen , Wandteller und Schalen für den Hausgebrauch
sowie als Gartenkeramik, auf den Markt zu bringen . Er
wird darin von einer begabten jungen Künstlerschar ver¬
ständnisvoll unterstützt, so daß unsere heimische Majolika
auch auf den großen deutschen Messen überall Anklang
findet . Lebensvolle Tierplastik der Else Bach , Fayen¬
cen von G . H e i n k e l, Tischschalen des H. Vollmer ,
und Gebrauchskeramik von Martha Kötzer , besitzen
künstlerischen Wert und sind zu erschwinglichen Preisen
zu erwerben. Eine besondere Pflege genießt di« Bau¬
keramik , das bezeugen die neuen Beispiele der Heidelber¬
ger Universitätsklinik von E. Spuler , der in edler
Glasurtechnik eine ansprechende Folge dekorativer Wand¬
bilder geschaffen hat . Ebenso originell ist ein Kamin für
ossenes Feuer mit altdeutschen Mustern , darüber drei
Wasterträgerinnen von dem jungen G . H e i n k e l. Auch
die ausgestellten Lehrlingsarbeiten der Manufaktur von
W. G rei ner , O . Ruf , W. Koch und Johanna Zo ep -
k e , die unter Leitung H e i n k e l s geformt und getönt
wurden, Kacheln , Hochreliefs und Rundplastik, lasten die
Fürsorge um einen die Materialkenntuis beherrschenden
Nachwuchs dieser staatlichen Anstalt erkennen.

Eine klein« Auslese sehr feinnerviger Zeichnungen ,
meist poetische Märchenblätter der Sulamith Wülfing ,
Wuppertal , beschließt diese äußerst vielseitige und sehens¬
werte Kunstschau. F . Wilkendorf

rät ihr , auch ihrem Mann gegenüber geständig zu sein.
Pedro aber gerät völlig von Sinnen , will sich in seine
Berge zurückziehen . Da beschließt Martha mit ihm zu
gehen , jedoch Sebastiano macht wieder sein Recht an
Martha geltend . Als er sie an ihrem Fortgang hindern
will, stürzt sich Pedro wutentbrannt auf ihn und kann
nur durch die eingreifenden Knechte von einem Mord
abgehalten werden.

Doch das Schicksal muß Sebastiano erreichen . DaS Ge¬
rücht von seinem Leben und feinem Charakter dringt auch
zu dem Vater seiner Auserwählten , mit deren Geld er
sich retten wollte , und der Vater versagt ihm daraufhin
sein Kind . Da wendet sich Sebastiano wieder Martha zu.
Doch Pedro erhält Kunde von neuen Absichten auf sein«
Frau , stürzt sich auf Sebastiano und erdroffelt ihn. Dann
geht er mit seinem Weib zurück in seine Berge.

Die von Erik Wildhagen neuinszenierte und von
Karl Köhler musikalisch geleitete Aufführung wird in
der teilweise neuen Rollenbesetzung besonderes Jntereffe
verdienen. Die Partie der unglücklich- glücklichen Martha
singt zum erstenmal Bilma F t ch t m ü l l e r , die jüngste
Kammersängerin der Staatsoper . Theo Strack zählt sei¬
nen Pedro zu seinen besten Rollen wie Helmut Seiler
den Sebastiano , eine der tntereffantesten Fachrollen der
Heldenbaritonisten. Auch die übrigen Rollenvertreter ,
Ilse Römer als das Kind Nuri , Sldolf S ch o e p f l i u
sTommaso ) , Karlheinz Löser (Moruccio ) , Paula B a u -
mann , Elfriede Haberkorn und Ruth Krüger als
das berühmte Mägöeterzett werben in ihren Einzel¬
leistungen starkes Jntereffe Hervorrufen.

Die Wiederaufnahme des MusikdramaS „Tiefland"
wird den Opernspielplan des Staatstheaters beleben und
dem großen Kreis der Opernfreunde Karlsruhes unbe-
dingt sehr willkommen sein.

ber 1936

Oie Grimmelshausen -Hunde
Erste Zusammeukuust in Osfenburg — Dr . Wacker

zur Begrüßung
Im Hebelland wird alljährlich in

bas Hebel - Mähli und der Hebel - Schoppen '
H e r t i g e n gefeiert, in Schwetzingen hat sich ,
Anregung des Landesvereins Badische Heimat der H
Trunk eingebürgert . „

In ähnlicher Weise soll sich eine Runde um 2ob "
Jakob Christoph von Grimmelshausen
den zum Zwecke der größeren Verbreitung des 25- 01
um diesen großen Deutschen , den schier sagenhaften Gr
Wächter des Deutschtums am Gefahrenpunkt im D. ^ 1 '
um diesen Mann aus dem Volke , der so welterschutte
lachen konnte und so herzerquickend von der Leber
reden, der ein Kämpfer war und Sänger , der
tenauer Weinen in Liebe zugetan und der ein Gi»
fischer war , indem er aus der Kinzig das Offenbu g
Meeresungeheuer zog , das „P l a t t e i s l e i n" . , >tIn diese Grimmelshausen -Runde sind natürlicheriv^r . i ar > i _ « -> — •- - " 5D TT ®die Orte seines Wirkens , vor allem
bürg , Oberkirch und R e n ch e n einbezogen nd

weisen . jtj
der Grimmelshausen -Freunde

1936 festgesetzt . Irgend e >n

zwar so , daß die Grimmelshausen -Runde jeweils in^ ^
halb dieser drei Orte alljährlich abwechselt. Die Ing
ist mit einbezogen dadurch , baß von den Schulleitung
einige namhaft gemachte gute Schüler und Schülerin
der oberen Klaffen mit einer wertvollen Buch - oder W
gäbe aus Anlaß des Treffens der Grimmelshaul
Freunde ausgezeichnet werden.

Das erste Treffen
auf den 11 . Oktober 1936 ,
Vereinsgründung in diesem Zusamme
Hang kommt nicht in Frage . Die Runde soll ' .
im Laufe weniger Jahre selbständig einbürgern und I ,
im Sinne Grimmelshausens gestalten, der Kleinstaatc
und Splittergeist gehaßt und bitter verspottet hat . ^
diesem Kreis ist jeder, der mittun will, willkommen ,
Bauer oder Lehrer,Minister oder M u s k e t t '

Die erste Veranstaltung , nachmittags 5. 15 Ubr 'n
4 Uhr) im Turnsaal der Oberrealschule zu Cff e

r,bürg beginnend, ist durchaus einfach gestaltet: Kamm .
Musik unter Leitung von Dr . K n ö l l , Städt . Musik' .

Kultusm >nm °
. die * *
Schüler "

rektor, umrahmt : ein Sohn der Ortenau ,
Dr . Otto Wacker , hat in dankenswerter Weise die
grüßung übernommen : die Auszeichnung von Schm ,
und Schülerinnen nimmt der Landesvorsihende der B
scheu Heimat, Landeskommistär Paul Schwoerer, v0tl '
die Rede über Grimmelshausen konnte ber berü
Grimmelshausen - Forscher Univ .-Prof . Dr . Schölte
Amsterdam gewonnen werden.

rühmt«
i#

Wolfgang Kortners ' neues Werk
Wolfgang Fortner hat ein neues Orchestê ^ ,

„Sinfonia concertante " beendet , das Karl ® (
richt am 26. Oktober in der Berliner Philharmonie ä
Uraufführung bringen wird.

» vwin FIs« cr so Jahre al«. Der bekannte Pianist Edwin
beging am Mtttwoch seinen 80. Geburtstag . Fischer hat
stieg vor allem seinen « rosten Fähigkeiten und seiner stets n> , ^
den technischen Meisterschaft zu verdanken, die ihn zu einem Bc' ,«
dcutcndsten Beclhoveil-Jnlervreten gemacht bat . Fischer
Basel Schüler von Hans Huber sowie in Berlin von
Krause. Seit dem Jahre 1928 ist er Letter der Münchner
Vereins, Als Gründer und Leiter- eines Kammerorcve i> p
ist er auch in den Konzcrlsälen der Schweiz schnell bekannt gew»

Line einkrrclie Rechnung

und deshalb ein für allenÄ '

die Schuhe putzt man mit

rophrtgtzt rv Ludwig (BoS&ronM, Bern»

W,
Ein Krimlnahoman / Von Hoffmann - Harnisch

(84)
Mit einem Sprung ist der Justizbeamte neben ihm.

Wie von einem Keulenschlag getroffen, bricht der Förster
zusammen . Fällt faffungslos schluchzend auf den Stuhl ,
d«u ihm der Beamte zuschiebt.

„Also Mord aus Rache oder Eifersucht ?" fragt der
Untersuchungsrichter flüsternd.

Peter Sooft zuckt die Achseln.
„ES könnte sein"

, sagt er leise.
Daun verabschiedet er sich und geht.

IX.
Der Abend , von dem sich Doktor Ubigen die endliche

Erfüllung seiner lange gehegten Hoffnungen versprach ,
war angebrochen .

DaS Abendessen fand in kleinstem Kreise statt . Außer
Dorothy waren nur noch Miß Curly und der Regiffeur
Laßwitz in die Villa von Westend geladen .

Udigen hatte sich bemüht, alles an geistigen und leib¬
lichen Genüffen zu bieten, was sich überhaupt auftreibcn
ließ. Da er irgend etwas von Dorothys Sympathie für
moderne Maler gehört hatte, warf er die Oelschinken , die
in goldstrotzenden Rahmen die Wände seiner Repräsen¬
tationszimmer fast völlig bedeckten , hinaus und ließ sich
von einem bedeutenden Kunsthändler gegen eine entspre¬
chende Leihgebühr einige MonetS, ManetS , GauguinS,
van Goghs Hingängen . Die zwanzig rn Elfenbein geschrntz -
tenElefanten , die, einer immer kleiner als der andere,in langer Reihe nebeneinander auf einem extra dafür
angebrachten Wandbord standen , warf er in eine leere
Zigarettenkiste und stellte einige Plastiken der Sintenis
au ihrer Stelle auf.

Infolge dieser Bemühungen sah eS ball» in seinen
Räumen so leer und nichtssagend aus wie in den Deko¬
rationen , die ihm sein Filmarchitekt als Interieurs rei¬
cher und vornehmer Leute ins Atelier baute. Doktor
Ubigen empfand diese Leere und den Mißton , ber von ihr
ausging . Diesen Fehler wieder gutzumachen , überlub
er die drei Räume, das Herrenzimmer, bas Eßzimmer

und den Salon mit Unmasten von teuren und seltene «
Blumen .

Ursprügnlich hatte er die Absicht gehabt , eines der be¬
rühmten Meisterquartette zu engagieren, hatte aber den
Gedanken wieder verworfen, weil er für die Intimität
des Abends fürchtete .

Das Mahl bestand aus den exquisitesten und — vor
allem — teuersten Genüffen, die sich auftreiben ließen.
Da Doktor Udigens Kenntnis auf dem Gebiet kulinari¬
scher Seltenheiten , als dem einzigen, das ihn wirklich
interessierte, wirklich profunde und durch eine außer¬
ordentliche Erfahrung gestützt war , brachte er ein Diner
zusammen , bas sich am Hofe des Sonnenkönigs durchaus
hätte sehen lasten können .

Dorothy trug zu dem stahlblauen Abendkleid aus
Crepe Romain , besten tiefes, herzförmiges Decolts ihre
graziöse Schönheit wunderbar hervorhob und zu dem
dichtpliffierten Schal , der ihr etwas Fraulich -Reifes ver¬
lieh . eine der Orchideen im Haar , die Doktor Udigen ihr
wenige Stunden zuvor ins Hotel geschickt hatte.

Jetzt , da Dorothy ein wenig blaß und , von den Auf¬
regungen der letzten Tage mitgenommen war , konnte
man deutlich erkennen, daß sie der Filmschauspielerin
nur in einigen wenigen Zügen ähnelte.

Miß Curly schien , von einer erstaunlichen Fülle von
Spitzen und Pailetten — welche Zusammenstellung! —
überschüttet , «in Straß -Diadem im Haar und Straß -
Spangen an Gürtel , Brust , Schultern und Handgelenken,
einer Indianerin , die zum Skalptanz schreitet, ähnlicher
als einem modernen Luxusgeschöpf .

Das Abendbrot verlief verhältnismäßig schweigsam.
Dorothy war glücklich , daß sie nicht allzu viel sprechen
mußte. Doktor Udigen legte einen leicht betonten Ernst
und eine zart unterstrichene Melancholie an den Tag.
Und da Miß Curly heute wie gewöhnlich viel zu kichern,
aber wenig zu sagen wußte, hatte der Regiffeur die ganze
Last der Unterhaltung zu tragen . So geschah es ihm , daß

I er infolge der gesellschaftlichen Aufgaben kaum dazu kam,
1 sich die erstaunlichen Genüsse der Abendtafel zu Gemüte

zu führen. Diese unfreiwillige Enthaltsamkeit machte ihn
gereizt und bissig . So goß er denn die Schale seines
Spottes über die Welt im allgemeinen und die Film¬
branche im besonderen aus .

Udigen , der manchen der Seitenhiebe — sicherlich nicht
mit Unrecht — als auf ihn gemünzt empfand , meinte
schließlich ärgerlich:

„Solche Leute wie Sie sollte man einsperren. Ihre
ununterbrochene Meckerei und Besserwisserei ist lebens¬
gefährlich . Die tiefe Schmach und die größte Schande
aber ist es , baß Sie die eigene Branche, von ber Sie sich
nähren und kleiden , nicht verschonen ."

„Natürlich !" parierte Laßwitz . „Wenn man Leute wie
mich einsperrte, blieben die Ahnungslosen endgültig unter
sich . Und das könnte ihnen so paffen . . ."

Und mit einer Verbeugung gegen Udigen fügte er
hinzu:

„ . . . ihnen natürlich klein geschrieben."
Miß Curly kicherte herausfordernd . Sie hatte kein

Wort des Gespräches verstanden und fühlte sich deshalb
verpflichtet , ihrer Anteilnahme durch fortgesetztes Lachen
Ausdruck zu verleihen.

Udigen zuckte beleidigt die Achseln und hob schließlich
die Tafel auf.

Dann zog er sich mit Dorothy in sein Arbeitszimmer
zurück.

Laßwitz führte die Diva rn den Salon und erklärte ihr
umständlich , aber nicht ohne Freude , die Schönheiten und
Eigenartigkeiten der Bilder . DaS eintönige Oh — das
wie A - au klang — daS ununterbrochene very nies und
very wonderful der Schauspielerin unterbrach den Fluß
der Regisseur -Rede wie bas einförmige Tropfen eines
Wafferhahnes, den man zu schließen vergeffen hat.

Dorothy und Udigen nahmen auf einem Sofa Platz.
Der Filmmann wartete darauf , daß bas Mädchen ihm

bas Stichwort gäbe , die wohlpräparierte Rede über das
Schicksal Peter Soosts mitsamt ber Fülle des Giftes , die
sich in ihm aufgestaut hatte, loszuwerden.

Aber Miß Evringham schwieg .
Udigen deutete sich ihr Schweigen auf seine Weise und

nach seinen Wünschen. Er gab sich einen Ruck, faßte sich
ein Herz und begann von sich und seinem schweren Leben
zu sprechen, von der großen Verantwortung , die er trüge
und von ber tiefen Einsamkeit, in der er trotz seines
geschäftlichen wildbewegten Lebens zu seinem Kummer
verharre . Seine Augen nahmen einen Ausdruck an.
der zwischen Traurigkeit , Gekränktheit und demutvoller
Ergebenheit die Mitte hielt.

„Man ist letzten Endes doch wohl mutterseelenallein
auf dieser Welt" , sagte er seufzend . Der Satz stammte
aus einem der Filmmanuskripte , die Udigen gedreht
hatte. Der Satz war im Film gestrichen worden, er hatte

„ $0$
sich aber dem Fabrikanten tief eingeprägt und tno1
ihm in seinen Wortschatz übernommen worden, - eöt <t

Von der melancholischen Vorrede ging er zum Tb
über . steilDer tiefe Eindruck , den Dorothy gleich bei der ^
Begegnung in der Halle des Atlantic auf ihn ßc
habe , sei mit der Zeit nicht nur nicht verschwunden,^ ^
dern, im Gegenteil, wesentlich verstärkt worden. T ^
Udigen schilderte sich selber , immer feuriger werden
einen Mann , der zwar etliche Jahre mehr mit ft$ z
trüge als Dorothy, und der sicher kein Romeo wo
der aber doch den Wert einer Frau zu schätzen ‘ ^
Wobei er ausdrücklich erwähnte, daß er unter
selbstverständlich den inneren Wert, den Wert de »
zens, der Seele, des Geistes und Charakters n ^ rstn fj<

So träte er denn vor Miß Evringham hin , '
.„ fuß *

—n ihre Hand und frage sie, ob sie dieselbe gegeben
vertrauensvoll in die seine zu legen gütigst geneig

Dorothy hörte ihn artig an . Ihr in die Weite fl'
teter Blick, ihr blasses Gesicht , das die stahlgrauen
wärmer erscheinen ließen, als sie gewöhnlich
menhang mit ihren sonst viel frischeren Gesicht » ' "
wirkten, verliehen ihr etwas Passives, Leidendes , J"
nahe Hingebungsvolles , das dem Doktor Ud >ge

0
um

Augenblick seiner Werbung richtig gewählt erschein . ĵ
it

Erst als er ihre Hand ergriff und sie mit feurigen
bedeckte , erwachte Dorothy aus der Abwesenhel

- ie zog ihre Hand mit zarter und te ft»Geistes. « ie zog lyre q?ano mir zarir » / i -ateaber unaufhaltsamer Bewegung an sich und sihm
merkbar tiefer in ihre Sofaecke hinein.

Udigen sah sie erwartungsvoll an. Pgu
"

„Ich will mir 's überlegen"
, sagte sie nach ein

in einem Tonfall , der ihre Bemühungen, diel ^ sed -
nicht zu verletzen , deutlich erkennen ließ , „3 ®

g re 6 ^überrascht von diesem Antrag , denn ich J ) a°? ^ runfl ^
herigen Bemühungen um mich lediglich für̂ Aetp
einer unvcrmischten Freundschaft gehalten." ^ en f

, .O"
, sagte Doktor Udigen begeistert , »bas ed) ie ‘

i,
auch . Freundschaft . . . kann man denn n >^ ^ stc .
tiefste Freundschaft und , gleichzeitig Liebe, "

.
- . " . xbe 0 ’

denschaftliche Liebe empfinden? — Freilich, r>"
Freundschaft ist dauerhafter , von zufälligen
übergehenden Schwankungen unabhängig, g ^ _ Mrun
undramatischer als die Liebe . Aber sie '
läge, auf der die Liebe sicher ruht , den %
aus dem sich ihre zarte Blume Duft und
Sicher, Freundschaft, Freundschaft über ®o r£l| , rt

,Ha . Freundschaft über alles"
, unterbrach ffft ho " '

„ Da fällt mir ein , Sie wollten die Freund
sich nach dem Verbleib unseres gemeinsoot
Peter Sooft zu erkundige». ß folß *)



Go spendete Baden! Fahrt durch herbstliches Land
Oie Einzelergebmffe des Winterhilfswerks 1935 36

bteichsstatthalter Robert
eröffnet das

^ interhilfswerk in Ba -
^en 1936/37

Aufnahme : . FSH rer- (Engel«)

i
Gachspendenmtfkommen

^ ührungS » und GknuhmNtel :
tm Gebrauchswert

94 965,86 Ztr . Kartoffeln
4 906,89 Ztr . Getreide
9 810.86 Ztr . Mehl
» 898.02 Ztr . Bror
* 897,47 Ztr . Fleischkonserven
4 008,42 Ztr . Obst

40 567,16 Ztr . sonstige Lebensmittel

von
276 284 .66 RM .
41286,01 RM .

220 676,04 RM .
158 847,22 RM .
142 310,25 91501.
83 658,82 RM .

266 881,04 RM .

1Q5148,68 Ztr . insgesamt
? Brennmaterialien

8 385 Ztr . im Gebrauchswert von
®efleibttng :

1840 Anzüge
6 385 Stück Frauenkleibung
5 423 Stück Mäntel

16299 Paar Schuhe
7 400 Meter Stoffe

*7 508 Stück Wäsche
02 275 sonstige Bekleidungsstück «

1189 843,04 RM .

54 488,70 RM .

43 486.— RM .
82 335,85 RM .
85 356,75 RM .
89 385 .— RM .
22 791,88 RM .
52 180,45 RM .

159 257,95 RM .

i
Insgesamt 484 798,88 RM .

tm GebrailchSwert
von

19 845,23 RM .

48 135 .50 RM .
826 708,30 RM .
140 571,— RM .

87 107,44 RM .

558 522,24 RM .

151 563,- RM .
16 697,60 RM .
24 331,95 RM .

5
» 669 Stück

^ icheiue und Leistuuge«:°8 765 Stück Freikarten
162 Stück Freitische“38 665 Stück Schulspeisungen

47 147 Stück sonstige Gutscheine

^ Insgesamt
^" »Mge Spenden :

60 521 Stück Liebesgabenpakete
872 Stück Weihnachtsbäume3 412 Stück verschiedene Spenden

Insgesamt 192 592,55 RM .

a Spendenverteilung
**' 8 KtcPa ®runa8 ' und Genutzmitteln wurden während
^ 2747 ?, 1966/36 an die Hilfsbedürftigen insgesamt
teil» <̂

1 Ztr . Gebrauchswerte von 3113 083.26 RM . ver -
-̂ arunter waren :

tm Gebrauchswert
2gZ iw _ von

18 7m *” *• Kartoffeln 1185 000 .- RM .
8 3tr . Mehl 805 000.— RM .

10 im Ar - Fischfilets 547 000— RM .
y Ztr . Brot 167 000— RM .

8b erhielten die Hilfsbedürftigen insgesamt
1 ^ 8sa ,

"5 "!?^ rialien 1254 849 Ztr . im Wert vonV8 2sii ^ 1 »4V
l 3x5 oon J?®*- Darunter waren

tm N Kohlen und Briketts
von 1820 000.- RM .

An Bekleidungsstücken kamen an die Hilfsbedürftigen
zur Ausgabe insgesamt 279 988 Stück im Gebrauchswert
von 1 859 346 .02 RM .
Darunter waren :

12 500 Stück Bekleidungsstücke für
Männer i . Gebrauchswert v . RM . 146 000—

28 000 Stück Bekleidungsstücke für
Frauen und Mädchen im Ge¬
brauchswert von RM . 140 000.—

50 170 Paar Schuhe und Stiefel im
Gebrauchswert von RM . 453000.—

110 000 Meter Stoffe im Gebrauchs¬
wert von RM . 158 000—

120 000 Stück Leib - und Bettwäsche im
Gebrauchswert von RM . 346 000.—

16 421 Uniformen und Uniformteile
im Gebrauchswert von RM . 207 000—

Hanshaltuugsgegenstände wurden int Werte von
RM . 177 395,73 verteilt .

Darunter waren allein 1000 Betten
im Gebrauchswert von RM . 60 000—

An Gutscheinen , Leistungen und sonstigen Spende « er¬
hielte « die Hilfsbedürftige « eine « Wert v. RM . 1126 794,93
Darunter befanden sich rund

475 000 Freitische tm Wert von RM . 335 000—
680 000 Schulspeisungen im Wert von RM . 150 000—
Zu Weihnachten wurden 51 000 LiebeS-

gabenpakete im Werte von RM . 153 000.—
an die Hilfsbedürftigen verteilt .

Anläßlich der Sonderaktion vom 30. Januar 1936 er¬
hielten di« Hilfsbedürftigen 363 000 Gutscheine
im Wert von RM . 868 000—

Das ganze Volk an einem Tisch
Die Preffestelle der Gauführung des WHW . teilt mit :

Am kommenden Sonntag finden infolgenden badt -
schen Orten öffentliche Eintopfessen statt :

Baden -Baden , Bühl im Friedrichsbau , Emmendingen
— Adolf -Hitler - Platz , Freiburg — Städtische Festhalle ,
Heidleberg — Marstallhof , Karlsruhe — Städt . Fest¬
halle , Lahr — Gambrinushalle , Lörrach — Marktplatz ,
Mannheim — Friedrichsplatz , Pforzheim . Rastatt , Stockach
— Adler -Post , Waldöhu ^ Billingeu — Tonhalle .

Oktoberaktion der HI.
* Kehl, 9. Okt . Im Rahmen der diesjährigen Okto -

beraktion „HI . am Werk ", spricht am Samstagabend .
20,15 Uhr , in der Stabthalle Kehl Preflereferent der Lan -
deSstell« für BolkSaufklärung und Propaganda , Pg .
Boßler .

Eigener Bericht des „Führer '

Früher Winter im Schwarzwald ?
Wer in diesen Tagen durch den Schwarzwald gefahren

ist , der kam am Donnerstag droben auf den Höhen mit¬
ten in ein Schneegestöber , so daß man glaubte , statt
tm Herbst , schon i m 'W i n t e r zu leben . Die Kuppen
des Hornisgrindemassivs waren mit Schnee bedeckt , und
nicht nur in den Vormittags - , sondern auch in den Nach¬
mittagsstunden schneite es nicht nur im südlichen, sondern
auch im nördlichen Schwarzwald . Man könnte fast
meinen , daß der Herbst in diesem Jahr ganz ausfällt ,
denn , abgesehen von einigen schönen S ^ptembcrtagen ha¬
ben wir bisher von mildem Herbstwetter ivenig zu spü¬
ren bekommen . Seit Jahren hat man nicht mehr so früh
die dicken Wintermäntel aus dem Schrank geholt . Die
Skiläufer schmunzeln schon , wenn sie lesen , daß im
Allgäu 30 Zentimeter Schnee liegt und bas Schneeferner¬
haus auf der Zugspitze sogar schon 90 Zentimeter Schnee¬
höhe meldet . Bom Kreuzeckhaus bei Garmisch werden bei
minus 7 Grad 35 Zentimeter Schneehöhe berichtet , und
auf der Hochalm tummeln sich dort schon die ersten Ski¬
läufer . Langsam wird man auch bei uns tm Schwarz¬
wald die Bretter herausholen und startbereit machen. Es
sieht ganz darnach aus , als ob die Skiläufer für den
schlechten Winter im vergangenen Jahr entschädigt wer¬
den würden .

Winzerfest im mittelbadifchen Revland
Auf der Fahrt durch das mittelbadtsche Rebgebiet sieht

man da und dort die Winzer schon eifrig bei der Ar¬
beit . Es wird in diesem Jahre vielleicht nicht die Quali¬
tät der letzten Jahre geben , denn die herbstliche Sonne
hat stark gefehlt . Trotzdem lassen sich die Winzer durch
ihre Sorgen nicht unterkriegen , und in dem bekannten
mittelbadischen Weinort Neuweier rüstet man eifrig
zu dem großen Winzerfest am kommenden Sonntag
und Montag . Da wird ein Festspiel einstudiert , da wer¬
den Tänze vorgeführt , und da wird am Sonntagnachmit -
tag ein Festzug durch die Straßen des Ortes ziehen , der
sicherlich von Gästen wimmelt . Neuweier ist mitten in
den Vorbereitungen für sein Winzerfest .

Achern in Erwartung der badischen
Feuerwehren

Achern ist am Sonntag der Schauplatz eines großen
badischen Feuerwehrtreffens aus Anlaß der
Weihe des Feuerwehr - Ehrenmals . Aus dem ganzen
Lande werden Tausende von Feuerwehrleuten nach
Achern kommen , um die gefallenen Kameraden zu ehren .
Draußen auf dem Wege von Achern nach Fautenbach , auf
der Hinbenburghöhe , ist auf Anregung der Acherner Wehr
ein ivuchtiges Ehrenmal entstanden , das am Sonntag
in Anwesenheit des Präsidenten der Fctwilligen Feuer¬
wehren Deutschlands Dr . Müller - Jbenbüren und des
Präsidenten des Landesfeuerwehrverbandes Baden ,
Branddirektor Müller -Heidelberg , enthüllt wird . Das
Denkmal ist eine mächtige Säule , auf der die Wappen der
11 Feuerwchrkreise angebracht sind und vor der die Fi¬
gur eines Feuerwehrmannes steht, der mit einem Lösch-
tübel Wasser in ein brennendes Haus gießt . Das Denk¬
mal , das von Architekt Kuhn - Heidelberg entworfen
und von Bildhauer Dietrich -Karlsruhe ausgeführt wurde ,
trägt auf dem Sockel die schlichte Inschrift : „Die Ihr
Leben für uns gaben , leben ewig" . Man hat den Platz vor
dem Denkmal in diesen Tagen noch besonders hübsch mit
grünem Rasen hergerichtct , und der Arbeitsdienst
hat hier freudig Hilfe geleistet . Heute , Samstag , werden

Anwesen abgebrannt
--- Buchheim (Bei Freiburg ) , 9. Okt . Am Freitagvormit¬

tag wurde die Freiburger Feuerlöschpolizei nach Buch-
Heim gerufen , wo in den Oekonomiegebäuden und Stal¬
lungen des Landwirts Josef Huegele Feuer ausge¬
brochen war . In den großen Erntevorräten fanden die
Flammen reiche Nahrung . Im Verein mit der Buchhei -
mer und der Holzhausener Feuerwehr gelang es schließ¬
lich , das Feuer auf seinen Herd zu beschränken und das
Wohnhaus zu retten . Auch das Vieh konnte in Sicherheit
gebracht werden .

*
— Heidelberg » 9. Okt . (Schwerer Verkehrs¬

unfall . ) An der Ecke Bahnhof - und Landhauöstratze
stieß ein Kleinkrastradfahrer mit einem 51jährigen Rad¬
fahrer zusammen . Letzterer wurde zu Boden geschleudert
und erlitt dabei eine schwere Verletzung am Kopfe,' er
mutzte in die chirurgische Klinik gebracht iverden . Le¬
bensgefahr besteht vorerst nicht. Beide Fahrzeuge wur¬
den beschädigt.

in Achern die ersten Gäste « tntreffen und sich am Nach¬
mittag zu einer LandesauSschußsitzung vereini¬
gen . Am Abend wird die Stadt zu Ehren der Feuer -
wehrgäste illuminiert . Der Sonntag bringt dann den
eindrucksvollen Aufmarsch der badischen Feuerweh¬
ren , der mit einer Ehrung verdienter Kame¬
raden am Sonntagvormittag im Realgymnasium durch
den Präsidenten des Landesfeuermehrverbandes , Brand¬
direktor Müller - Heidelberg , eingeleitet wird . Die
Ausstellung zum Marsch nach dem Ehrenmal erfolgt auf
dem Sportplatz des BfR ., von wo aus in Sechserreihen
durch die Allerheiligenstraße und Hauptstraße nach der
Hindcnburghühe marschiert wirb . Der Enthüllung des
Denkmals wird voraussichtlich als Vertreter der badi¬
schen Regierung Ministerpräsident Köhler beiwohnen .
Nach der Einweihung deS Ehrenmals erfolgt ein Vor¬
beimarsch der rund 6000 Feuerwehrleute vor dem
Reichsfeuerwehrführer und den Ehrengästen .

Was kochi die sparsame Hausfrau ?
Montag : Erbswurstsuppe , Schinkennudeln , Salat, -

abends : Bratheringe , Kartoffeln .
Dienstag : Tomatensuppe , Kartoffelklöße , Sauer¬

kraut : abends : Bratkartoffeln , saure Sülze .
Mittwoch : Reissuppe , Rinderbraten , Gelbrüben¬

gemüse , Kartoffeln : abends : Weißer Käse, Schalen -
kartosfeln .

Donnerstag : Gemüsesuppe , Weckauflauf , Wein¬
creme,- abends : Gebratene Wurst , geröstete Kartoffeln .

Freitag : Kartoffelsuppe , gebackener Fisch , Kartof¬
felsalat, - abends : Rühreier , Salat , Brot .

SamStag : Einlaufsuppe , gekochtes Rindfleisch ,
Meerrettich , Salzkartofseln, - abends : Zwiebelfleisch , Kar »
tosfeln .

Sonntag : Grünkernmehlsuppe , Reisrand , Hühner ,
frikaffee oder Kalbsfrikaffee, - abends : Käseaufschnitt ,
Butterbrot .

Rezepte
Bratheringe : Die Heringe schuppen, auSnehmen ,

den Kopf entfernen , gut spülen und mit Salz einreiben .
In Mehl , Eiweiß ( mit Milch verlängert ) und geriebener
Semmel wenden und in heißem Fett auf beiden Seiten
braten .

Heringe erkalten lasten . Verdünnten Estig aufkochen,
in Scheiben geschnittene Zwiebel , Loorbeerblatt und Ge.
würzkörner beifügen und kalt über die Heringe geben .
Einen Tag ziehen lasten .

Zwiebelfleisch : Reste vom Rindfleisch werden in
Scheiben geschnitten und mit reichlich Zwiebel kurz braun
gebraten .

HimiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiittiimiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiMiiiiiiiiiiiimiimiiii

Heule im Reichs
6.30 A . Breslau : . Fröhlich klingt'«

zur Morgenstunde - .
7.00—7.10 Frühnachrtchten .
8.05 Wetterbericht. Bauernfunk . —

Anschl . : Gymnastik.
8.30 Aus Berlin : Morgenkonzert.

11.30 , S?iit dich . Bauer !"
12.00 Aus Heidelberg : Buntes Wo¬

chenende.
13.00 Zeit , Wetter , Nochrichte ».
13.15 Runter Wochenende.
14.00 Bom Dcuischlandscnd. : . Aller¬

lei von Zwei bi » Drei - ,
15.00 »Rach Lstlond ging mifH

Fahrt - .

ender Stuttgart
15*25 »vei uni drhoim " . Schwäbische

Mädel sinken und erzählen ost-
preußischen Kameradinnen von
ihrer Heimat .

15.55 Ruf der Jugend !
16.00 Aus Königsberg : . Froher

Funk für Alt und Jung - .
18.00 . Tonbericht der Woche *.
18.30 Gchallplatlen-Konzerl.
20 .00 Nachrichtendienst.
20 .10 . Tiefland ". Mustkdrama .
22.00 Zeit . Nochr ., Weiler . Sport .
22.30 Aus Leipzig: . . . und mor¬

gen ist Sonntag "
24.00—2.00 Unterhaltungs -Konzert.

— und im Deuischlandsender
0.40 Kleine Turnstunde sür dl»

Hausfrau .
10 .00 Der neue Retchsberuftwctt -

kämpf beginnt .
10.30 Fröhlicher Kindergarten .
11.30 Neu« Frauenbücher .
11.40 Der Bauer spricht — Der

Bauer hört . — Anschließend:
Wetter .

12.00 Aus Saarbrücken : Mufik znm
Mittag .

13.45 Neuest , Nachrtchlen.
15.00 Weiter- und Börsenderlcht«.

Programmhinweise .
15. 15 »Und mögen di« Spteher auch

schelten . . .-

15.300 Wirtschastswochenscha» .
15.45 Ligen Heim — Ligen Sand .
16.00 Für jeden etwa» . <Schallplatt .)
18.00 Südamerlkanisch« Volksweisen.
18.30 Kate Küh! stngt deutsch« Bolk»-

lteder .
18.45 Sport der Woche .
19.00 Klang durch die Dömmerung .
>9.45 Gespröche au « unserer Zelt .
20 .00 Wetterbericht u Kurznachricht.
20.10 Au« Leipzig: « roher Volk».

tümltcher rpern -Abend.
22.00 Wetter - , Tage », und Sport¬

nachrichten. Anschl. : Deutsch,
landecho.

22.30 Sin « steine Nachtmustk.
23.00—0.55 Wir bitten zum Tanzs

S ^S 000 — einer davon kann der Ihre sein !
Um Gewinne im Gesamtwerte von RM

67591680 .— geht es bei jeder Preußisch - Süd¬
deutschen Klassenlotterie . Der Ziehungsvorgang
— zu dem jeder Spieler Zutritt hat — zeigt die
Genauigkeit und Zuverlässigkeit einer amtlichen
Handlung , die jeden Irrtum ausschließt und die

Der Präsident der Preußisch /«/Süddeutschen Staatslotterre

nUmwr:

Rechte jedes Spielers wahrt . Der Haupttreffer der
5. Klasse ist RM 1000000 .— auf ein ganzes Los .

343000 Gewinne werden in 5 Klassen auf
800000 Lose ausgespielt . Fast jedes zweite Los
gewinnt also — schon ein Achtellos kann RM
100 000 .— bringen und kostet doch nur RM 3.—

je Klasse . Alle Gewinne , mv tuuummtiqituvinti ..
Die Ziehung der 1 . Klasse der 48 . Preußisch -
Süddeutschen (274. Preußischen ) Klassenlotterie
beginnt am 20. Oktober 1936. Bei jedem staat¬
lichen Lotterie - Einnehmer erhalten Sie , solange
vorrätig , Lose und den amtlichen Gewinnplan .
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Jubilars - er badischen Turnvereine
Gemeinschaftsehrung der 90jährigen Vereine durch Reichssachamtsleiier Steding in Mannheim

Mannheim, 9. Okt . Unter die Turnvereine im Reich,
die in nicht geringer Zahl auf eine fast hundertjäh -
rige Geschichte zuriickblicken können , als Wegbereiter
der Deutschen Leibesübungen zum Teil gar auf ein mehr
als hundertjähriges Bestehen , sind auch , wie wir kurz
berichteten , eine ganze Reihe unserer badischen Turn¬
vereine zu rechnen . Das ist nicht verwunderlich: denn in
unserem Grenzgau hatten von Anfang an die Ideen
Fr . L . Jahns Wurzel geschlagen und festen Fuß gefaßt,
so daß Baden frühzeitig schon zu einer turnerischen
Pflegestätte wurde, wie die Entwicklung deS Turnens im
badischen Lande aufzeigt.

Es ist keineswegs überraschend , wenn die Turnerei
durch die politisch bewegten 184Ker und 1848er Jahre ge¬
rade in unserer Südwestecke günstig beeinflußt wurde.
Die spätere Turnsperre jedoch hinderte zunächst eine
weitere Ausbreitung . Als der älteste badische
Turnverein ist auf jeden Fall heute der Turn¬
verein 1834 Pforzheim anzusprechen , neben der
Freiburger Turnerschaft von 1844 und der
Turnerschaft Kehl von 184 5 . Dann aber folgt
schon das Dutzend der 1846er Turnvereine ,
wodurch eine Drechsctzung des ganzen Landes von Nord
bis Süd zu verzeichnen war . Zu diesen Vereinen , die in
diesem Jahre ihr Süjähriges Bestehen feiern können , zäh¬
len : TV . 1846 Breiten , TV . 46 Bruchsal, Tschft. Durlach,
TB . 46 Eberbach , Heidelberger TV . 48, Karlsruher
TV . 46, TB . 1846 Lahr, TV . Mannheim von 1 .846, TB . 46
Mosbach , Tgde. 46 Offenburg , Rastatter ^ B . 46 und
TB . Schopfheim . Zu vermerken ist dann weiter noch vor
der Turnsperre im Jahre 1847 die Gründung der Turn¬
vereine Neustadt i. Schw ., Werthcim, Baden -Baden und
Knittlingen , 184 8 die der Turnvereine in Walldürn und
Villingen , sowie 1849 die des TV . Gernsbach. Danach
folgt 185 6 der Turnverein Renchen . 18 60 treten die
Turnvereine Pfullendorf und Triberg in Erscheinung ,

und jetzt sind wir bei den 4 Vereinen , die vor 75 Jahren ,
also 1861 ins Leben gerufen wurden und zu denen die
Turnerschaft 1861 Karlsruhe - Mühlburg , TSV . Sinsheim
a . d . Elf., Turnverein Achern und TV . Oberkirch zu
zählen sind .

Da im Leben bekanntlich auch 50 - und 25jährige
Abschnitte Meilensteine sind , an denen man nicht achtlos
vorübergeht, sei auch dieser Vereinsjubilare im Turner¬
lager gedacht, nachdem wir uns in diesem Rahmen es
uns schenken müssen, auf die weitere nunmehr mit Macht
in den dazwischen liegenden Jahren einsetzende Entwick¬
lung und Ausbreitung deS Turnens einzugehen.
7 Turnvereine des Jahres 1886 , nämlich TB . Heidel¬
berg -Handschuhsheim , TB . Möhringen , TB . Hockenheim,
TB . Grenzach , TV . Tiengen , Tbd . Ottenau und TB .
Ersingen und weitere 8 Vereine des Jahres 1911, bas
sind die Turnvereine Ludwigshafen a . See , Worblingen,
Oberweier, Höpfingen, Hägelberg, Reichental, Langen¬
brand und Rammersweier , sehen demnach 1036 auf ein
50- bzw . 25jähriges Wirken und selbstloses Schassen im
Dienste des deutschen Volkes zurück.

Ein schöner Gedanke ist , den die badische Gaufach¬
amtsleitung am kommenden Sonntag in Mannheim ver¬
wirklicht und in . die Tat umsetzt, nämlich die Gemein ,
schaftserung der ältesten Jubeloereine
dieses Jahres - das sind die 12 Vereine des Jahres 1846, die
alle mit einer Abordnung und ihrer Fahne zu dieser
Feierstunde in den Vormittagsstunden erscheinen . Diese
erhält ihre besondere Bedeutung durch die Teilnahme
des Gauführers Ministerialrat Kraft und des Reichs -
fachamtslciters Carl St e ding , Berlin , der es sich nicht
nehmen ließ, diese selten « Ehrung selbst vorzunehmen.
Der Turnverein Mannheim vou 1846 hat die Ehre,
diesen Ehrungsakt in seinem würdigen Heim auSzurich -
ten, da er zugleich das 50jährige Bestehen seiner Vor¬
turnerschaft begehen kann.

Or . Kerker Mitglied des Aufsichtsrats
„Badische Heimstättê

* Freivurg i . Br ., 9. Okt . Bekanntlich hat baS Reich
gemeinsam mit der Badischen Landeskreditanstalt die
„Badische Heimstätte " für Wohnungsbau gegrün¬
det, die als Organ der staatlichen Wohnungspolitik die
Aufgabe hat , das Reich bei der Erreichung des Ziels
einer wirtsct>aftlich und politisch zweckmäßigen Verteilung
und Sehhaftmachung der Bevölkerung durch Beschränkung
der Abwanderung vom Land und Stärkung der Abwan¬
derung aus den Städten zu unterstützen . Zu diesem Zweck
hat die Heimstätte in erster Linie die Kleinsiedlung ,
ferner den Bau von Eigenheimen , besonders von
kleinen Einsamilinhäusern mit Garten sowie den
gemeinnützigen Kleinwohnungsbau , das Klein-
gartenwesen und die Heimstättenbewegung in jeder Weise
zu fördern.

Zur Ueberwachung der Geschäftsführung der „Badi¬
schen .Heimstätte " ist ein Aufsichtsrat unter dem Vorsitz des
badischen Ministers des Innern , Pflaumer , bestellt.
Der Minister hat Oberbürgermeister Dr . Kerber zum
Mitglied dieses Aufsichtsrates ernannt .

Die Jugendherbergen in Baden im Jahr 1935
Der Landesverband Baden des Reichsverbandes für

Deutsche Jugendherbergen umfaßte im Jahre 1935 in 63
Ortsveroünden insgesamt 8 250 Mitglieder . Die 107
Jugendherbergen im Gau Baden weisen für das Be¬
richtsjahr insgesamt 369 84 5 u ebernacht ungen
auf : davon entfallen auf männliche Personen 234 905 , auf

weibliche Personen 134 940 Uebernachtungen. Hinsichtlich
der Uebernachtungsziffer wird der Gau Baden unter den
24 Landesverbänden nur von Rheinland , Westfalen , Sach¬
sen , Nordmark und Brandenburg übertroffen . Hin¬
sichtlich der Uebernachtungenvon Ausländern in deutschen
Jugendherbergen , die im Jahre 1935 erstmals gezählt
wurden, steht Baden hinter dem Rheinland mit 16 086
Uebernachtungen an zweiter Stelle im Reich : erst in gro¬
ßem Abstand folgen die übrigen Landesverbände.

Die meist besuchten Jugendherbergen waren 1935 : Hei¬
delberg (84 040 Uebernachtungen) , Konstanz ( 17 563) , Frei ,
bürg (15 505 ) , Todtnauberg ( 14 482) , Königsfeld (11167) ,
Sohlberg ( 10 970) und Dilsbcrg (10 249).

Wetterbericht
kt« RelchSwelterdienNe». « uSaabeon Stuttaatt

Voraussichtlich « Witterung für Samstag , de» 19. Ok¬
tober : Um Ost schwankende Winde , besonders in den nörd¬

lichen Gebietsteilen öfters aufheiternd, im Süden ver¬
einzelt noch leichte Niederschläge . Nachtfrost und stellen¬
weise Frühnebel , Temperaturen tagsüber etwas an¬
steigend.

Rhciuwaflerstäude vo» 5 Uhr morgens
Waldshut 292 (- 2)
Rheinfelden 283 (- 3)
Breisach 193 (- 5)
Kehl 307 (- 2)
Karlsruhe 480 (- 11 )
Mannheim 399 (- 18)

tBaihie&sspahJt - die, fAeude das ö&Mtag*
Am Mittwoch begann im ganzen Reich die große Volkssport - Woche des SportawteS * * *

NSG . „Kraft durch Freude "
, die besonders die Werbung für den Betriebssport zum Ziel hat-

sportliche Ertüchtigung der Gefolgschaft hat bereits schöne Fortschritte gezeitigt. In diesem Jahr wurden
deutschen Betrieben 500 Sportanlagen angelegt uni» 200 Frei - und Hallenbäder gebaut.

ner und Frauen ) hat der Fachamtsleiter für Handball im
Gau Baden die für diesen Sonntag angesetzten
schaftsspiele gestrichen. Di« Spiele werden an einem 1«
teren Termin nachgeholt .

Ebenso ist das aus den 1. November angesetzte ^ *V
sterschaftsspicl zwischen dem TV . Ettlingen und
Tgd. Ketsch wegen Platzschwierigkeiteu auf deu 29 . -
vember verlegt worden.

Wer nicht Sport treibt , ist selbst daran schuld , wenn
Gebrechlichkeit und Krankheit kommen und die Lebens¬
freude ausbleibt .

Wenn aber ein Betriebsführer seinen Werksleuten
nicht bequeme Möglichkeit zur Leibesübung verschafft,
wenn er ihnen den Sport nicht so verlockend wie möglich
macht, ist er selbst schuld , baß sein Betrieb nicht hundert¬
prozentig ist : denn das Werk hat den Vorteil , wenn die
Arbeit von kräftigen, fröhlichen Menschen verrichtetwird.
Dann „fleckt" bas Tagewerk besser, dann wird bessere
Qualität geschasst , dann herrscht Kameradschaft .
Und das beste Mittel , die Betriebsangehörigen kräftig
und fröhlich zu machen, ist der Betriebssport . In
vielen Werken ist er schon eine selbstverständliche Ge¬
wohnheit. Hier und da hat man ein Stück Rasen, das
sonst verkümmert wäre , zu einem Sportplatz ausgebaut .
An zahlreichen Stellen ist sogar ein Schwimmbad errich¬
tet worden.

Da hat man sich vom Kraft-durch-Freude - Sportamt
einen Sportlehrer kommen lassen, der nun regelmäßig
nach Feierabend die Werksleute beim Sport vereint ,
ihnen Blut und Herz und Lungen in Wallung bringt und
Rumpf und Glieder beweglich macht. Wehe , wenn einer
diesen Werksport etwa wieder einstellen würbe. Die
Menschen würden sich das nicht gefallen lassen : sie haben
gemerkt , daß Leibesübungen nicht nur gut be¬
kommen , sondern genau so nötig sind wie
Essen , Trinken und Schlafen . Vor allem ist es
doch so bequem , gleich nach dem Tagewerk vom Waschen
aus in die Sportkleidung zum fröhlichen Treiben zu
schlüpfen.

Der Betriebssport marschiertl Er breitet
sich mehr und mehr aus , er ist nicht aufznhalten , weil er
Kameradschaft , Kraft und Gesundheit an die Arbeitsplätze
zaubert . Er ist wirklich ein Segen für Menschen und
Werk . Und der Betriebsführer , der mit ihm noch nicht
angefangen hat, ist selbst schuld daran .

Ladens San-ballsvitlvlan geändert
Mit Rücksicht ans das am 18. Oktober stattfindende

Gauspiel Südwest — Baben in Mainz und der
Städtespiele Karlsruhe — Stuttgart (Mäu -

xfv . - v& B- jme &w
Die Begegnung der beiden Lokalrivalen am koww *^

den Sonntag auf dem KFB .-Platz dürfte , abgesehen ®
den Spielen des Meisters Waldhof am hiesigen
der Großkampf der Fußballsaison für Karlsruhe » *r®
Es wird dieses Spicljahr wohl kaum geringerem ■>!
tereffe begegnen als in früheren Jahren der Traditio
kampf KFV —Phönix . Gesteigert wird dieses 3 " ^**
noch durch die absolute Unklarheit der Lage , denn
dem noch nicht einmal die Hälfte der Vorrunde avi ^
viert ist , kann es tatsächlich noch gehen , wie es will,
heute bereits vom Abstiegskandidaten zu sprechen, w
durchaus verfrüht und unangebracht. Dessen sind sich " j
die Gegner am kommenden Sonntag wohl bewußt , »
der Einsatz wird daher auf beiden Seiten gleich 9
sein : der KFB . wird bestrebt sein , seinem überraschesŝ
Sieg in Freiburg gegen den spielstarken FF ^ . *1

^
weiteren Erfolg anzureihcn und zugleich 9 * 9 *9
Mitte der Tabelle vorzurücken, Mühlburg seinerseits,
aus 2 Spielen erst 1 Punkt erringen konnte , n»irö
müht sein , von dem fatalen Tabellenende loszukomw (
Von größter Bedeutung wird natürlich sein , in w* | ~ j
Aufstellung die Gegner bas Treffen bestreiten. V *^ ^ ^
der KFB . seinen gefährlichen rechten Flügel auf - j,
des neuen Amnestieerlasses spielfrei, dann steigen Jj

* j
lich seine Chancen gnaz beträchtlich . Knapp wird
Ergebnis auf alle Fälle werden, sofern das Spiel *' . ,
normalen Verlauf nimmt , was zu hoffen ist : *** b*i

einem solchen Lokalkampf zu erwartende Mass*"^ ^
wird den entsprechenden Rahmen für das mit Spann
erwartete Treffen abgeben . Dem Spiel geht , wie uv
die Begegnung der Jungligamannschafteu voraus .

dpo -hJt in,
Das Berliner Herbst -Reitturnier begann am Donners¬

tag bei etwas kühlem Herbstwetter auf dem Turnierplatz
des Reichssportfeldes, der erst jetzt endgültig seiner Be¬
stimmung übergeben werden konnte . Am ersten Tage
kam SS .-Oberstuf. T e m m e zu einem beifällig ausge¬
nommenen Doppelerfolg. Im „Rittm .-Brandt -Preis " ,
einem Jagdspringen in drei Abteilungen , gewann er auf
Nora in der ersten und auf Amneris in der dritten Ab¬
teilung.

Fred Perry , der beste Tennisspieler , soll — nach vor¬
läufig unbestätigten Meldungen — sich in Amerika natu¬
ralisieren lassen und zum Berufssport übertretenl

Bier Sprungschanzen werden in dem neuen Skistadion
bei der norwegischen Stadt Rena in diesem Winter ihrer
Bestimmung übergeben. Die kritischen Punkte der Schan¬
zen liegen bei 30, 40, 60 und 90 Meter .

Bruno Roth , der einmal deutscher Berufs -Straß p
meister war , und der in Bielefeld ansässige
Straßenfahrer O. Figay wollen sich in diesem ,
Dauerfahrer versuchen . Metze, Lohmann, Möller ka» ^
ja bekanntlich ebenfalls von der Straßenmaschine '
Stcherrad .

Stuttgart , Basel, Metz und Rancy stellen thre
Mannschaften für den internationalen Degen - MU .

schaft s kampf . der am 18. Oktober in StuttS
stattfinden wird . - ftp

Beim Großen Auto-PreiH von USA „ der am 12 - ~
ber auf der neuen Rennbahn im Roofevelt- Fi * t

flltf
Neunork ausgefahren wird , soll die Distanz von s

^ g,
300 Meilen gekürzt werden. Im Training zu
Rennen war bisher der Italiener Brivio mit 1
Alfa Romeo am schnellsten. Er legte eine Rund*
einem Stundenmittel von 108,816 Kilometer

l ’FOKZHKIM

roküdm
Neue Direktion ,
P.A . Breuning 70320

das neuerSffnets
Tanzkabarett
Täglich
bis nachts 3 Uhr

'' Weinstube Knappt
jfi Ritterstrasse Nr . 18

fSSREB ppjteuew
7014 sscr "
— Reichhaltige Speisekarte . —J

uli - Ettlingen .
Spielzeiten :
Sa . 6.15 8.30

Wochentags 8 .30 Uhr
- So . 4 00 6.15 8 30 Uhr

Ab heute bis einschlleBl . Montag :
Die große Ufa -Operette :

. . (Zloccaccio “
mit einer Bombenhesetping

Belprogr . und Wochenschau »ericht
Samstag und Sonntag 2 Uhr :^ Jugend -Vorstellung . Mit Kreuzer
„ KarlsRihe “ aut großer Fahrt ,

MmierltenMrer'

35 (15
ZugeMM
vom Führer

«a RM . * .40,
mit welewvori Bon
Baldur B Schirach.
Mn zahlreich Illu .
Ilrattonen 1 unsere

Jugend

Zu beziehe» durch:
Führer -Berlag

Ni.m .b .H. , Ab!.Buch,
händig .. Karlsruhe ,

Lammstraste Id .

Zir vermieten
12- 14 schöne
Büroräume

in ffMttr Lage Babnbofftr . . bei der Karl -
ftraße . mit Zentralheizung , auf sofort zu
vermieten . Baugeschäft Wilhelm Stöber ,
Rüppurrerstrahe 13, Telefon 87. (69192

(. asten
mit 3 Schaufenstern

evtl, mit Wohnung , in dcr Babnhofstrahe .
bei der Karlftrahe , zu vcrmirlrn . <69493

Baugeschäst Wilhelm Stöbe ,
SflPBumrftrnfte 13, Telefon 87.

Garage
zu vermieten . Näh .
Wendtftratze 5, II

(6« *0)

klitmöbl.M .
tu Bern, . Bismarck-
ftr . *3. Part . <8948

Siroß. , « öbl . , heizb .Zimmer
an berufst . grl . ad .
Hrau sof . od . spät ,
zu vermiet . Reichert,
Jollyftr . 1. II . Z»
ersrag. am Obstitand

<6981 )

deikt tnit den Bauernstand »u unterstützen , kauft :

Marlener Kraut
beste , haltbare großkftpfiire , Einschneideware , Ztr . BM . * .*»

Badische Speisekartoffeln
ans ersten Anbaugebieten , prima anserle .san , gelhfleiechig
and maschinensortiert , anerkannte Qualität zum Kinkellern

Filderkraut
zum Einschneiden ; ferner :

Pfälzer Edeltrauben
aus der Dürkheimer Gegend , Ztr . RM . 13.-^,
Lieferung erfolgt auf Wunsch frei Hans .
Besichtigung kann täglich an meinem Großhandelsstand in
der Markthalle erfolgen , woselbst auch Bestellungen ange¬
nommen werden . ( •&*.■*<)

Georg Häusser . Großuerteiier
Schlachthan sstr . 13. Karisrnhe L B. Tel . 7434.

Miidl . Zimmer
eig . Sing ., sonnig,
in gnl . ivniä 1» ver¬
mieten. Ätanfc, Wil.
helmstr . 49, 4 . St .

(6977 )

MW . MM.
<tt beim . Zubringer ,
strafte 77, Pt . <699 :

i?tM . mübl . 8imm .
evtl. m. Pension , za
vermiet . Anzuseh . v .
12—2 u . abd«. 8 U .

Lchrüder, Augar -
tenftrahe 46. III

<7012 )

13.-
"

ab sof . zu vermict.
Sael -gieiedeich -Str .
Nr . 32, .1. Stad .
Prei « 22 RM <698,,

t Zimmer -Wohnung
LMr. 2 .

111
«rde Raonstr ) ,

auf I . Rav od spä¬
ter zu vermieten .

<8993)

1—2 Mans . -Ztmm .
( Westcndstratze) m .
Küche , an ruhige
Mieterin abzugcb .
Zuschr. unter 7003
an den Kübrer .

Schöne

23 .=
mit Mansarde , fof
zu vermiet . (72128 )
Sriegsstr . 174, I .

23 .-Mhliiilig
(Weltstadt ) , auf 1 .
11 . zu verntieten .
Angeb . unter 6980
au de» Führ« ,

2 leere , sonnige

Zimmer
evtl , mit Rüche und
Keller , neu herger . ,
stete Lage, in der
Kapellenstr . zu vm.
El . Licht , Oias u .
Wass . vorh . Zu er -
fragen » nt . 7004
im Führer .

33 .-
m . Bad^ sehr ge
räum ., Preis 63 J (
im 3 . Stock . Näheres
Moltkestr. 133. IV .. r .

<69711
Mietgesuche

Möbliertes
Zimmer

evtl . Zentralheizq . ,
Nähe Staatstechnik .,
auf 15. Cft . zu miet.
gesucht . Angeb . unt .
72379 an d. Führer .

Ml. %
mögl . mit Dadben .
n . Zentralheizst .. z.
1. Nov. gesucht .
Zuschriften u . 7900
an den Führer .

Möbl .Zimmer
f. 3 Doch. sof . ges.,
NäheHanptpost. Ang.
u . 9987 an d. Führ .

tzk . 3 0i>. fcl.
43 .-Wohl1I1Ilg
be^erz Nähe Haubt^
Pest . Adolf.Hitler .PI .
oder Rlbtalbahnhof ,
o. pünktl. Zahler
sofort gesucht . Prei -'r«
angeb. unter 6972
an den Führer .

vmmmm
Aquarium

zu kaufen gesucht .
Ang. an Uebhardstr.
Nr . 19. 3. St ., r .

(6975 )

Be ) einem Beet )
oungebetrag von

25 BM.
anfwftrts rewäh
reo wir bei Vor
auszahlnng einen
Nachlaß tos

2 v. H.

'Heute
will jeder etwas besonders Gutes
trinken I — Daher trinken so viele den

Schaller- Kaffee !
Also mu6 er doch wohl
gut schmecken I

„besonders“

Immobilien
4 Miner-
EtMiAlls

in tadellos. Zustand ,
sehr rentabel , bei
6—3000 Ji Anzahlg .
preiSw . z« verkauf.
Ltto Dinger

Immob ..
Kronenstraße 13,

Telef . 3650 . (7203.))

Mleulms
mit .V » . 2-Zimm «r -
Nohnungen , srbr
rrntabrl , b , 10 900 M
Sln <ahl . zu verlaus .

C 11 , Ruf ,
Ammob , Adlrrsirahr
Rr . 8, Trlks , 1190.

<72010 )

Zu verkaufen
Damenrad 18 Jt . H .«
Nad 16 Jl , gut erh .
zu vk. Fahrradrep .
Marienstr .13 . ( 6793

echreibmasch.
von V)jg an zu vkf.
Verleih Monat 6 Ji .
Beiier , « aldftr . 66.

(7006 )

<fle& D .Mantel « it
Pelz , wie neu, versch ,
WollstoffN . N. « testen
Gr . 44 , h. zu verkf .
Kaiserstr. 87, II . , t .

(6997 )

Tut erhaltener
Leiterwagen

zu vcrk . Robert .Wag.
ner-Alle« rSa , IV.

(6901 )

Hab« S Sofas pass ,
f. Kaffee od . Warte¬
zimmer, sehr gute
Polsterung und neu
bez., fern . 8 billige
Vett .Touch abzugeb .

A . Krieger .
Daaglasstrahe 86.

(6960 )

Bereit - neuer , gm
erhalt ., komb . Herd
billig zu verkaufen.
Nankestr. 7, 2. St .,
vambert . (6965 )

Polierte
Schlafzimmer
neuzeitl ., mod .
Modelle , ruh .
Form , z .auUer -
gewöhulicheu
PreiRe v . Mk .

440 .—
400 .»
000 .—

Sehen Sie sich
bittedieseZim -
mer an .Außer
dem in Eiche ,
Eiche m . Nuß
bäum (7194fi)
Wohnzimmer

Küchen .
Pape

Hlrschatr . 28
a . d . Amalien -

«traße .
Ehestands¬
darlehen .

Teilzahlung .

Zahlungs-
Erlelctilerung
bei bequemer

Raten - Zahlung

Damen¬
mantel

RM. 24 .- 29 .-
36 .- 39 .- 49 .-

comDie!s
u. Kostüme
ganz entzück .
Muster u . Form .
RM. 29 . - 35 .-
39 .- 45 . - 56 .-

Elegante
Kleider
modische und
aparte Formen
RM. 19 .- 24 .-
32 - 38 .- 45 .
Blusen, Bücke
senr preiswert

Anzüge
für StraB « u .
Sport RM. 39 .-

45 - 55 -
65 - 75 -

Herren -
mantei
Gabardin , Le¬
derol u . Gummi
Etagengeschält

Kaiserstr . 26 , II.

Chaiselongue
iu verkauf. (6983 )
Adlerftr. 7. 1V^ lks .

Stellengesuche
Junges Mädchen
sucht Brschästiguu«

ab 3 Nhr nachmitt.
Auch zu Kiudrrn ,
Angebote unter 6916
an den Führer .

Kaufmann
2S 3 . alt . Lohnbuch¬
halter , Erpedient ,
bew. ln allen Büro ,
arbeiten , sucht per
sofort neu Stellung .
Mefl , Zuschr, u , 9!r.
72366 an d , Führer ,

! K t ■ (
Am.-

.
1z« vk. Anzus . Bahn . '
! hofft». 42» Part . . lkS.
! (6058 )

Kratilanrzeuge^ An-.una UcrHaul ,

4/20 Opel
geschlosi ., i. Austr .
s. iso ^ll zu verts .

AutowerlstStte
Dinges , Sarlstr . 22

( 7002

Stifeufe
perf . in Ondulation .
Dauer -, Wasier- u .
Föhnwell ., sow. Ma¬
niküre , sucht Stelle .
Angebote unt . 72369
an den Führer .

Ehrliches , fleißigesMüdchrn
sucht Stellung für
den Ha-ushalt , auf
15. Okt . od . später .
Angebote unt . 72365
an den Führer .

Stnltfflftret
23 F . alt , nach be¬
endet. 2j . Militärdz
als Kraftfahrer mit
Führersch .1, 2 u . 3b ,

l. Pliss . ötellg.
Net. tLlektr ., der auch
Neparat . selbst a « S-
führ . kann. Auschr .u .
6956 au d . Führer .

Opel
6 Aylinder Cabrio ,
lett . in bestem Zu¬
stande. sehr wenig
gefahren . 30% unter
NeupreiS zu ver-
ka-ufen . (703lr»
Autohaus Tberhardt

G . m . b. H-.
Amalienstr . 55—57 .

Lllstivagen -
Käßbohrer . 8,5 T ..
sehr gut erhalt, , und

klikybler-
iva n < <i 11/40

a . Steferwafl . zugrl, ,
&u %. « ünft . zu uctl.

Wilhrlm Lins ,
Mtugolshrlm , Nioh .
laukftrll«. krl . 260 .

<72364 )

Offene stelle»
Nur . Abschriften

der Original * Zeugnisse
den Bewerbungsschrei¬
ben beilegen . Auf d ?r
ftdekseite der Bilder
stets Namen it . Anschrift
de 'sBewerbers angeben

Grsucht wird auf 1, Drzrmbrr M . II ,

Schreibgehilfin
welche bereit - schon in einem Büro tätig
war . Flotte - Stenografieren und Ma¬
schinenschreiben wird erwünscht. Bewer¬
bung mit Zeugnisabschriften und Gehalt - ,
ansprnchen an : (70321 )
vereinigte JnnungSlrankenkafse Karlsruhe ,

Stefantenstrabe 64 .

Qrdentl . , kinderl.Mädchen
f. kl. Haush . (2 Erw .,
1 Kind ,̂ f. 4 mal
wöch. qes. Borst , vor¬
mittag ? . E . Volber ,
Gettertstr .27. ( 8962

Sofort tüchtiges, fiel.
higeS
Mädchen

das lochen lanu und
den Haushalt allein
besorgt , gesucht.
« rorg.Jriedrichsirahe
« r. IS . pari ,

<72261 )

Zmms
Serviersriiul.

f . H. Lokal gesucht .
Wohnung t . Hause
Zuschr. mit Zeuqn .
u . Bild unt . 9!r .
7011 an d . Führer .

Zum IS. Oktober
ordentlichesMädchen
für Nüch« , . Hans
gesucht . (72363 )

Bahnhofwirtschast
Bruchsal.

Tüchtig . Mädche»
! evgl., m . gut . Haus¬
halt- u . Nochlenntn.
in 3 Pers .-Haush . a
Narlsr . bei s. gut .
Behdlg . u . 40 M fr .
Lohn sof . ges Seine
gr . Wäsche . Ang . m.
Bild u Iahr .-Zeugn .
u . 72361 ». d . Führ .

Jüngerer

Buchhalter (in)
zum sofortigen Eintritt gesucht . Angebote
unter Nr . 72362 an den Führer .
Tüchtiges Mädchen

für KeschäftShaur-
halt gesucht . Nähe¬
re - Kronenstr . 27 .
I . Stock . (6985 )

Schneidermeister
(auch Landschneider),
der gut u . preiswert
arbeitet , von Tuchge -
schaff gesucht . Ganz,
jährige Beschäftigung.
Angebote unt . V65
o» de» Führer .

Ehrlich., fleitzig.

Mutiiiien
oder *

jnnge Frail
lagsüb . z. Mit .
hilft im Haus -
halt gesucht .
Hirschftratzt 143,
»« !. . r . <72038)

Kls . enbef
“ ? ,

felder

alle lästigen
| Mitesser , irtdcel ,

_ sen sowie Hühner » ^J entt 11
haut , Frostbeulen u . s. **
Garantie für immer .

G. BorfiemanjJÄ
Sprechst . in : Pforxh . li» .
led . Mittw . 9-19; in Bruch *»J ; |n *J<) .
str . 39 , jed . Dienstag
l» ch,Ad .Hitlcrstr .f6aicd ;

S»,r ).M0,>- , Qg .-Wörnerstr .5Jr
inBrott «

Änzeifleö-Te#
gesondert beilegen ! N*

^
Brief mit antütiren

dentlicheScö^
garantiert fehlerfrei *

Gunnar Gunnnrsson

Die EiöbrüöS
* uO » l, P

ROMAN DER ERSTEN IS «-* " 0
„ ,1t® if.

Dieser Roman . deS ^ ^„ avn ' sslmte *
Deutschland bekannten und » s®^
Undischen Dichters .
Größe der Z - tl der «DiNng ^ ,^ ^
nordgermantfchen Heldentum
ist mit lener erstaunlichen -» en

^ ,« sp '
^

heil dargesteül , wie Ne »u
^

*
t a*1*'1

t»t«
(töcn Einfühlung eines Di ® un°

^ ,l '
kann , in dem die alten -- „ tne»
tausendlävrigc Ueverlieferun »

kes noch lebendig ist. . - ,, « d

MoK
» arlsruhe , rammflraff ld ! sowir >->^ ,, ^ »»r»-

flelle» tu Baven .Bade» u»°

Nhrerverlag G.M .V.S.. ^



AUS KAMSMME

Grünwinkel schützt sich gegen Gicht
Gelungener Auftakt - er Karlsruher Verdunkelungsübungen

ntefmiut .
01 ö ' Ese IaHreszett charakteristischer Abendhim -

dem
^ sich über Karlsruhe , als wir hinaussahren nach

Präfi^i Grünwinkel , für Sen das Polizei¬
hat. i , ? e 'ne Verdunkelungsübung angesetzt
, unsere Straßenbahn erstrahlt in hem Hellen Licht
Urtj

normalen Beleuchtung . Auch bi« Straßen , durch die
^ Kühlen Krug fahren , sind wie gewöhnlich in
getaucht.

Aussteigen an der Haltestelle fällt uns auf , baß
Mott -

0
- * bereits stark abgedunkelt sind . Mehrer « Polt -

r«n jß
lcw ’ Zivilisten , die zu der Uebung geladen wa -

s,ch
'
^7 ^

^ etcr der Presse und zahlreiche Neugierige haben
daz

"? .^ ^sfpunkt eingefunden und warten gespannt aus
irrten »ä? he Ereignis . Ein Sturm der SS ist ange -
buw/ « bemerken mehrere Angehörige des Luftschutz,
dem » • Als der Zeiger der hellerleuchteten Uhr vor
PtnRb ®Ien Krug auf halb 9 Uhr zu rückt, trifft Polizei -

,
üt Dr . Heim ein .

, e Vorbereitungen
erfahren wir die Einzelheiten der Aktion .

^ mehreren Tagen hat die zuständige Orts -
^ erk ?

6e8 ReichslustschutzbundcS einen grobangelegten
cT« I &suft in dem für die Verdunkelungsübung an-

((„
• '

J
’ Ortsteil durchgeführt . Die fleißigen Helfer ha-

besucht und di « Bevölkerung aufgeklärt ,
'b>> w '

^ ^ baUungsmaßregeln sie zu beobachten hat . Vie -
noch in Erinnerung gewesen sein , wie man sich

î ^ üd - eS Krieges gegen Fliegerangriffe schützte . Es
ity

" ‘n erster Linie die Abdunkelung der Wohnhäuser
5 Straßenbeleuchtung , die den feindlichen Fliegern

L(t,7^ bntierung erschwerten und ihre Erfolge bei den
^üsriffen verringerten .

d, , ^ Verdunkelungsübung in Grümvtnkel sollte auf
tttn Seite einmal zeigen , in wie weit die Bevölke »
»Pi

01 bie richtige Form des Luftschutzes gerüstet ist,
tu«. öer anderen Seite die Möglichkett geben , Ersah¬

en zu sammeln .
le Hebung beginnt

Ne» 8 ^ nd schon bei unserer Ankunft der Stadtteil et»
°? ?Edunkelten Eindruck machte , setzte Schlag ' /«9 Uhr

oug $. ! e Straßenbeleuchtung in diesem Viertel
tet 1i

,er und da an wichtigen Straßenkreuzungen leuch-
1, ^

" wattes bläuliches Licht auf . Es sind die Rtcht -
»«^ p e n . die zur Aufrechterhaltung des Verkehrs bren -

' aber keinerlei Lichtschein ausstrahlen .
^

üßenverkehr im Dunkeln
6tgh 1® " ach K9 Uhr traf eine verdunkelte Stra -
k»^ ? ahn ein . Rur am Geräusch der Räder auf den
hübenden Schienen erkannten wir sie. Ein schmaler
tj, J "er vorderen Lampe warf gerade so viel Licht auf
Ztzs. ^ aß« , bah sich die Straßenbahn ohne Gefahr des
brtz^ üre» stoßenö mit anderen Verkehrsmitteln vorwärts

8<« konnte . Der Raum für di« Fahrgäste war nach
Herunterlaffen der Jalousien und im Innern

.
"

knutzung einer Notbeleuchtung , bestehend aus
sitzt , tunenden Kerzen , völlig abgedunkelt . DaS Schlnß -
Ätzj üchtet« in rotem Farbton auf . Bekanntlich hat rotes
H ?* eint ganz geringe Strahlenwirkung und erfüllt
ingeeigneter Weise seine Aufgabe , Zusammenstöße"

bindern .
Kli^ a

rend wir die avgednnkelte Straßenbahn im ein »
^ Ptem

*8 g^" au ansehen , machen unS Hupsignale darauf
Skhjig , iPw , daß auch Autos auf den völlig in Dunkel

^ iratzen verkehren . Wir beobachten den Stra -
sehen , daß alle Verkehrsmittel , Kraft -

?btvz
' ,b 8brräder und Fuhrwerke abgeblendet haben . Die

|’kn g
8 5en im Schritttempo mit Standlicht oder sie be-

^ its eine Abblendvorrichtung an der Scheinwer -
^ die ähnlich aussteht wie die der Straßenbahn .

geringer Lichtschein im Umkreis von ein bis

^ D ' *
,
ou f öem Boden gestattet ein langsames Fah -

?^ ens
^ dichter , die normalevwetfe die Nummer des

'^i br-n
^ ^Eennen lasten , sind gelöscht,' nur bas Schluß -

»> ^ erb ?is
'? « ni "uch das rote Stopplicht leuchtet auf .

Arz « , ismäßig einfach ist das Abblenben oder das

k
*4ent »* ber Fahrradlampen . Oft genügt das

> . bejr„ r ^ ' " w die Unterbindung der Strahlenwirkung
PeW ,

* *n« Wir können feststellen , daß alle Verkehrs -

Han-
" ie Verdunkelung ordnungsgemäß durchge -

54 Mf
* ' f°

. baß trotzdem der Straßenverkehr — wenn
fP we,-!>>- Minderte ! Geschwindigkeit — aufrecht erhal -° En kann.y im abgedunkelten Gebiet
Säufer , der Zepellinstraße —Vogesenstratze und dem

b biet n>»
*

. tt Hardtstraße und Kühlen Krug begrenztee VH!| *». . ' " v h ^ vI | IIUdC I411U «TvWyAvll o\ A-MJ4 vv ^ lvll |) lC

t*n
r
° ÖIIlß in Dunkel gehüllt , als wir seine Stra -

» du/ ^ ^ w Nur vereinzelt drang spärlicher Licht-
Ritzen der Rolläden . Zahlreiche Volks -

z ^ gierj . ^ Eten sich auf he» Straßen angesammelt in
tj

e * bur* » 1Dattun 9 eines Schauspiels und handelten
ul ^ ou*

°U8 " icht korrekt , denn im Ernstfälle wären
* ** gar b -»

E®wungen , in ihrer Wohnung zu verweilen
a,Nkr« uzun

" duftschutzkeller aufzusuchen. An den Stra -
" tauchen im matten Schein der Kraftwa-

d?»
^bieust „ !! ? ^ otizisten auf. Sie versehen hier Kon-

d» ^ erkeb- , 1°^gen für ordnungsgemäße Abwicklung
, »" kelt bgs

' belehren die Kraftfahrer , welche unabge-
dl>!^ eilioe ^

" bbungsgebiet durchfahren wollen . Für
nich » wird die Umleitung zum Fahrtziel

ge » Ner und -^ ^ nnkelt« Stadtteile angegeben . ESI .«
6 » f

en uns 5 ^ tSträger des ReichsluftfchutzbundeS be-
Unx ^ auf , . suchen die Wohnungen der einzelnen
tti» . 6eIe5ren

°
. ballieren die AbdunklungSmaßnahmen

genüge « ^ Bolksgenoffen , die ihre Lichtquellen
Sitlbiac . ..

"
S««™

, * , * 5 ",unn «

? '5i!rt
Ul,ft übe ẑx^ " Un - 00n &en iRatznahmen zur Ab-

°ine»
"

« ^ .^ " iezeichen meldet sich niemand
bea-^ b Haules »

i ^üger erfahren wir . daß die Bewoh -
^ habe» Licht ausgeschaltet und sich zu Bett

' Das ist die einfachste Art der Verdunke-

Mit «h^ üen . Ein HauS liegt völlig in Dunkel
Aui si

.
uben wir den Eingang . Er ist ver -

lung . Leider ist sie wertlos — abgesehen vom Schlafen —
denn im Ernstfälle dürften die Hausbewohner auf dies «
bequeme Methode genau so wenig kommen , wie jene
allzu Neugierigen , die sich aus der Straße aufhalten .

Im nächsten Haus erhalten wir ein nützliches Beispiel
von der Findigkeit unserer Bevölkerung . In einer Dach¬
stube hat die Hausfrau ihre Petroleumlampe , die sonst
an der Wand hängt und durch das Dachfenster einen brei¬
ten Lichtstrahl gegen den Himmel wirft , auf den Tisch
gestellt . Damit das Licht in bas Zimmer fällt , hat sie da¬
vor einen Fußschemel aufgebaut , der tadellos abblenbet
und gleichzeitig das Zimmer so beleuchtet , daß man jede
Arbeit dabei verrichten kann . Auch das Treppenhaus ist
gut abgedunkelt , wenn auch ein Lichtfang in der Türe
fehlte , her bei Betreten des Hauses auch den letzten Licht¬
strahl am Ausdringen inS Frei « verhindert hätte .

Außen dunkel — innen hell !
Von außen sehen wir kaum Spuren der hellen Be¬

leuchtung , die das G a st h a u s innen aufzuweisen hat .
In der Wirtsstube sitzen die Gäste wie in normalen Zei¬
ten . Aus dem Nebenzimmer klingt ein Männerchor auf .
Trotz der Verdunkelung kann der Gesangverein seine
programmäßige Probe durchführen . Rolläden verschlie¬
ßen die Räume lichtdicht . Nur am Eingang ist eine be»
sondere Abdunklung erforderlich . Im Ernstfälle würde

also das gastliche Treiben ungestört seinen Fortgang
nehmen .
Gin Äetrieb arbeiiet bei Abdunkelung

Etwa hundert Meter entfernt liegt eine große Werk¬
stätte , aus der der hämmernde Rhythmus der Arbeit
aufklingt . Aus dem geöffneten Tor dringt schwacher
Lichtschein . Also auch hier Verdunklung , wenn sie auch
noch nicht restlos gelungen ist. Gerade in Betrieben ist
die Abdunklung besonders schwierig . Auf der -einen Seite
ist es notwendig , daß das Licht am Arbeitsplatz wciter -
brennt , während andererseits oft große Fenster nur
schwer durch Vorhänge oder ähnliche Vorrichtungen licht¬
undurchlässig zu machen sind . Hier lassen sich besondere
Erfahrungen durch die Uebung sammeln .

*
Zusammenfastend kann man feststellen , daß der Stadt¬

teil Grünwinkel seine Aufgabe mustergültig gelöst
hat . Diese erste Verdunkelungsübung bewies , daß die
Zivilbevölkerung sich der Wichtigkeit durchaus bewußt ist
und mit Sorgfalt sich an ihrer Durchführung beteiligt .
Besonderes Lob gebührt den verantwortlichen Dienststel¬
len der Polizei und des Reichsluftschutzbundes , die un¬
ermüdlich zur Aufklärung der Bevölkerung beitrugen und
mit liebevollem Verständnis auf Fehler aufmerksam mach¬
ten . —ck

Gegen Preistreiberei jeder Art wird durchgegriffen
Letzte Mahnung des Polizeipräsidiums

Zwölf Metzger von Karlsruhe und Dnrlach habe « sich dadurch Verfehlungen gegen die bestehende « Bestim¬
mungen über Höchstpreise für Fleisch - und Wurstware » zu Schulde » kommen laste « , daß sie teils Kuhsleisch und
Dchwartenmagen zu höhere « Preisen als de« festgesetzte » Höchstpreisen seilhielte » und verkaufte « , teils auch
Fleischwurst , für bti! ei « Höchstpreis von 9:80 RM . je 509 Gramm festgesetzt ist, in den letzten IX Tagen über¬
haupt nicht mehr herstcllteu , sondern statt Fleischwurst u ur « och Lyonerwurst , weil für diese ei « höherer Preis
als Höchstpreis nämlich 1 .— RM . je 50» Gramm vorgesehen ist. Dabei wnrde in diesen Fälle « die Lyonerwurst
fast ausschließlich aus dem gleichen Fleisch hergestellt , aus dem üblicherweise Fleischwurst hergestellt zu werde »
pflegt . Der Fleischteig wnrde nur feiner verarbeitet .

Alle diese Metzger wurden am 8. Oktober 1088 fest genommen . Gegen diese Metzger wnrde sofort bei dem
Geheime « Staatspolizeiamt Antrag auf Erlastuug von Schutzhaft und beim Finanz , und Wirtschastsminister An¬
trag ans Verhängung einer empfindliche « Ordnungsstrafe gestellt . Außerdem wurde jedem der Metzger die
Schließung seines Geschäfts und die Untersagung des Handels mit Fleisch angedroht » für de« Fall , daß er noch¬
mals Anlaß zu polizeilichem Einschreiten wegen Verfehl » ng gegen die Bestimmunge « über Höchstpreise gibt . Im
Falle etner notwendig werdenden Untersagung wird die Untersagung mit voller Namensnennung des Geschäfts¬
inhabers in de« Zeitungen veröffentlicht werden . *

Es werde » hiermit nochmals alle Inhaber von Lebensmittelgeschäften jeder Art eindringlich ermahnt , nn «
ter allen Umständen die zur Regelung der Preise bestehenden Vorschriften genau zu beachten , also insbesondere
die Preisverzeichnisse gewiffcnhast und in der vorqeschrie bene « Weise anznbrtnge » sowie die bestehende » Höchst¬
preise weder unmittelbar « och auf Umwege » , — wi « es teilweise die 18 Metzger getan habe « — z» überschreite « ,
etwa i« der Weise , daß der Ware der Anschei « einer höheren und tenere « Qualität gegeben wird . Gegen alle
Verfehlungen dieser Art wird mit « unachsichtlicher Streu ge vorgegange » werden .

Hitler-Iugend , wie sie niemand kennt
3m Aktion „ Hitler -Jugend am Werk "

Alljährlich beginnt die Partei im Spätjahr mit der
bekannten Herbstaktion einzusetzen . Und wieder wird
diese Aktion eröffnet mit öem Einsatz aller Gliederun¬
gen für die Hitler -Jugend . Während die letzt« Okto¬
ber -Aktion der Hitler -Jugend unter dem Zeichen stand ,
jeden deutschen Jungen und jedes deutsche Mädel in
einer geeinten Jugend zu « rfaffen , steht die dies¬
jährige Aktion unter dem Zeichen der Leistung der Hit¬
ler -Jugend . Der gesamten Oeffentlichkett soll ein Aus¬
schnitt aus der Arbeit der Hitler -Jugend gezeigt wer¬
den . Die Hitler -Jugend wird in dieser Aktion der
Elternschaft die Aufgaben , Ziele und Pflichten der deut¬
schen Jugend , die Leistung auf dem Gebiete der Jugend¬
erziehung , der Gemeinschaft Herausstellen .

Das Programm für Karlsruhe
Gestern , Freitag , fand in der Festhalle in Karlsruhe

die feierliche Eröffnung der Oktober - Aktion der Hitler -
Jugend statt . Heute , Samstag , ist der Tag der
Pimpfe und Jungmädel . Jungvolk und Jung¬
mädel zeigen auf allen öffentlichen Plätzen Ausschnitte
aus ihrer Arbeit . Große Propagandamärsche durch
Karlsruhe werden vormittags und nachmittags durch¬
geführt . Das Jungvolk führt vorm . 10.15 Uhr auf dem
Schloßplatz ein großangelegtes Bewegungsspiel in einer
großen Stärke von Pimpfen durch. Und am Nachmit¬
tag um 16.00 Uhr steigt der große Propagandamarsch
durch Karlsruhe

Kundgebung in Ettlingen

Am Samstagabend findet in Ettlingen eine große
Kundgebung im Rahmen dieser Aktion statt , bei der Pg .
Schirpf und Bannführer Eschle sprechen werden .

Die Stafette
Der Dienst der Hitler -Jugend steht unter dem Zei¬

chen der körperlichen Ertüchtigung .
Die Stafette , die durch das ganze badische Land

läuft , wird am Sonntag in den Orten Steumalsch , Wein¬
garten und Kleinsteinbach übernommen . Die erste Sta¬
fette wird von Neumalsch bis Ettlingen gebracht , wäh¬
rend die beiden anderen Stafetten , die in Weingarten
und Kleinsteinbach übernommen werden , bis nach Dur¬
lach gebracht werden . Di « Stafette trifft am Mon¬
tagabend zwischen 20—21 Uhr in Karlsruhe ein , wo
vor dem Hause des Herrn Neichsstatthalters eine Kund¬
gebung stattfindet und die Köcher übergeben werden .
Die Stafette überbringt von jedem Banne die Parole
in einer Urkunde „Hitler - Jugend am Wer t* .

Die Sondersormationen der Karlsruher Hitler -Ju¬
gend zeigen auf dem Adolf - Hitler - Platz am Sonntag¬
vormittag zwischen 11—12 Uhr Vorführungen und Aus¬
schnitte aus ihrer Arbeit .

Im Rahmen dieser Aktion werden in Durlach
Jugendfilm st unden mit den Großfilmen „Frie -
sennot ^ und „Hundert Tage "' in zwei Kinos veranstaltet .

Am Mittwoch , 14 . Oktober , ist der „Tag des
BD M ." An diesem Tage wird der BDM . der Oef -

fentlichkeit Einblick in ihre Arbeit geben . Der Karls¬
ruher BDM . führt einen großen Sternmarsch
mit Fackeln auf den Marktplatz und anschlie¬
ßend auf dem Schloßplatz eine große Luft¬
schutz - Uebung durch.

So wirb diese Aktion allen einen Ausschnitt auS der
großen Erziehungsarbeit der Hitler -Jugend zeigen , die
es sich zur Aufgabe gestellt hat , jeden Jungen und je¬
des Mädel zu Nationalsozialisten und Nationalsoziali -
stinnen zu machen . Die Hitler -Jugend will dadurch ein
Bekenntnis zu ihrem Führer , zu ihrem Volk und zu
Deutschland ablegen .

Jungvolk vor dem Sturm
Dem aufmerksamen Spaziergänger fallen die Pimpfe

auf , die sich verdächtigerweise vor dem Schloß tummeln .
Ab und zu zückt einer sein Büchlein , macht eine Eintra¬
gung und zeichnet eifrig . Aeltere Jahrgänge , auch in
kurzen Hosen , machen dasselbe mit ernsteren Mienen .
Warum wohl ?

Heute , am Tag des Jungvolks , wird das Karlsruher
Schloß , das bis jetzt von ernstlichen Kämpfen verschont
wurde , im Mittelpunkt eines „Krieges " stehen .

600 Mann , die Verteidiger , werden versuchen , zwei
angreifende Armeen abzuwehren . Eine Fahne , vor dem
Schloßtor aufgepflanzt , gilt eS zu verteidigen , bis der
Krieg beendet ist und Feind und Freund sich wieder ver¬
einen .

Es soll ein Spiel sein , bei dem Mut und Kraft ,
Schnelligkeit im Entschluß und Disziplin den Verlaus be¬
stimmen wird .

Es soll ein Spiel sein , bei dem nicht Haß und Feind¬
schaft, sondern gegenseitiges Messen der Kräfte und An¬
erkennung der Leistung des anderen bezweckt werden .

Es soll ein Spiel sein , bei dem Du , Volksgenosse , dabei
sein kannst und dabet sein sollst . Du sollst sehen , daß
Pimpfe nicht nur marschieren und singen können . Sie
legen Wert darauf , baß Du kommst . Sie wollen Dir auf
ihr« Art zeigen , wie sie sind , wie sie leben .

Um 10 Uhr beginnt der Anmarsch der angretfenden
Armeen , der Krieg am Schloß .

Und Du bist dabei !

IM . --Wettkämpfe auf Karlsmher Plätzen
Heute nachmittag werde « auf folgende » Plätze « I M .»

Wettkämpfe bnrchgeführt : 11—18 Uhr Hcrmanu -

Göriug -Platzx 16—18 Uhr Hermann -Göring -Platzx 16— 18

Uhr Schmiederplatz ; 16—18 Uhr Lorettoplatz fHauptpoftj ;
15—17 Uhr Gutenbergplatz . ?1lle Volksgenosse « find dazu
eingelade « . Um '/*18 Uhr findet vom Rathaus » im Dteru -

marsch sich treffend , ei » Propagaudamarsch durch die Kai ,

serstraße statt .

Morgen ist Eintopfsonntag . — DaS gemeinsame Eintopf -
essen in der Festhalle beginnt um 12 Uhr .

MD ^

Vt;

Glückwünsche des Führers
an das Karlsruher Gymnasium

Für die anläßlich der S60 -Jahrfeier des Gymnasiums
an den Führer übermittelten Grüße dankte dieser mit
nachstehendem Telegramm :

„Direktor ' Zimmermann , Gymnasium Karlsruhe .
Für die mir von der 850 -Jahrseier des Gymnasiums
Karlsruhe telegraphisch übermittelte « Grüße bestens
daukeud , spreche ich der altbewährten Schule meine besten
Glückwünsche für ihre weitere Arbeit aus .

Adolf Hitler ."

Was die Festschrift erzählt
Die Neufassung der Orestie

Natürlich ist dag dreihundertfünfzigjährige Jubiläum
unseres altsprachlichen Gymnasiums auch Anlaß gewesen
zur Herausgabe einer F e st s ch r i f t, die nunmehr öffent¬
lich (Verlag Braun -Karlsruhe ) erschienen ist . Ein Vor¬
wort des gegenwärtigen Anstaltsleiters Direktor Z i m»
m e r m a n n und Geleitworte von Generaloberst S e e ck t
und Krupp von Bohlen - Halbach leiten die
Schrift ein , die eine Fülle interessanten Materials an den
Leser heranbringt . Zahlreiche frühere Schüler der Anstalt
ergriffen die Feder zu interessanten Darlegungen über
die verschiedenen Wissensgebiete und ihre Stellung in -
nerhalb der heutigen Schule . Die Aufgaben der einzelnen
Fächer werden klar herausgearbeitet . Daneben gibt
tabellarisches und geschichtliches Material , sauber verar¬
beitet , einen wertvollen Einblick in die Entwicklung die¬
ser ältesten Karlsruher Lehranstalt . Abbildungen und
Gedichte lockern den Stoff auf . Die Jubiläumsschrist
wird so über den Rahmen des reinen Anstaltsgedenk¬
buches zu einer Quelle wertvollen Wissens im lokalen
wie im allgemeine » BilbungSintcressc .

Gleichzeitig erscheint im selben Verlag eine Neu¬
bearbeitung der Orestie von AeschyloS von
Bertold Karl Weiß , Lehramtsafleffor am Gymnasium .
Der junge Nebersetzer hat sich mit Feuereifer an die
außerordentlich schwierige Arbeit gemacht und liefert eine
durchaus erfreuliche , von mancherlei Mängeln früherer
Uebertragungen befreite Fassung , die vor allem in der
Anwendung der Ehöre einen durchaus neuen und be¬
grüßenswerten Stilwillen zeigt . Die Festaufführung
dieser Neubearbeitung , der sich die Angehörigen der An¬
stalt mit Feuereifer unterzogen haben , wird beweisen
müssen , wie sie sich in der Praxis bewährt . Aber schon
nach der Bnchlektüre darf man dem Verfasser seine An¬
erkennung nicht versagen für eine Arbeit , die sicher über
die engeren Grenzert des augenblicklichen Anlasses und
der Heimat hinaus Aufsehen erregen wird .

Josef Keilhert dirigiert Berliner Philharmoniker
Generalmusikdirektor Josef K e i l b e r t vom Badischen

Staatstheater begibt sich in der kommenden Woche nach
Berlin , um in den Sendesälen des Deutschlandsenders
die Berliner Philharmoniker zu dirigieren . Es handelt
sich um Schallplattenaufnahmen der Jupiter -Sinfonie
von Mozart und der Mozart -Variationen von Reger für
den Rcichssenber Stuttgart .

Oie Volkssport -Wettkämpfe am Sonntag
Am Sonntag , mittags 14 Uhr , beginnen die volle

tttmliche » Wettkämpfe der BetriebSmannschast und Ein
zelkämpfer auf dem Germania - Sportplatz , außerdem wer
den Ausschnitte aus dem Kursusbetrieb des Tportamtee
der NSG . „Kraft durch Freude " gezeigt werden .

Bei den Wettkämpfen ist für die Männer ein Mann
schaftskamps im Tapziehen vorgesehen . Eine Bocksprung
staffel mit je 10 Teilnehmern wird Tchnellauf und Sprung
vereinen und allgemeine Freude auslösen . Beim Me¬
dizinballwerfen werden die geschicktesten Mannschaften als
Sieger aus dem Kampf hervorgehen , gilt es doch hierbei
ein bestimmtes Ziel zu treffen . Für die Frauen gibt eS
eine Medizinballpendelstaffcl mit zwei Medizinbällen ,
welche die Läuferin unterwegs nicht verlieren darf
Ebenso stehen in diesen Kämpfen für Mannschakten anck
noch zahlreiche Einzelkümpse offen

Durch Freude am Spiel , dem ureigensten Trieb des
Menschen , Kraft zu gewinnen , Wille . Ausdauer und
Zähigkeit für den Lebenskampf , das soll der Grundgedanke
der Lurchgeführten Veranstaltung sei « .
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© » Seme Hochzeit . Pg . Karl Maisch , Werders » 63 , begeht

heute mit seiner Ebesrau Apollonia geh . Kern das Fest des 25-
jährigen Ehejubiläums .

ISCHEN RHEIN . PFINZ UND ALB
NACHRICHTEN AUS K A R L S R U H E - L A N D , D U R L A C H UND BEZIRK ETTLINGEN

m

Rund um den Turmberg
65jährigcs Gcschäftsjttbtliium . Herr Blechner und Jnstalla -

teurmetster Karl Kuller , hier , Degenfcldstr . 15. seiert am heu -
tigen Tage seinen 60 . Geburtstag in körperlicher und geistiger
Frische . Zugleich kann sein Geschäst aus das 65jährige Bestehen
zurückblicken.

40 -Jahrfeier des EifenbahngefangvereinS „Faftrpcrfonal " . Die
Vereinigung der Reichsbahn -Gesangvereine im Deutschen Sänger¬
bund , die zur Zeit über 20 000 Mitglieder in mehr als 250 Vcr -
einen bat , sührt vom 3 . bis 11 . Oktober im ganzen Reichsgebiet
eine Wcrbewoche durch . Als würdigen Abschluß feiert am 10. bis
12. ds . Mts . der Eisenbahngesangverein „ Fahrpersonal ' Karls¬
ruhe sein 46jähriges Bestehen .

Hochschuknachricht . Rcgicrungsrat Otto Walger wurde zum ,
Honorarproscssor in der Fakultät für Maschinenwesen und Elektro¬
technik der Technischen Hochschule Karlsruhe ernannt .

„Der junge Graf " in der Schauburg . Die Schauburg in der
Marienstratze zeigt in Erstaufsührung den neuen Anny -Ondra -
Film „ Der junge Graf ' . Der Film erzäblt die amüsante Ge¬
schichte eines jungen Mädchens , das mit List , Humor — und in
Männerhosen einen grämlichen Großvater , eine naive Jungfrau
und einen netten jungen Herrn besiegt . Reben Annh Ondra :
Hans Söbnker , Fritz Odemar , Hans Junkermann » . a . m . Leo
Leux schrieb eine schmissige Schlagermusik . Ein Lustspiel : „Die
Gesangstunde ' mit Adele Sandrock in der -Hauptrolle , ein Kultur¬
film „ Sturm auf Hallig ' und die Ufa -Tonwoche vervollständigen
den Spielplan .

Schumann -Abend im Gemeindehaus der Westftadt . Am Mon¬
tag , 12 . Oktober , abends 8 Uhr , findet im Gemeindehaus der
Wcststadt , Blücherstr . , ein Schumann -Abend von Frau Voigt -
Schweigert statt . Folgende Ortsgruppen nehmen daran teil :
Hardtwald , Westftadt I und II , Mllhlburg I und II .

Keine Stadtgartenkonzerte am Sonntag . Am Sonntag finden
kein « Konzerte im Stadtgarten statt .

Heute , Sam / tag , laufen folgende Kurse :
Leichtathletik : fällt aus .
Reiten , Mr . u . Fr . : 19 Uhr Fort « . : 20 Uhr Hengststall . Rüp -

purrer Straße I .
Schwimme » , Frauen : 20 Uhr Frtedrichsbad .
Sonntag : Reichsspartabzeichen sällt aus .
Anmeldung und « uskunst : Sportamt der RS .-G . „ Kraft durch

Freude ' , Kaiserstr . 118 , Fernruf 8256 oder vor und nach dem
Unterricht bet den Lehrkräften .

*

Sonderzug zum Weinlcscfeft nach Neustadt in der Psalz am
Sonntag , 11 . Oktober . Die NS . G . „ Kraft durch Freude " führt
am Sonntag einen Sondcrzug zu unserem Nachbarga » Saarpsalz
durch . Das Endziel ist das mitten im Wctnland gelegene Neu¬
stadt a . d . Haardt , „ die Perle der Pfalz " . An diesem Tage sindct
in Neustadl eine große Festveranstaltung statt , im Verlaus derer
die Taufe des „ Neuen " und die Wahl der Psälzcr Wcinkönigi »
erfolgt . Tanzaussührungen , wie Allgemeiner Hbcrfttanz , Ncustad -
tcr Küscrtanz , alte pfälzische Trachtcntänzc , insbesondere das
Austreten des „ Bellcmer Heiner ", sind Ausschnitte aus dem große »
Festprogramm . Es dars gesagt werden , daß die Fahrt lür jeden
VolkSgenostcn zu einem besonderen Erlebnis werden wird . Die
Koste » sür diese Fahrt betragen einschließlich Mittagessen 3 .50 XU ,
ohne Mittagessen 2 .50 XU . Die Absahrt erfolgt am Sonntag 11 .
Oktober , gegen 7 Uhr morgen « , die Rückfahrt von Neustadt gegen
20 Uhr abends . Anmeldungen Und Kartenbestellungen haben auf
unserer Geschästsstcac , Kaiserstr . 118, zu crsolgen .

Der Sonderzng zu obiger Festveranstaltung geht in Karlsruhe
um 7 .20 Uhr ab . Karten zum Preise von 3 .50 XU einschließlich
Mittagessen und zu 2 .50 xx ohne Mittagessen sind auf unserer
Geschäftsstelle , Kaiserstr . 118 , Laden , erhältlich .

„ KdF ." -Sonder,ug nach Bergzabern . Nach dem bisherigen Kartcn -
vorverkaus zu schließen , wird die vorgeschricbcne Zahl . von 800
Fahrkarten nicht verkauft werden : der „ KdF . ' -Sonderzug nach
Bergzabern am 11 . Oktober wurde deshalb avbestcllt . Die bereits
gelösten Fahrkarten werden von der Kreisdicnststelle , Kaiserstr . 118,
zurückgenommen . Wer an einer der Führnngswanderungen von
Bergzabern aus teilnchmcn will , benutzt den VerwaliungSsonderzug ,
der um 8 .55 Ubr am Hauptbahnhos und um 9,03 Uhr am Bahnhof
Mühlburg abfährt (Fahrpreis 1,30 RM . oder 1,10 RM .) Fahr -
karten am Bahnhofschalter .

Fahrt nach Ettlingen ! Verbilligte Fahrkarten zu dem Winzcr -
und Volksfest in Ettlingen am Sonntag , den 11 . Oktober 1936, sind
zu den Zügen der Albtalbahn von 13 .30 Uhr bis 16 .00 Uhr er¬
hältlich . Fahrpreis Hin - und Rückfahrt nur Mk . — .45.

Der Arzt am Sonntag
Aerzte : Dr . Spies , Tel . 3102 , Auerstr . 13 (Rüppurr ) : Dr . User ,

Tel . 3780 , Klauprcchtstr . 34 ; Di . Stark , E „ Tel . 780 , Hardts » . 21 .
Zahnärzte : Dr . Bergmann , Tel . 7721 , Ritters » . 8.
Dentisten : Alsred Zier , Tel . 2064 , Nowacksanlagc 6.
Apotheken -. Kroncn -Apolhekc , Tel . 1009 , Zähringcrstr . 43 : Hof -

Apotheke , Tel . 491 , Kaiserstr . 301 , Ecke Walds » . ; Ludwig -Wilbclm -
Apotheke , Tel . 705 , Lessingstr . 4 ; Hilda -Apotheke , Tel . 1779, Kari -
straßc 66 , Ecke Mathvs » . ; Falken Apotheke , Tel . 2630 . Kastenwörtstr .
26 , Daxlanden ; Rhein -Apotheke , Tel . 1302, Rheins » . 41 (Mühlburg ) .

Durlach im WHW .
Heute Abend Eröffnung in der Festhallc

R . Durlach , 10. Okt . Der Ortsbeaustragte des Winter -
hilsswerkes , Ortsamtsleiter Pg . Balschbach , hatte auf
Doiinerstagabenid die örtliche Arbeitsgemeinschaft für das
WHW . in das Rathaus einberufen . Bei dieser ersten Sit¬
zung stellte der Vorsitzende des Arbeitsausschusses , Bür¬
germeister Pg . Sauerhöser , fest, daß gerade die an
diesem Abend versammelten Führer und Vertreter der
Partei und ihrer Gliederungen , der Wehrmacht und des
Arbeitsdienstes , der Industrie , des Handels und Gewer¬
bes , der karitativen Verbünde und der Presse berufen
seien , als Stoßtrupp die vom Führer geforderte Opfer¬
gemeinschaft zu verkünden , sür sie einzutreten , mit Wort
und Tat , unermüdliche Kämpfer zu sein , wenn es Not
von den bedürftigen Volksgenossen abzuwenden gelte .
Auch Pg . Balschbach bat um tätigste Mitarbeit des Aus -
schuffes.

Die feierliche Eröffnung des Winterhilfswerks
findet am heutigen Samstag , den 10 . Oktober ,
abends 8 Uhr in der Festhalle statt . Die Gliederungen
der Partei , Wehrmacht und Arbeitsdienst stellen hierbei
Ehrenstürme, ' der Gaumusikzug des Reichsarbeitsdienstes
hat sich zur Mitwirkung bereit erklärt . Das Programm
des Festabends gestaltet sich folgendermaßen : 1. Fah -
neneinmarsch , 2. „Treueschwur "

, festlicher Marsch von
Cyrill Kistler , 3. Ouvertüre zu Rienzi , von Rich . Wag¬
ner 4. Rechenschaftsbericht über das Winterhilfswerk
1935/36 durch den Ortsbeauftragten Pg . Balschbach ,
5 . Vorspiel zum 3 . Akt der Meistersinger von Richard
Wagner , 6. Eröffnung des Winterhilfswerks
1936/37 durch Ortsgruppenleiter und Bürgermeister
Sauerhöser , 7 . Nationalhymnen , 8. „Nibelungen¬
marsch" von Sonntag , 9. Fahnenmarsch . Zu dieser Eröff¬
nungsfeier sind alle Volksgenossen unserer Stadt herz¬
lich eingeladen .

„Fnesennot" und „Hundert Tage "
Die Hitler -Jugend veranstaltet am Sonntag , 11 . Ok¬

tober , vorm . 10 Uhr im Skala -Lichtspieltheater mit „Hun¬
dert Tage " und 10.30 Uhr in den Kammer -Lichtspielen mit
„Friesennot " die bekannten Jugendfilm st unden .
Die Filme werden von Darbietungen der Hitler -Jugend
umrahmt . Wir laden die Bevölkerung zu diesen Jugend¬
filmstunden herzlichst «in . Eintrittskarten sind an der Kasse
erhältlich .

Arzt am Sonntag
Tierarzt : Dr . Hümmerich , Durlach , Tel . 166,

Richthofenstr . 13.
*

H . Grötzingen, 9. Okt . (Auf jeden Volksgenos¬
sen kommt es an ! ) Die Ortsgruppenleitung der
NSV . Grötzingen lädt auf Montag , den 12. Oktober ,
abends 8 Uhr , die gesamte Einwohnerschaft zu einer Ver¬
sammlung und Kundgebung in die Gemeindehalle ein .
Ein Rechenschaftsbericht des Ortsgruppenleitcrs wird der
Bevölkerung die Leistungen der NSV . in unserem Dorf
vor Augen führen . Anschließend wird das Winterhilss -
werk auch für unser Dorf eröffnet werden . Nach dem
Grundsatz : Einer für alle , alle sür einen , ist das Erschei¬
nen für jeden Grötzinger eine Ehrenpflicht .

H . Grötzingen , 9. Okt . ( Die braune Schwester .)
Die braune Schwester , die bisher ihren Dienst von Berg¬
hausen aus versah , hat nun in Grötzingen eine Woh¬
nung gefunden . Sie wohnt im Hause Kaiserstr . 78 neben
dem „Kaiserhof ". Jeder Volksgenosse hat jederzeit bei
Krankheitsfällen in seiner Familie das Recht , die Dienste
der braunen Schwester in Anspruch zu nehmen . Er hal
dasür keinerlei Vergütung zu entrichten .

Turnrundenkämpfe in Söllingen
Söllingen , 9. Okt . Der Turnkreis Pforzheim hat

den Rundenkampf der Geräteturner der 1. Oberstufe dem
Turnverein Söllingen übertragen . Am kommenden

Sonntag , den 11. Oktober , nachmittags 2 Uhr , werden
in der Turnhalle von 10 Vereinen des Kreises die besten
Turner ihr Können im friedlichen Kampfe zeigen . Der
Turnverein wird alles daran setzen, die Veranstaltung
würdig zu gestalten . Allen Turnfreunden und Volksge¬
nossen ist hiermit Gelegenheit geboten , wirklich erstklassige
Turnvorführungen zu sehen . Als Abschluß findet mit
den Gästen gemütliches Beisammensein mit Tanzunter¬
haltung statt .

W . Söllingen , 9. Okt . (H e r b st f e i e r .) Die Jugend¬
abteilung des hiesigen Fußballvereins eröffnet am
Samstagabend den Reigen der Herbstfeiern . Der Abend
weist ein vielseitiges Programm auf .

W . Söllingen , 9. Okt . ( Sportliches .) Die erste
Elf des hiesigen Fußballvereins geht am Sonntag auf
Reisen und trifft in Karlsdorf auf die dortige Elf . Nach
dem letzten Erfolg der Söllinger dürfen wir auf ein
gutes Abschneiden unserer Mannschaft rechnen .

B . Wössingen , 9. Okt . Die Kartoffelernte ist
dieses Jahr zufriedenstellend . Nur sollte das Wetter et¬
was besser sein , damit die Arbeiten bald beendet werden
können . Damit auch die Schulkinder bei der Kartoffel¬
ernte tatkräftig Mitwirken können , wurden die Herbst¬
ferien um 8 Tage verlängert .

B . Wössingen , 9. Okt . Di « Tabakgrumpen wur¬
den zum Preise von 35 und 45 Psg . verkauft . Ihre Ver¬
wiegung erfolgte am letzten Mittwoch .

* Palmbach , 9. Okt . ( SA . - Sanitätssturm auf
Besuch .) Wie alljährlich , so feierte auch dieses Jahr
wieder der Sanitätssturm der Brigade 63 das Ernte¬
dankfest in enger Verbundenheit mit der Landbevölke¬
rung . Am Samstag erfolgte der Anmarsch nach Palm¬
bach . Dort wurde jedem SA . - Mann sein Quartier zuge¬
teilt . Anschließend fand ein Kameradschaftsabend statt ,
wo der Führer des Sturmes , Pg . Dr . Helwig in einer
Begrüßungsansprache die Verbundenheit zwischen der
SA . und dem Bauernstand in eindrucksvoller Weise her¬
vorhob . Später fand sich Jung und Alt bis in die späten
Nachtstunden zu fröhlichem Treiben Zusammen . Nach dem
Weckruf am Sonntag wohnte die Bevölkerung einer klei¬
nen Sanitätsübung der SA . bei , nach deren Abschluß das
Erntedankfest seinen Anfang nahm . Ein festlicher Zug
unter Vorantritt des SA .- Spielmannszuges bewegte sich
durch die Straßen bes Ortes . Reichgeschmückte Erntedank -
wagen folgten auf den Festplatz , wo der Bückeberger
Staatsakt übertragen wurde . Den Ansklang bildete ein
wahres Volksfest , das Bevölkerung und die SA .- Männer
aus Karlsruhe noch lange Zeit vereinte . Mit der Ge¬
wißheit , ein neues Freundschaftsband mit den Palm¬
bachern geflochten zu haben , marschierte der SA .-Sturm
frohgemuts wieder nach ber Stadt .

flug der unteren fjarM
Of . Bankeuloch , 9. Okt . ( Was der Sonntag

bringt . ) Ter hiesige Fußballverein muß zu einem
Pflichtspiel den Weg nach Graben antreten . Nach den bis¬
herigen Erfolgen unserer Mannschaft dürfte ein Punkt¬
verlust auch gegen diese

'
spielstarken Gegner nicht in

Frage kommen . Allerdings hat der Gegner Platzvorteile
und darf keinesfalls unterschätzt werden . Vorher spielen
die zweiten Mannschaften . — Auf eigenem Platze werden
die Handballer ihr Können unter Beweis stellen . Sie
empfangen die spielstarken Handballer des Turnvereins
Wössingen . Wird uns unsere Mannschaft wiederum ent¬
täuschen ? Wir hoffen es nicht !

Of . Blankenloch , 9 . Okt . ( E i nto p fso nn t a g .) Am
kommenden Sonntag esien wir zum erstenmal im neuen
WHW .-Kampfabschnitt Eintopfgericht . Es darf gehofft
werden , daß die Einwohnerschaft die Sammler keinen
erfolglosen Weg machen läßt und sich gebefreudig in die
Reihen der Tatsozialisten stellt .

* Graben , 9 . Okt . Evang . Gottesdienst am
Sonntag : Halb 10 Uhr Gottesdienst . Anschl . Anmel¬
dung der Konfirmanden in der Kirche . 1 Uhr : Kindergot¬
tesdienst .

Kirchenanzeiger
Evangelischer Gottesdienstanzeiger

Sonntag , II . Oktober (18. Sonntag nach Trinitatis )
Am Sonntag , II . Oktober , ivird eine Kollekte sür den

Evang . Bund erhoben .
StadtNrche : 9 Uhr Ehrtstenlehre in der Kleinen Sakristei der

Stadtkirche , Pfarrer Low . 10 Uhr Pfarrer Löw .
Kleine Kirche : 8 .30 Uhr Vikar Unholtz . 11 .15 Uhr Kindergottes -

dienst , Pfarrer Löw . 6 Uhr Pfarrer i . R . D . Jacgcr .
Schloßktrche : 8 .36 Uhr Vikar Schweikbart . 10 Uhr Vikar Schweik -

hart . 11 .15 Uhr Kindergottesdicnst , Vikar Schwcikhart .
Fohanniskirchc : 8 Uhr Vikar Strtgelmann . 8 .45 Uhr Christen¬

lehre , Pfarrer Hauß . 9 .36 Uhr Pfarrer Hautz . 11 Uhr Kin -
dcraottesdienst .

ChristuSkirchc : 8 Uhr Vikar Füller . 16 Uhr Pfarrer Dr . Schil¬
ling . 11.15 Ubr Kindergoltesdienst , Pfarrer Braun . 11 .15 Uhr
Christenlehre im Ludwig - Wilhelm - Krankcnheim , Pfarrer Dr .
Schilling .

Markusktrche ; 9 .30 Uhr Pfarrer Seufert (ErinncrungSfeier der
Kircheneinweihung ) . 10.45 Uhr Christenlehre , Pfarrer Seufert .
11 .30 Uhr Kindcrgottesdienst , Pfarrer Seufert . 6 Uhr Pfarrer
Lic . Benrath .

Luthcrkirche : 9 .30 Uhr Pfarrer Wasmcr . 10.45 Uhr Christenlehre ,
Pfarrer Wasmcr . 11 .30 Uhr Kindergottesdienst , Pfarrer Was -
mer . 6 Uhr Vikar Adolph .

Matthäuskirche : 10 Uhr Vikar Füller . 11 .15 Uhr Christenlehre ,
Vikar Füller .

Larl -Fricdrich -GcdächtniSkirchc : 8 Ubr Vikar Schmidt . 9 .30 Uhr
Vikar Schmidt . 10.45 Uhr Christenlehre , Vikar Schmidt . 11 .30
Uhr Kindergottesdicnst , Vikar Schmidt .

Beiertheim : 8 .30 Uhr Christenlehre , Pfarrer Dreher . 9 .30 Ubr
Pastor Fuckel - Köln . 16.36 Uhr Kindergottcsdienst , Pfarrer
Dreher .

Weiherfeld ; 11 .30 Uhr Ktndergottesdicnst , Pfarrer Dreher .
Städt . Krankenhaus : 10.15 Uhr Pfarrer Ulzhöfer .
Ludwig Wilhelm Krankenheim : 5 Ubr Pfarrer Ulzhöfer .
Dtakonistenhauskirchc Karlsruhe -Rüppurr : Vorm . 10 Uhr Pfar¬

rer Brandl .
DiakoniffenhauSIirchc Karlsruhe , Softenftr . : Vorm . 10 Uhr Mis¬

sionar Ruf . AbendS 7 .30 Uhr Abendgottesdienst mit darauf¬
folgender Feier des hl . Abendmahls , Kirchcnrat Hindenlang .

Gemeindehaus Albstcdlung : 9 Uhr Christenlehre , Pfarrer Kopp .
10 Uhr Vikar Ochs . 11 Uhr Kindergottesdienst , Pfarrer Kopp .

Rüppurr : 9 .30 Uhr Kirchenrat Stcinmann . 10 .30 Uhr Christen¬
lehre . 11 .15 Uhr Kindcrgottesdienst .

Rintheim : 10 Uhr Vikar Unholtz . 11.00 Uhr KtndergotteSdienf »,
Vikar Unholtz .

Evang .- luth . Gemeinde
10 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche (Htldapromenade ) .

Pfarrer Schmidt . 12 Uhr Kindergottesdienst .
Evangelischer Gottesdienst in Durlach

Stadtkirchr : 9 .30 Uhr HauptgotteSdienst , Pfarrer Beisel . 10 .45 Uhr
Christenlehre , für die Rordpsarrei , Pfarrer Beisel . 11 .15 Uhr
Kindergottcsdienst , Frl . Segeffer . Abends 6 Uhr MissionS -
vortrag , Frl . Segeffer .

Luthcrkirche : 9 .30 Uvr HauptgotteSdienst , Pfarrer Hammann aus
Weingarten . 10 .45 Uhr Kindergottesdicnst . (Christenlehre sällt
aus .)

Wolfartsweier : 9 .30 Uhr Hauptgottesdienst mit Christenlehre ,
Vikar Schneider . 10 .45 Uhr Kindergottesdienst , Vikar Schneider .

Katholische Gottesdienstordnnngeu
19 . Sonntag nach Pfingsten

St . Stephan : Fest der Mutterschaft Marias ; in allen Gottesdiensten
ist Kollekte für die neue Kirche in Rüppurr ; 5.15 Uhr hl . Messe ;
6 Uhr hl . Messe ; 7 Uhr : bischösliche Messe und gemeinsame
hl . Kommunion der Männer , Jungmänncr und Gesellen ; 8 Uhr
deutsche Singmesse und Predigt ; 9 .30 Uhr Hauptgottesdienst mir
Hochamt und Predigt ; 11 .15 Uhr Betfingmeste der Schuljugend u .
Predigt ; nachm . 6 Uhr Predigt , Roscnkranzandacht und Segen .

St . BinzcntiuSkapcllc : 6 .30 Uhr Frühmesse ; 8 Uhr deutsche Sing -
mcsse mit Predigt ; Betstunden ; 5 .10 Uhr Rosenkranz mit Predigt
und Segen .

St . Elisabeth : 6 .36 Uhr Frlihmeste ; 8 Uhr Stngmesse , Männer -
kommunion , Familienkommunton ; 9 .36 Uhr Hochamt , Predigt ;
11 .15 Ubr Schülergottesdienst — Kollekte zugunsten der Rüp -
purrcr Kirche — ; 6 Uhr Christenlehrpredigt , Roscnkranzandacht .

Ltcvsraueiikirche : 6 Uhr Frühmesse ; 7 Uhr Kommunionmesse mir
Monatskommunton der Männer und Jünglinge ; 8 Uhr deutsche
Singmesse mit Predigt ; 9 .30 Uhr Hauptgottesdienst mit Hoch¬
amt und Predigt , hernach Aussetzung des Allerheiligsten , Herz -
Jcsu - Litanei und Sühnegcbet (Magnis . Seite 765) sür die Glcku-
bensbrüdcr in Spanien ; 11 .15 Uhr Kindergottesdienst mit Pre¬
digt ; 1 Uhr Christenlehre sür die Jünglinge : 6 Uhr Rosenkranz -
andacht mit Predigt , hernach Komplet . — Kollekte sür den Kir -
chenncubau ln Rüppurr .

St ., Bcrnharduskirckn : : In allen Gottesdiensten Kollekte für die neue
Christ . Königs -Kirche in Rüppurr ; 6 Uhr hl . Messe ; 7 Uhr hl .
Messe mit Monatskommunion der Männer , Jungmänncr und
Jünglinge ; 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt ; 9 .30 Uhr
Predigt und Hochamt ; 11 .15 Uhr SchülergotteSdienst mit Predigt ;
2 Uhr Christenlehre für die Jünglinge : 2 .36 Uhr Sühneandach «
zum heiligsten Herzen Jesu ; 5.45 Uhr Rosenkranz mit Predigt
und Segen ,

St . Bonifatiuskirche : Fest der Mutterschaft Mariä ; Kollekte für
Rüppurr ; 6 Uhr Frühmesse ; 7 Uhr Kommunionmesse der Män -
ner und Jungmänner mit Ansprache ; 8 Uhr Singmesse mit Pre¬
digt ; 9 .30 Uhr Sühnegottesdienst für die Greuel in Spanien
mit Predigt , Hochamt und Segen ; 11 .15 Uhr Kindergottesdienst
mit Predigt ; 7 Uhr Predigt , Abendgebet und Segen , zugleich
Christenlehre für die Jünglinge .

Hcrz -Jesu -Kirchr : 9 .36 Uhr Singmesse mit Predigt .
St . Peter - und Paulskirchc : Kollekte für die neue Kirche in Rüp¬

purr ; 6 Ubr Frühmesse und Beichtgelegenheil : 7 Uhr hl . Messe
mit Monatskommunton der Männer und Jungmänner ; 8 Uhr
dcuyche Singmesse mit Predigt ; 9 .36 Uhr : Hochamt mit Predig »;
11 .15 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt ; 6 Uhr Roscnkranz¬
andacht mit Predigt . — Jeden Abend 7 .36 Uhr Roscnkranz¬
andacht mit Segen .

Stüd «. Krankenhaus ; 8 .36 Uhr Stngmesse mit Predigt .
Heilig -Geift -Kirch« Daxlanden ; 6 .45 Uhr Kommunionmesse ; 8 Uhr

Frühmesse mit Predigt ; 9 .36 Uhr Predigt und Hochamt ; 16.45
Ubr Christenlehre ; 7 Uhr Roscnkranzandacht mit Segen .

St . Cyriakus und Laurentius Bulach : Kollekte für die neue Kirche
in Rüppurr ; 6 Uhr hl . Kommunion und Bcichtgelegcnheil ; 7 Uhr
Frühmesse mit Predigt und Monatskommunion der Männer ,
Jungmänner und der christcnlchrpflichtigcn Jünglinge ; 9 .30 Uhr
Singmesse mit Volks -Christenlehre ; 11 Uhr Kindergottesdienst
mit Predigt ; 2 Uhr Herz -Mariä -Bruderschaft Mit Segen ; 6 Uhr
Rosenkranzandacht mit Segen .

Dt . Michaclökirche Beiertheim : 6 Uhr Wanderermcsse ; 7 Uhr Früh¬
messe ; 8 Uhr Singmesse mit Predigt ; 9 .36 Uhr Hochamt mit
Predigt ; 11 Uhr Kindcrgottesdienst mit Predigt ; 9 Uhr Christen¬
lehre für die Jünglinge ; 6 Uhr Roscnkranzandacht mit Predigt .
Kollekte für den Kirchcnbau Rüppurr .

St . Franziskus (Weiherseld -Damincrstock ) : 6 .36 Uhr hl . Messe in
der Bruder -Konrads - Kapelle ; 8 Uhr Singmesse mit Predigt
( Weiherhos ) ; 9 .36 Uhr Singmesse mit Predigt ( Wetherhof ) ;
abends 7 .36 Uhr Roscnkranzandacht mit Segen .

St . Josephskirch « Grünwinkcl : 7 Uhr Frühmesse mit MonatSkommu -
nion der Männer und Jungmänner ; 9 .36 Uhr Amt ; 2 Uhr
Herz -Jesu -Andacht ; abends 6 .30 Uhr Rosenkranz .

Hetltg -Krcuz -Kirche Knielingcn : (Fest der Mutterschaft Mariä ) :
6.30 Uhr Beichtgclcgenheit ; 7 Uhr hl . Kommunion ; 9 Uhr Amt
und Predigt (Kollekte zugunsten der St . NikolanSkirche in Rüp¬
purr ) : nach dem Amt Andacht für die leidenden Glauvensbrüder
in Spanien ; 1 .36 Uhr Corporis -Christi -Bruderfchastsandacht ;
6 .36 Uhr Rosenkranzandacht .

Dt . Judas -Thaddäus -Kapellc Ncurcui ; 8—9 Uhr Betchtgelegenhei »
9 Uhr An » und Predigt , darnach Gebet für die leidenden Glau -
bcnSbrllder in Spanien .

St . Konrad : 8 .36 Uhr Belchtgelegenheit ; 7 Uhr Frühmess « mit Mo «
natSkommunion der Männer und Jungmänncr ; 9 .30 Uhr Amt
mit Predigt , nachher Christenlehre ; 2 Uhr Herz - Jesu -Andacht mit
Segen ,

L. Forchheim , g. Okt . Nochmals blüht
Apfelbaum .) Dieser Tage machte ein Obstbauw
sitzer die überraschende Feststellung , daß einer "

,
Apfelbäume nochmals Blüten trug . — Die Tage we
immer kühler ; zur Zeit werden neben den re ’ , iIt,
Kartoffelbeständen die Dickrüben , die gut ausgaben ,
geheimst , oder im Felde vergraben .

( ttlingen Land
R . Oberweier , v . Oktober . (Neuer Süßer u

K e s ch t e . ) Am nächsten Sonntag begeht Oberweier I

„Keschte- Fescht " . Zur näheren Erklärung : da gibt
fein zubereitete Edelkastanien , die in der Umgegend 0
gedeihen , und neuer süßer Wein — eine schöne Berv >

düng zweier leckerer Sachen !
M . Busenbach , 9. Okt . ( Film bei uns . ) Am

wochabenö wurde im „Sonnensaal " von der Gausilmi ^
ber Hans - Albers -Film „Henker , Frauen und ^
vorgeführt . Der Film wurde von den Zuschauern I
begrüßt . Auch das Programm konnte sehr gut 0CT-<lU

M . Mörsch , io . Okt . ( Partei hält Appell .) ^
heutigen Samstagabend findet in ber „Rose " eine
sprechung sämtlicher NS .- Gliederungen und anschlicA
eine Mitgliederversammlung der Partei statt . Die j(
sammlung verfolgt den Zweck , alle Parteigenosien »o®
die Angehörigen der Gliederungen über die BedemU
bes WHW . 1938 und über die noch größtenteils
henden Unklarheiten über die Neueinteilung seiner *-
ganisation aufzuklären

Am schwarzen breit
NSDAP . , Ortsgruppe Karlsruhe Hardtwald . Die

stelle ist von der Kaiserallee 12 B nach der Katscrallee 12
geschah , verlegt . (Ecke Kaiferallee und Blücherstaße .) ^

Tagesanzeiger
Damstag , Seit 10. Oktober 1936

Theater :
Bad . Staatstheater : 26 Uhr ; Tiefland

Film :
Gloria : 90 Minuten Aufenthalt
Kammer -Lichtspiele : Er oder ich
Pali : ESkapadc
Rest : Ein Lied klagt an
Dchauburg : Der junge Graf —
Union -Lichtfpiele : Siraßenmustk ; Nachtvorstellung : ®ellt

Wege des Lebens
U .T . Mühlburg : Wetberregimem
U .T . Ettlingen : Boccaccio jf
Durlach : Skala : Kaiser von Kalifornien
Durlach : Markgrafcntheater : Schabernack '*
Atlantic : Der Held von Texas
Capitol : Verräter

Konzert/Llnterhaltung :
Bauer : Konzert — Im Ratskeller Tanz
Grüner Baum : Tanz . ..,«[<<
Kaffee des Westens ; Kapelle Math . Schietzl ; Großes

fest
Löwenrachen ; Konzert
Museum : Tanzabend
Odeon : Tanzabend
Pfanncnfticl : Konzert
Rocdcrcr : Tanz
Regina : Kabarett
Dchrcmpp Gaststätten : Schlierfeer Bauernkapelle
Tannhäufcr : Tanz
Weinbaus Just : Kabarett — Tanz
Wiener Hof ; Tanz
Zum Engel : Eröffnungskonzert
Hopfcnblütc : Tanz
Blumenkaffec Durlach : Tanz
Parkfchlötzlc Durlach ; Tanz

Sonstiges ...
Festhallc : 26 Uhr : Gesangverein Eis - nbahu - SahrP " «" '

40iäbrigeS Stiftungsfest ; Festball ^
Scheffel -Museum : 20.30 Ubr : Staatsschauspieler S *-

liest : Emil Strauß : „ Der Schleier '
Bad . Landcsgcwcrbcamt : Ausstellung
Fritz -Plattncr -Haus ; Oktoberfest

Christkönigs -Ktrchr Karlsruhe -Rüppurr : 6, 6 .36 , 7 und .. w*
stnd im alten Kirchlein , Rastatter Straße 20 , hl . Messen 0
neralkommunion der Psarrgcmeinde ; der K' ndergolteSd
um 7 .36 Uhr ; 8 .15 Uhr Beginn der Konsekration °er gg«
Christkönigskirche . Tulpenstratze 1 ; nachm . 3 .36 Uhr Uevci
der Allerheiligsten in feierlicher Prozession vom nlten
zur neuen Kirche , dort Kirchwcihvefper mit Segen , ani « K "
Ansprache Sr . Erzellenz des hochw . Herrn Weihbilchms ^ ,«1* '
Helm Burger (abends 8 Uhr Gemeindeabend im „ Grünen ,
Rastatter Straße 23 ) . i«ieflKi

St . Martlnsktrche Karlsruhe Rintheim : 6 Uhr BeichiO" ^ « ,
7 .36 Uhr Frühmesse ; 9 .15 Uhr Amt mit Predigt ; 7 .36 um
feierlich « Eröffnung der religiösen Familienwoche ni ,
Predigt . 6

St . Peter und Paul Durlach ; Samstag nachm . 4—7 Uhr (

6 Uhr GebctSwache zu Ehren der lb . Mutter mit Rost ffi .
Sonntag ; 6 Uhr Beichte : 6.36 Uhr Austeilung t>« JJh „ n ct ;
nion ; 7 Uhr Frühmesse mit MonatSkommunton der M
Jungmänncr ; 8.30 Uhr Amt mit Predigt und hl . K " gw
9 .45 Uhr Christenlehre für Mädchen ; 16.36 Uhr deuriT ^ -
messe mit Predigt ; 2 Uhr nachm . Rosenkranz mit
allen Gottesdiensten ist Kollekte für die neue Kirche in giiv
Rüppurr . — Von Montag , 12. Oktober , an find dt« " ' $46
an Werktagen um 6 .15, 7 und 8 Ubr ( letzte hl . Messe
tag und Donnerstag um 7 .45 Uhr ) .

Altkatholische Stadtgemeiude ^
^

AufcrstchungSkirihe (Hertzstr . 3) : 9 .30 Uhr Deutsche »
Predigt . ,

Evangelische Freikirche » ’

Mcthodtstenkirche . Karl, » . 49 b ; 9 .30 Uhr Prediger
Uhr SonntagSschule . 19.30 Uhr Erntedankfest , « -helst " " ". - , !
metndehaus , Auerstr . 26 a . Mittwoch , 26 Ubr : P "

,-pct '
Evangl . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4 : 9-" vLin (lÄ<

Mistel « 10 .45 Uhr Sonntagsschule . 15 Uhr
feier . Donnerstag , 20 Uhr : Gebetsversammlung .

Erste Kirche Christi . Wisienschafter
KriegSftr . 84, Bortragssaal . Sonntag : 9.30 Uhr

10.45 Uhr Sonntagsschule . #
Gemeinschaft der Siebenten -Tags -Adve «

^ ^
Gemeindehaus Kricgsstr . 84 : Samstag vormittag zf .

lehre und Kindergottesdienst . 10 Uhr Feier
mahlS , Prediger Schick.

Freireligiöse Gemeinde & *£
Ortsgemetndc der Freien RlegtonSgcmeinschaft ® c“ gjot » 1

tag um 10 Uhr im Munzschen Konservatoriu >

Weihestund «. Pfarrer Gehrmann .



? ° "istag , 10 . Oktober 1936 iÜkkMktt Seite H

£ * Q&Uc&rdj &ulsc &A tSpoJjfiicundsc &cifit
Englische Vollzeiboxer in Stuttgart

f *
^ °8 StuttgarterZusammentreffen deui -

t in
r

fi
Unö englischer Polizeisportler aus N o t-

*
Qm im Boxring nahm der Oberbürgermeister der

den ^ ^ ottingham, Sir Albert Ball , zum Anlaß, an
Stuttgarter Polizeisportverein einen recht herzlich

gehaltenen Brief zu schreiben.
»Es ist mir unmöglich "

, heißt es darin , „Ihr wunder-
,

r
5 8 ^and anläßlich des Besuchs unserer Mannschaft
besuchen . Ich hatte mich sehr darauf gefreut, in dem

.. . ° “Ben' daß solche Zusammentreffen nur gut sind , um
Freundschaft zwischen Deutschland und

. n 8 tand herbeizuführen und aufrechtzuerhalten. Eng-
>d und Deutschland sollen einen großen Teil dazu bei-

"3en, daß der Frieden in der Welt erhalten wird . Wir
e wissen, daß dies nur durch guten Willen geschehennn . Mein Sohn , Englands berühmtester und mit dem
lctoria-Kreuz ausgezeichneter Kriegsstieger, ruht in
»em deutschen Friedhof in Flandern . Ich glaube,

g
C " et dort ruht , denn dort liegen lauter deutsche

oi
°j ;

* n' 00r denen er allezeit Hochachtung hatte und die
h> nur das Beste getan haben für ihr Vaterland . .

. .̂ Eichsstatthalter Murr hatte für die englischen Poli -
» Sportler einen Empfang in Stuttgart veranstaltet , bei

ein er die Gäste in Deutschland willkommen hieß und
arauf hinwies , daß Vertreter einer Nation , die uns
b ' stsch und blutsgemäß nahesteht , immer besonders will -
ommen sei . Bemerkenswert waren die Worte des Poli -

«k 'bräsidenten P o p k e s aus Nottingham , der im Na -
e >, &Cr Engländer für den herzlichen Empfang dankte .
>r sind erfreut , so führte der englische Polizeipräsident" s , daß wir wieder in Stuttgart sein dürfen, und ich

ehme die Gefühle der Freundschaft mit Tank an. Es ist'" großes Anwachsen des Verständnisses und der gegen -
ieitigen Freundschaft bet uns zu verspüren, da es in un-
' bem Volke immer klarer wird , daß alles, was Sie in

l « er Zeit der Verworrenheit in der Welt
« ternehmen , ntchtsalseineinziger Kampf

bV ® ^ 1 ® 0 1 ' st . Ich habe ferner wahrgenommen ,
jeder Engländer , der im neuen Deutschland war , mit

oßer Freundschaft und Verständnis für Sie in seine
- Eunat zurückkehrte . Alle Nottinghamer Sportsleute"den nicht nur den Sportlern in Stuttgart , sondern

deutschen Sportkameraden die besten Wünsche,'eine Kameraden und ich selbst grüßen mit unserem
Portgruß den großen deutschen Führer Adolfv l t l e r."

Sans Bernlöhr tritt ab
^

®iner der erfolgreichsten deutschen Amateurboxer, der
j

" itgarter Hans Bernlöhr , will sich,in Kürze vom ak -
„ " e n Boxsport zurückziehen . In Stuttgart und
E

'^ .bonn wird er natürlich noch die Kämpfe gegen die
huschen Polizeiboxer mitmachen , aber ob er auch noch
„ E Rückkämpfe in England bestreitet , ist schon fraglich .

Bernlöhr kann auf eine überaus erfolgreiche Lauf¬

bahn zurückblicken. Viermal wurde er deutscher Meister
und zweimal siegte er bei den Deutschen Kampsspielen .

Ale franzöMe Fünfzehn
Rngbykamps Deutschland — Alpenmannschast

Zu dem großen Rugbykampf , der am kom¬
menden Sonntag , 11 . Oktober, um 15,18 Uhr , auf
dem Platze des Heidelberger TV . 1816 zwischen der deut¬
schen Nationalmannschaft und der franzö¬
sischen Alpen - Fünfzehn ausgetragen wird,
wurde jetzt auch die französische Vertretung bekannt.
Unter Führung des Präsidenten des Alpcnkomitees, Leo¬
pold - Mailhans , fährt folgende Fünfzehn nach Heidel¬
berg : Schluß: Maste (Grenobles,' Dreiviertcl : Milliand
(Grenobles, Pellat ( St . Marcellins , Monnet ( St . Mar¬
cellins , Roulet (Valence) : Halbs : Finet (Grenobles,
Miffre (Dalences : Stürmer : Durand (Grenobles, Gay
(St . Marcellins , Bastin , Broche , Mallein ( alle Grenobles,Sallin (Valence) , Sarrazin , Maurice (beide Grenobles!

Mnnnschaftskamvl lm Ringen
Kraftsportverei » Wieseutal — Sportv. 98 Brötzingen 9 :11

Vor dem Beginn der Pflichtmannschaftskämpfe hatten
sich diese beiden Vereine zu einem Freundschaftskampf

getroffen, um einige Nachwuchsringer auszuproben.
Wiesental war im Bantamgewicht Mittelgewicht und
Halbschwergewicht durch Schultersieg« erfolgreich , wäh¬
rend Brötzingen im Feder - , Leicht , und Schwergewicht
entscheidende Siege und im Weltergewicht noch einen
Punktsieg herausholen konnte .

JCh&iskiasseHSpCeße. /un Jxuuttag.
Karlsruhe I (Kreis Karlsruhe »

Gruppe 1 : Reichsbaftnspori Karlsruhe — KFV . II ; VfB .
Mühlburg II — FP Bulach ; FSPv . 1928 Karlsruhe — Postsport »
Verein Karlsruhe ; FV Neurcut — FC Ost Karlsruhe ; VfB Knie¬
lingen — FC Südstcrn Karlsruhe : Alemannia Eggenstein — FGei .
Rüppurr .

Gruppe 2 ; Nordstern Rintheim — FV Kletnstetnbach; FC Un¬
tergrombach — Vittoria Zöhlingcn ; FV Busenbach — Viktoria
Berghausen : FV Wössingen — VfB Grötzingen.

Gruppe 3 : Germania Fricdrichstal — FV Linkenheim; FV
Graben — FV Blankenloch: LpVgg . Oberhausen — SPVgg . Neu-
dors ; FV Licdolsheim — FV Wicsental.

Gruppe 4 : VfB Bruchsal — FV Odenheim ; FT Oestringen —
FV Langenbrücken.

KrciSklasse II
Gruppe 1 : VfR Durlach — Olvmpta -Herlha Karlsruhe ; FC

1921 Karlsruhe — FC Phönir II Karlsruhe ; FC West Karlsruhe
— Blau - Weih Grünwinkel ; FC Konkordia — FV Wolfartsweier .

Gruppe 2 : FV Huttenheim — FC Spöck ; FV Neuthard — FT
Hambrücken ; FC Leopoldshascn — Olympia Kirrlach ; FV Ruß -
heim — SPVgg . Ubstadt.

Gruppe 4 : Phönir Grünwettersbach — FV Langensteinbach;
Alemannia Bruchhanscn — FC Spielbcrg ; Stupserich — TV
Schöllbronn ; Psasscnrol — FV Langenalb .

<*/ * >// &' '''*'

" ’V«. xS) ^

Deutsches Segclsliegerlagcr am Kap der Guten Hossnuug (Weltbild, « .)
In Kapstadt haben sich deutsche Segelflieger mit südafrikanischen Kameraden zu einem Segelflieger - Klub ver¬
einigt . Unser Bild zeigt den deutschen Schulgleitcr „Heinz" am Start in den Dünen der Houtbay nahe Kapstadt. Tort ist 'ür den

Scgelflug , dank der Hangwinde , eine gute Möglichkeit gegeben.

Schütz-PßiHbelzri
J ahren noch zeigt sich ihr Wert !

^
' Snrtlge Ausstellung : Kaiserair 227 . Erste Refercn -
Cn- Prompter Versand . Ratenkiuf . Ehestandsdarlehen

Amtliche Anzeigen

der Aufschrift versehen und verschlos¬
sen bis kstngstens '

Samstag , den 24 . Oktober 1936.
vormittags 10 Uhr ,

ander einzureichcn . (713971
Am gleichen Tag werden die An¬

gebote eröffnet .
Heddesheim , den 7 . Oktober 1936 .

Der Niirgermeister :
L i n s i n.

8 peilen
toin, , Antrag der Emilie Wcrt -
t»r»,- ' Unhuberin eines Maniifak
Jür «fE" 9cschaftes jn Breiten , über
!"bre» . wögen das Verglcichsvcr -
ts wr Abwendung des Koiiknr-
Nglei ^ öffnen . wird abgclehnt .

wird beute 12 Ubr An -
idvcrfahren eröffnet .«>eilb„. " erwaltcr ist Rechtsanwalt

»>">gen « Ez ^»retten . Kvnkursforde -
l!>4g

" °n " nb „ „ „ Oktober
, » eim ~ -

3 C

Gerichte anzuinelden .
SP ' MbfÄ *

r, ® ö 9i eines Verwalters ,
^ " ekun »" ^ ' Vr ° uSschusfes . zur Ent -
; °nk >,; ? » . über die in § 132 der

" unfl bezetchneten Gcaen -i Prüfung der ange-
Aiittn, »^ ' ' ^ öerunacn ist am :den 4 . November 1936 .d » b -w " Ubr

» ^ '' NgSs » „rdlmtsgericht . 2 . Stock.
^ <°r Gegenstände der

sch»?^ E, besttzt oder zur Masse
ta " Gest, - !^

rL ^ nrf nichts mehr an
? k.!>h

'^ ' ldner leisten . Der
tn! l, " & ein Anspruch
J?" * tft Rcsricdiauna da -

vktöb E^ L ° " k« rsverwaIter bis
Are,, .

(T anzuzcigen . (71606
den 8. Oktober 1936.
Amtsgericht .

Bühl 1
Das Entschuldungsversahrc » für

Wilhelm Spinner I Witwe . Sofie
gcb . Käsbainmer in Ottenftöken-
Bromberg wurde heute nach Bcstäti -
guna des Entschuldiinasplans anf-
gchobcu . (716051

Bühl , den 7 . Oktober 1936.
Entschuldungsamt .

H Lahr

Das Eutschuldungsverfahren für
Landwirt Karl Friedrich Svibmesfcr
Erben in Moos wurde heute nach
Bestätignng des Entschuldungsvlans
aufgehoben . <710041

Bühl , den 6 . Oktober 1936.
Entschuldungsamt .

Bruthlal

Handelsreg .- Eintraa B I 03 . 2 :
Firma „ttnitas " Gesellschaft s. Druck
und Verlag , G . m . b . H . in Bühl ;
Direktor Anton Lfer und Buchhalter
Friedrich Schirmann , beide in
Bübl . sind nicht mcbr Geschäfts¬
führer . Nach 8 9a des Gesellschafts-
Vertrages wurden zu Geschäftsfüh¬
rern bestellt Kaufmann Lorenz
Dischcr und Kaufmann Alois Rök-
kel beide in Bübl . — AI C3 . 168 ;
Firma Foses Stolper . Bühlertal :
Die Firma ist erloschen. <716021

Büdl . den 8 . Oktober 1936.
Amtsgericht .

^ kkanntmachung .
Arbeiten am

Wr . bleibt die Strom -
>!?» ., >n icn 1t Oktober

von 8- 16 Ubr in
st>i .beneoa »T i " ^" gesperrt .

^>>bstr^ ^^ ^ ^ ^ Schulstraste .
v n l bem tr " nd von 2- 50.
^ •

„ » 0« 2- lr 7 ' Huttenstr . 1— 10
Est - ' kgast, am alten Schlost.
AeÄwÜr ^ '

m
^l/iöwisbeimerstrastc .

«»w " Sftr" Herbert
p>»̂ n . B ^ !? ^ ölvedcrc, am Stadt -
sitbs, k.

A» 9 steit ab c . Rcservc -
babn u ^ ibubertwcg . Sei -

^ knchsei
Adolf-Hjflrr -Plah 11—45 .

„ ei * «" « . Oktober 1936.

- - (721301

Är ^ !Lsb '
sJJH

»
..7r ^«. iuo) geltend gemacht« tttif.!- . . «718011"" '" - b -n 1. Oktober 1936 ‘

'
^ 'chlL ^ ^ Fir ^ d S

A dand
Vi ^ u ' wrinb^ ndes - rod7k(7

^
nnd

I ^e»6n ? le ilirma ttutcröwis -

' "chsg ( , j (71600)
P ftoSet 192«. >^ »nsgericht L

c Ettlingen 1
RknSvleh » unö Pferdemarkt in

Ettlingen
seien zweiten Mittwoch im Monat .
Nächster Markt am

Mittwoch , den 11 . Oktober 1936.
Beginn vorm . 8lb Uhr .

auf dem Schlostplav bezw. in der
Schlohmarkthalle . <342891

Schwcincmarkt icdcu Mittwoch .

c Heddesheim 1

Oeffentliche Mahnung .
Am 15. Oktober 1936 ist das dritte

Viertel der vorläufigen Umlage und
Kreissteuer für 1936 zur Zahlung
verfallen . Zur Zahlung bis zu die¬
sem Zeitpunkt werden die Stencr -
pflichtiqen hiermit ausgefordert mit
dem Hinweis , dast nach 8 1 des Ge¬
setzes vom 24 . Dezember 1931 ein
Säumniszuschlaa von 2 % verwirkt
ist , wenn der Betrag verspätet be¬
zahlt wird .

Austerdem müstte für diele verfal¬
lenen ?lcträge , sowie für alle son¬
stigen an die Stadtkalle zn zahlen¬
den Schuldigkeiten , wie Bicrstciier .
Getränkestcuer . Vergnügnngsstencr .
Wallcrzins . Crbban - u . Darlehens -
ztns , Schulgelder , Miet » und Pacht¬
zins . Jlbfuhrgebübren . Holzgeld.
Gasgeld . Verpsleanngskosten des
Bezirkskrankenbanses u» d dcrgl .
das kostenpflichtige Bctreibnnas -
verkabren einaeleitet werden , falls
nicht nnnerznaltch Zahlung erkolat .

Diele Aufforderung gilt als öf¬
fentliche Mahnung im Sinne der
Betreibnngsordnuna und im Sinne
des Crlalles des Reichsministers der
Finanzen vom 24 . Dezember 1934
zur Durchführung des Stcucrlänm -
misaesctzes. (715241

Lahr (Badens , den 6 . Okt . 1936 .
Stadtkallc .

forderung zum Bieten anzuinelden
nnb bei Widerspruch ' döS" Gläubi -
gcrs glaubhaft zu wachen : llc wer¬
de» sonst im geringsten Gebot nicht
und bet der Erlösvcrtcilnng erst
nach dem Anspruch des (llläubigers
und nach den übrigen Rechten be¬
rücksichtigt . Wer ein Recht geae»
die Versteigerung bat , must das
Verfahren vor dem Zuschlag gushe-
bcn oder einstweilen einstellcn las¬
sen ; sonst tritt für dah Recht der
VersteigernngserlöS an die Stelle
des versteigerten Gegenstands .

Die Nachweise über das Grund¬
stück samt Schätzung kann ieder-
mann einscben . (716071

Grundstüiksbcschricb :
Grundbuch Badcu -Badc «.

Rand 45. Blatt 449.
Lgb .- Nr . 784a : 6 a 53 gm Hofrcitc

und Hansgarten mit Gebäulichkei¬
ten , 2 stöck . Wohnhaus mit Ve¬
randa . Gernsbachcrstrastc 49 .

Schätzung : 70 000 .— RM .
Baden -Baden , den 8 . Okt . 1938 .

Notariat I
als Rollftrcckungsgericht .

^ Offenburg J
Handelsregistereintraa A Band II

O .Z . 130 zu ; Schuhhans Folcs 21rost .
Offcnbnrg : Die Firma ist erloschen.
Das Geschäft wird durch den bis¬
herigen Prokuristen Josef Brost ,
Kaufmann in Osscnburg unter sei¬
nem bürgerlichen Bor - und Zu¬
namen wcitcrgcführt . (703011

Osfenbnrg , den 29 . Scvt . 1938.
Amtsgericht in .

Vereinsregistereintrag Band I ,
Nr . 4 : Sportverein Elgersweier in
Elgersweier . <708031

Oifsenbnrg , den 30. Sevt . 1936.
Amtsgericht III .

Bekanntmachung.
Arbcitsvcrgebung der Gemeinde
Heddesheim bctr .

Herstellung von Ortsstrahen «nd
Feldwege ».

Im Wege des öffentlichen Wett¬
bewerbs sollen nachstehende Arbei¬
ten vergeben werden :

A . Ortsstrasten , Slückungs - und
Schotterarbeitcn und Tcerarbciten
ca . 8000 .00 gm, Randsteine » nd
Halbrinncn ca. 1050.00 Ikcim . Her¬
stellen von Bollrinnen ca . 1000.00
lfcim .

B . Feldwege . Stückungsarbciten
ca. 6000 .00 gm.

Die Pläne und Bedingungen kön¬
nen auf dem Rathaus Heddesheim ,
Zimmer Nr . 8 , in der Zeit vom 12 .
Oktober 1936 bis 15 . Oktober 1938
icweils vormittags von 11— 12 Nhr
eingesehen werden , woselbst auch die
Antragsformulare erhältlich stnd .

Die Angebote silrö mit entsprechen-

. Amtliche
Versteigerungen

Zwangsversteigerung .
Im ZwanaSweg versteigert bas

Notariat am Freitag , den 16. Ok¬
tober 1936. vorm . 9 Ubr . in seinen
Dicnsträumen in Jladen -Raden ,
Riuccntiftraste 5 , 3 . Stock. Zimincr
27 . das (llrundstück der Emil Ba¬
stian . Kohlenhändlers Witwe . Berta
geborene Graf in Baden -Baden auf

Gemarkung Baden -Baden .
Die BersteigerunaS - Anordnung

wurde am 8 . Oktober 1935 im
Grundbuch vermerkt . (64699

Grundstücksbefchricb :
Grundbuch Baden -Baden

Band 103 » eft 1030 :
Lgb.Nr . 2873c = 12 a 47 gm Hof-

rctre mit Gebäulichkeiten und
Hausgartcn . Wctnbergstr . Nr . 84
in Baden - Baden , Gew . Frohnd -
grabcn .
Schätzung - 20 000.— RM .
Baden -Baden , den 11 . Aug . 1936 .

Notariat I ,
als Bollttrecknugsgericht .

(646991

3^ Baden -Baden

Zwangs -Versteigerung.
Im Zwangsweg versteigert das

Notariat am
Dienstag , den 19 . November 1936,

vormittags 9 Uhr .
in feinen Dicnsträumen in Baden -
Baden , Vinccntistr . 5 . Zimmer 27 ,
das Grundstück des Hermann Zel¬
ler . Direktor in Sladen - Bade » auf
Gemarkung Baden - Baden .

Die Llerstcigcrungs - Anordnung
wurde am 25 . Febr . 1931 im Grund¬
buch vermerkt . Rechte , die zur sel¬
ben Zeit noch nicht im Grundbuch
eingetragen waren , sind spätestens
in der Versteigerung vor der Auf-

^ Gengenbadi J
Zwangs -Versteigerung.

Im Zwangsweg versteigert das
Notariat am

Freitag , den 4. Dezember 1936,
9 Ubr

im RatbauS in Obcrharmersbach
die Csruudstückc des Gcsamtguts der
allgemeinen tzlüteraemcinschast zwi¬
schen Wilhelm Lehmann , llllctzgcr .
» nd dessen Ehefrau Juftina gcb .
Lehmann in Obcrharmersbach .

Tic Versteigerung wurde am 25.
Juni 1936 im (llrundbuch vermerkt .
Die Nachwcisungen über die Grund¬
stücke samt Schätzung kann icdcr-
mann cinschcn . (715981

Rechte , die am 25. Juni 1936 noch
nicht im Grundbuch eingetragen
waren , sind spätestens in der Ver¬
steigerung vor der Aussordcruna
zum Bieten anzuinelden »nd bei
Widerspruch des Gläubigers glaub¬
haft zu machen ; stc werden sonst im
geringsten Gebot nicht und bei der
Erlösoerteilung erst noch dem An
spruch des ivläubtaers und nach
den übrigen Rechten berücksichtigt .
Wer ein Recht gegen die Versteige¬
rung hat . must das Verfahren vor
dem Zuschlag aufhcben oder einst¬
weilen einstcllen lallen : sonst tritt
für das Recht der Vcrstctaerunas -
crlös an die Stelle des versteigerten
Gegenstands .

Grnndstücksbeschrlcb :
Grundbuch Oberftarmersbach ,

Band 8. Blatt 14 .
Lgb .-Nr . 779k: 9 !>a 63 a 99 gm

Wald . 89 a 51 gm Wiese. Gewann
Haacubach . Schätz « . : 12 000 RM .

Lab .-Nr . 17/8 : 9 a 44 gm Sofreitc .
29 gm Bach ( Waldbäuferbachl im
Dorf Auf der Hofrcitc steht :
al Wohnhaus mit SchiencnkeNcr,
b) Scheuer . Stall und Schweinc-

ställc. Schätzung : 18 000 RM .
Gengenbach. den 6 . Oktober 1936.

Notariat als Rollstreckungsgericht .

Karlsruhe
Grundstücks -

Zwangsversteigerung.
5 V .T . Nr . 83 39. ,Das Unterzeichnete Notariat ver¬

steigert am
Mittwoch , den 14 . Oktober 1936.

vormittags 9 Uhr
in seinen Diensträumen im Rat¬
haus Karlsruhe , östlicher Eingang ,
Zimmer 2ir . 15 das folgende Grund -
stück der (ücmarkung Karlsruhe :
Lgb .- Nr . 7130 : 8 a 29 gm Garten¬

land . Stcinbäuscrstrastc 10 .
Schätzungswert : 6 600 .— RM .
Karlsruhe , den 8. Oktober 1936.

Notariat 5 Karlsruhe (Rathansl
—

Frl .. 35 I ., au * g
Familie , wüns-bi
Herrn , Witwer an¬
genehm , zwecks

Heirat
kennenzulernen .
Pildzufchr . u 7049
an den Führer .

Heirat
(lllbt mrfcdäftsmann ,
selbst . , Ende 30er ,
mit etw . Landw . a .
d . Land , mit Fräu -
lein , das eiw . Bar -
vermögen bat . Zu-
schrissen mit Bild
erb . u . Nr . 72355
an den Fiihrer .

Beachten Sie
die amtlichen Anzeigen
es ist Ihr eigener Vorteil

Montag . 12. crtobcr , 2 Uhr. t . A . gea.
bar u . 107„ Aufgeld (71068 )

Kaulmnteritraße 4$
2 Betten m . Federbetten . Waschkommode ,
Büfetts . Kredenz. Bücherschränke. Äüclten .-
Möbel . Schränke. Chaiselongue . Flurgar¬
derobe. Wand - und Standuhr . Rächt- ,
Schreib». Ra-uch». Korb». Aarioiheken».
Näh», Blumen , u . andere Tische , lit
Stühle . Nähmaschine. Herd, Linoleum .
Reißbretter , kl. Schränkchen. Korbstühle
usw . , Besichtigung ab %2 Uhr.

Minus fielifi.
Versteigerer .

Noetbcfir. 18, Tel . 2725 .

Montag , den 12. Ottaber 1936,
vorm . 9.39 und nachm . 2.39 Uhr, verftei-
geke ich im Auslrag der Erden

Stefanienjtrahe 39, II. Sl .
1 Schlafzimmer mit 2 Betten . Spiegel »
schrank , Waschtisch und 2 Nachtttsche .

2 Büfett . 2 Bellen . 4 Aleiderschränke.
2 Schreibtische. 1 Vertiko. 1 dreiteiliger
Wäscheschrank , i Auszuglisch 1 Nähtisch,
kleine Tisc1>e , kl. Kommode. Bücherregal
und Notenständer . Stühle , i große Spie >
gel für Schneidereien geeignet. 1 Küchen ,
schränk , 1 Gasherd (Junker u . Ruh ) .
1 EiSschrai' k. Küchengeschirr. 2 Wasch »
mangen . 1 Nähmaschine, viele Bücher u
Noten . Vorhänge . Federbetten , alte Klei»
der, Linoleum . Vasen . Figuren u . son -
stige Kleinigkeiten. Aus sämtliche Preise
10% Aufgeld . Besichtigung ab 8 Ubr . Die
kleinen Zachen werden zuerst ausgeboten

E. Diffeioarfl )
Versteigerer

Woldftr . 4. Tel . 1796.
(71991)

Bilder
naltanalsoztallstisch .
Führer tn großer
Auswahl varrälig .

Sitlerliilder
tu der Preislage
van 85 Plenmg bis
zu 89 Marl .
Schöne Autnabmen
van Retchsminiliern ,
SA .-Führrrn der
Aeiihsleiit , usw
Ferner stnd «n un.
terem Verlag Bil¬
der des RetchSstatt.
halcerS R . Wagner .
Mintsterprästdenlen

Lialler » übler .
Kulcusministers Dr .
Wacker . Jnnenminc .
sterS Bftaumer , des
BezirkSleiierS der
L .A .F . Frist Platt -
ner u . veS Äebters .
«übrer « der HI
Frirddclm » emver
erilhienen ( L-tzlere
>n der « röße 42
aul 32. Photo , kein
Druck , »um Preis
van RM . 5-—) •

Der

Verlag f Standes ,
amlwesen . lost ln
(eder deuiscsten Fa
mtlt» angelegc wer
oen Preis nur 6>
Pfennig , lari . m V.
Leinen geb 1 AM
Bei Sareiiisendiim
>5 Pfennig j . Pari
vctiegenl .

Pimpf
im Dienst

Da» amtliche Hand,
buch > da» deuilche
Fungvoll Enidäll :
Jporl . Spiel . Sl«.
liindesttenst . Karte» ,
lesen . Heimabend
ulw Diel » >.75 M

8u beziehen d den
Fstbree-Beriast

« .m .b .H .. Abl .Luch
hondig Karlsrustc .

Lammltraße ld .
lerner m unseren
SlelchäflSstellen in

Offenburg und
Baden -Baden .

rermlne der Saulign
18. Oktober : Walühof—Sapidhofen , BfR . SRotttt'*

heim—KFB ., Mühlburg —Rastatt , Brötzingen—Neckarau ,
Freiburger FC .—FC . Pforzheim.

2 5. Oktober : KFB .—Neckarau , Freiburger FC .—
Brötzingen, Rastatt—VfR . Mannheim , Sandhofen—
Mühtburg .

1 . November : Waldhof —KFB ., Mühlburg —Frei»
burger FC ., Brötzingen—VfR . Mannheim , Neckarau -
Rastatt.

8 . November : VfR . Mannheim—Freiburger FC,
Mühtburg —Waldhof , Sandhosen—Pforzheim.

15. November : Neckarau—VfR . Mannheim , Ra¬
statt- Pforzheim, Freiburger FC .—Waldhof , KFB .—
Sandhofen, Brötzingen—Mühlburg .

2 2. November : Pforzheim—Mühlburg , Sandho¬
fen—Rastatt.

2 9. November : Waldhof —Pforzheim.

Waiddos - Einirmdl
Da für die für die Schottland-Irland -Reise aufgebote¬

nen Spieler am kommenden Sonntag Spielverbot ver¬
hängt wordep ist , wurden auch einige Meisterschaftsspiele
abgesetzt. So fällt im Gau Baden der Mannheimer
Lokalkampf zwischen dem VfL. Neckarau und dem SB .
Waldhof aus . Der SV . Waldhof hat ein Freundschafts¬
spiel piit der Frankfurter Eintracht abgeschlossen, das
am Sonntag auf dem Waldhof ausgetragen wird.

EvorttvnrltitdrknrS der Schwernidieien
Das Fachamt Schwerathletik im Gau 14, Baden , hatte

an > letzten Samstag und Sonntag in K o n st a n z einen
Lehrkurs für Vereinssportwarte durchgesührt . Die Zahl
der Kursteilnehmer war vom Reichsbund auf 2(1 festge¬
setzt . Bei den Teilnehmern handelte es sich hauptsächlich
um Bereinsübungswarte der Kreise Konstanz und Frei¬
burg . Die fachamtliche Schulung hatten die Amtswalter
des Gaufachamtes übernommen. Gaufachamtsletter
Schopf - Mannheim behandelte in verschiedenen Stunden
Sportgeist und sportliche Erziehung, sowie das Kampf¬
richterwesen .

Der nächste Kurs für Bereinsübungswarte findet im
Februar 1987 in Karlsruhe statt . Hierzu kommen
die Vereine des Kreises Mannheim und Karlsruhe in
Frage .

$ adLipö>db
Ter Radrcnnclub Freiberr von Trais KarlSrube . veranstallel

als Abschluß des dicSIäbrlgcn Sporilabrcs am Sonntag , Okto¬
ber, noch mtiiggS 14 .39 Uhr , ein Turmbergrennen . Pom Fuße deS
TurmbcrgS über eine Strecke von etwa zwei Kilomclcrn führt das
Rennen bis hinauf zur Gaststätte „ Lugiiisland " . ES dürste man¬
chem radfahrcndcn Zeitgenossen unglaublich erscheinen , daß man
den Turmberg mit dem Fahrrad crsteiacn kann und doch werden
die bis setzt gemeldeten 25 Fahrer dies beweisen.

Englische BMW- Fahrer kamen bei Rennen auf der
bekannten Brooklands - Bahn zu schönen Erfolgen. West
gewann bei den 50ii- ccm-Maschinen , Trsdall und Stafsord
belegten in der 75(1- cc:m -Klaffe die beiden ersten Plätze
und Hamilton holte sich daS Rennen der Seitenwagrn -
mafchinen . Aldington siegte mit einem Frazer -Nafh /
BMW . in der Zwei-Liter - Sportwagen -Klasie.

WARUM ZU

■ . e»" '

il Weil wir allen Damen fQr wenig Geld
hübsche , modische und gute Kleidung bieten
p Weil wir GroB-Auswahl bringen müssen
um großen Käufermengen geschmacklich
gerecht zu werden Q Weil bestgeschulte
Bedienung und Beratung Zufriedenheit ver¬
bürgt. Beweis : Diese

Flott « Sliper , Fiscftgr 'aN
u . « nglischartig gemustert ,

ganz gefüttert

24 .50 29 .50 36.-

Fesche Badcfisdt - Mäntel ,
jugendliche Formen , mH

Pelz garniert
22 .- 26.- 29A0

Apart « Sportmänt «! mit
abg « tt «ppt «n Revers und
Tasch«n , ganz gefüttert

19 .50 26.50 29 .50

Vornehme Boucl6 >Mäntel ,
gute Strapazierqualitäten ,
mit neuOrt . schön .Pelzkrag .

29 .50 39 .- 49 .-

Fetch« Sport -Ulster aus ka -
m«ihaarortig «m Velour , In
mod «, braun und marin «

24 .- 29.50 36 .-

Elegante Monfet aus Boucld
und neuen Fantastestoffen
mit echten Pelzen , aul

Steppmarok gefüttert
55.- 68 .- 85.-

Unser « Sp«zialobteilung für stflrksir « Dam an
ist in MAnftaln und Klaldarn stets reich sortiert

/^7 ^o/rim -mo3üt\

uCHNEYER,
KaUarttraO « 95 , Edca Kronamtraäa
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Handel und Wirtschaft
Warenmarktberichte vom Tage

Berliner Getreidegroßmarkt
Berlin , 9 Okl . (Funkspruch, ) Das Gctreidegeschäft ist weiter -

»in durch die gute Kauflust für Weizen und Roggen gekennzeich -
Sutlergcireide bleib , gesucht . Auf der anderen Seite

sind die Zufuhren noch nich, größer geworden Jndustriegetreide
liegt ebenfalls ruhig und wird nur vereinzelt angebolcn . Das Ge¬
ichast in Braugerste kommt nur langsam in Gang .

Berlin , 9 . Olt . (Funkspruch .) Frühniarkinoticrnngen : Hafer
gu , 181 —187, Hafer mittel 173— 181 , Futicrcrbscn 230- 289 , Tau -
bencrbfen 280— 369 , Peluschken 279- 289 , Ackerbohnen 270—289.Wicken 215—309 , Torsmelasse 90— 96 lalle « per 1090 Kg . er Wag -
ßon oder frei Wagen ) .

Karlsruher Großmarkt / *«»»««» «. Preise
Der Grobmarkt am Freitag war reichlich mit Kartoffeln und

Gcmiise versorgt . Besonders groß war das Angebot an Rot - und
Weitzkraut , Wirstng , Karotten , gelbe » , roten und weitzen Rüben ,
Etwas kleiner waren die Vorräte an Rosenkohl , Spinat , grllnen
Bohnen Kohlrabi und an griinen Erbsen . Auberoem ggbs noch
etwas Blumenkohl , der restlos abgesctzt wurde . Auch Spinat war
recht begehrt . Nach dem übrigen Gemüse sowie nach Kartosseln
kann die Nachfrage angesichts der guten Zufuhr ?» nur als mit¬
telmäßig bezeichnet werden . An Salat gabS sehr viel Endivien¬
salat , etwas weniger Feldsalat und nur noch in kleinen Posten
Kopfsalat . Letzterer ging gut ab . Endivien - und Feldsalat da¬
gegen waren nur mittclmätzig begehrt . Salalgurkcn und Meer¬
rettich waren , bei gutem Absatz , in mittelmäbigen Mengen ver¬
treten . Nicht ganz so viel Abnehmer sand Sellerie , von dem es
aber ziemlich viel gab . Bet Zwiebeln war Angebot wie Nach¬
frage mittelmäbia .

Das Obstangcbot war an Reichhaltigkeit nachgelassen . I » gro¬
ben Mengen gab 's nur Taseläpscl , vor allem einheimische , und
Trauben , namentlich ausländische . An Preiselbeeren und Nüffen
waren die Vorräte weniger reichlich -und ganz gering war das
Angebot an Quitten . Letztere waren aber , ebenso wie Nüsse und
Trauben , recht begehrt , im Gegensatz zu Preiselbeeren , die nur
schlecht abgingcn . Mittelmäßig war der Absatz an Taselbirncn
und Tascläpfei » lfür ausländische zeigte sich gan , wenig Inter¬
esse) . Von Südfrüchten gab 's in mittelmäbigen Mengen Bananen ,
Orangen und Zitrone » . Letztere gingen flott ab . Nicht ganz so
gut war der Absatz an Bananen und noch schlechter der an Oran¬
gen .

Von Ausland war Tirol mit Tafeläpfcln vertreten , Böhmen
mit Preiselbeeren , Ungarn und Bulgarien nitt Trauben , Italien
ebenfalls mit Trauben und ferner mit Zitronen , Kamerun und
Wcstindlcn mit Bananen und Kalifornien mit Orangen .

Die ProßhändelSpreise stellten stch am 9 . Okt . 1936 lalleS in Mi
je Zentner , wenn nichts andere ? vermerkt ) nach Mitteilung deS
ftädt . Statistischen Amts wie solgt : Kartoffeln gelbe 3—1,IS , Ro¬
senkohl 29- 22, Blumenkohl 25— 30, Stück 0,10 - 9 .59, Rotkraut
3—5 , Weißkraut 2— 4, Wirstng 4 —6, Spinat 12—15, Bohnen grüne
15— 20, Karotten Bund 0,05 — 0,07 , Rüben gelbe 3 — 5, rote 4—6.
weiße 3—5 , Kohlrabi Bund 0,06—0,10 , Erbsen grüne 20 , Kopssalat
Stück 0,05 — 0,08 , Endiviensalat Stück 0,03 — 0,08 , Feldsalat 40—50,
Meerrettich 45—50, Sellerie Stück 0,03 —0,25 , Salalgurkcn Stück
0,10—0,40 , Zwiebeln 4,50 , Taseläpscl inl . 14 —32, tirol . 25, Tafel -
birnen 12— 22, Quitten 20—26, Nüsse 25— 32, Trauben Inl . 13—25,
Ungar . 28 , ital . 25— 30, bulgar . 28— 32, Bananen westtnd . 24,
kamcrun . 20—24, Orangen kalis . Stück 0,10 —0,15 , Zitronen ital .
Stück 0,04 —0 .06, Tomaten 12— 20, Zwetschge » 10 —16, Preisel¬
beeren böhm . 30—32.

Schlacht - und Nutzvieh

(Notierung der Vereinigung f. d . Dt . Elektrolytkupfernotiz ) « nv .
56,25 Xd.

Originalhüttcnalumknlum , 98 bis 99 % In Blöcken unv . 144 Xd ,
deSgl . in Walz , und Drahtbarren 99 % unv . 148 Xd , Rcinnickel
98 bis 99 % unv . 269 Xd , Fcinstlber ( 1 Kg . sein ) 38.30- ~il .30
(38 .40—41 .40) Xd .

Berlin , 9 . Okt . (Funkspruch . ) Mctallternrtnnoticrungcn . Kup¬
fer : Okt .-Dex . 59.50 S . und Br . nom . , Jan . 50.75 G ., Febr . 52 G .,
März 52.50 G . Tendenz : stetig . — Blei : Okt . -De, . 23 .25 G . und
Br . nom ., Jan . 23.50 G ., Febr . 23.75 G ., März 24 G . Tendenz :
stetig . — Zink : Okt .-Drz . 18 .25 G . und Br . norm ., Jan . 18.50 G „
F . br . 18 .75 G . , Mär ; 19 G . Tendenz : stetig .

Bekanntmachung KP 208 der Ucberwachungsstelle für unedle Me -
talle vom 7 . 10. 36 betr . KurSprrise für unedle Metalle . Laut Kurs¬
preisanordnung KP 208 vom 7 . 10 . 36 treten ab 9 . 10 . 36 neue Kurs -
preilc in Krast für : Blei , nicht legiert , ( Klasse III A ) 22 .75— 23 .25
(—0 .50) , Hartblei (Annmonblet ) (Klasse III B ) 24 .75—25.75 (—0 .50 ) ,
Zinn , nicht legiert (Klasse XX A> 239—259 (—1.— ) , Banka - Zinn in
Blöcken 261—271 (— 1.—) , Mischznnn ( Klaste XX B > >e 100 Kg . Sn <
Inhalt 239—259 (—2 .—) , je 190 Kg . Rest -Inhalt 22.25—23 .25
(—0 .50) , Lötzinn (Klaste XX D ) je 100 Kg . Sn -Jnhalt 239 - 259
(—2 .—) , je 100 Kg . Rest -Inhalt 22 .25—23 .25 (—0,50 ) Xd . Alles
übrige unoeränden .

London , 9 . Okt . Metallschlußkursc . Kupfer (f p . To .) Tendenz
fest, Standard P . Kaste 3956 — 40 , 3 Monate 40—40 ‘/i «, Settl . Preis
40, Elektrolyt 4416—45 , best selectcd 4316 —44% , Elektrowirebars 45.
Sinn (£ p . To . ) Tendenz stetig . Standard P . Kaste 202%—203 , 3 Mo¬
nate 19916—% , Settl . Preis 202% , Banka 204 % , Straits 205% —
Blei (£ p . To .) T . ndenz fest, auSld . pronrpt ofsz. Preis 18»/ >«>
inossz . 18°/, «—% . entf . Sicht ofsz. Preis 18% , inosfz . 18' /, . — % .
Zink (£ p . To .) Tendenz ruhig , gewl . prompt osfz. Preis 1356 ,
tnossz . 1356 —1 ' /, . , « nts . Sich, , ofsz, . Preis 14 ' /, . , inoffz . 14 %— »/, . ,
Settl . Preis 1356 . — Silber (Pence p . Ounc «) Tendenz ruhig , Fein¬
silber , prompt 21%—22, dito Lsg . 21%—22 , Settlement 2156.

Wertpapiermärkte
Berlin : Aktien abbröckelnd , Renteu fester

Berlin , 9 . Okt . (Funkspruch . ) Nachdem das Geschäft am Aktien -
markt schon im Verlauf der gestigcn Börse eine spürbare Einschrän¬
kung crsahren halte , zeigte stch zu Beginn des heutigen Verkehrs
erhöhtes GlanftellungSbedürsntS , dar die seit langem erwarieien uno
nolw ndigcn Kurskorrekturen in einer durchschnittlichen Ermätzigung
von rund 1 °6 brachte . Stellt « stch dle Entwicklung einer Teils als
eine stets aus besonders kräftige Steigerungen einlrelende Reaktion
dar , so mögen nebenher auch die in letzter Zeit in der Oesscntlich -
kcit angestcllren Betrachtungen über die Auswirkungen der verschie-
denen Abwertungen aus die deutsche Industrie und besonders den
Erporthandcl zu einer sachlicheren Einstellung bei Alttcnkäuscn ge¬
führt haben . Von einer ausgesprochenen Schwäche konnte allerdings
nicht di « Rede sein . Stärker gedrückt waren lediglich die besonders
kräftig gestiegenen Paptcke .

Am Rentenmarkt überwieg « weiter Kaufneigung . Im Mittel -
Punkt standen Reichsaltbesitz , die den Vortagskurs zunächst um %
und später nochmals im gleichen Ausmaß überschritten und einen
neuen Höchstkurs von 118% erreichten . Die UmschuldungSanleihe
wurde um 15 Psg . aus 88.75 heraufgcsetzt . Gedrückt waren sämt¬

liche Auslandsrcnten insbesondere 4%ige Mexikaner , die nahezu
50 Pfennig verloren .

Im weiteren Verlaus erwies stch die Kursgestaltung als un¬
einheitlich , allerdings überwogcn aus den meisten Marktgebieten
erneut Verluste .

Am Kastarcntenmarkt gaben 27er Baden 30 Psg . her . Reichs -
bahnschabanweisunge » von 1935 gewannen 0,10 Xd . Younganleihe
wurden % niedriger notiert . Von Jndustricobligationen lagen
Farben 1 % , Harpencr % höher . Bank für Brauindustrie ermäßig¬
ten sich um 1 .

Gegen Schluß der Börse setzte stch aus verschiedenen Marktgebie¬
ten eine Erholung durch , die im wesentlichen auf Rückkäufen be¬
ruhte .

Nachbörslich galten bei den Montanwerten die Schlutzkurse meist
Geld .

Abendbörse schwanken -
Frankfurt , 9 . Okt . (Drahtbericht . ) An der Abcndbörle bestand im

Aktienverkehr überwiegend Kauflust . Die Umsätze waren bei ver¬
schiedenen Spczialwertcn rech» lebhaft . Bevorzugt waren im An¬
schluß an den Produktionsberlcht Vereinigte Stahlwerke mit 119
(118,62 ) . Lebhafteres Geschäft hatten ferner Farben m » 175,25
(174,75 ) . Bei den sonst notierten Werten waren KurSbesscrungen
bis 1 Prozent zu verzeichnen , Gessürel lagen allerdings um 0,50
Prozent und Kunstseide -Alu um 0,75 Prozent schwächer . Am
Rentenmarkt zeigt « stch wieder regere Kauslnst sür Ungarn -Gold bei
13,25 (13,30 ) , später bei 13,40 . Deutsche Anleihen lagen still und
kaum verändert .

Im Verlaus war die Stimmung recht nervös , und bei verhält¬
nismäßig lebhaften Umsätzen ergaben stch stärkere Schwankungen .
Gegmllbcr dem Berliner Schluß waren verschiedentlich Besterungcn
um 0,50 bis 1 Prozent zu verzeichnen . Schwächer lagen Kunstscide -
Aku mit 90 bis 89 (90,75 ) . Am Rentenmarkt schwankten Ungarn
Gold zwischen 13.25 und 13,30 . Aku gaben später bis aus 87 na « .
Am Einhettsmarkt waren Vereinigte Glanzstofs weiter stark gefragt
und wurden mit 225 (218 ) notiert . Ferner blieben einige Brauerei -
anteile gesucht . Von Filialgroßbanken gewannen DD -Bank und
Dresdner Bank je 0,50 Prozent , Eommcrzbank waren um 0,25 Pro -

' zent besestigt .
An der Nachbörse nannte man Farben mit 175,25 , Vereinigte

Stahl mit 119,A . Mannesman » 115,5 , Hocsch 118 .25 , Westdeutsche
Kaufhof 57,25 bis 57,75 und Aku 87.

Devisen - und Geldmarkt
Berlin , 9 . Okt . (Funkspruch .) Im internationalen Devtsen -

verkehr zeigte stch beim englischen Pfund soweit man die Früh -
kurse berücksichtigt , nach den Rückgängen der letzten Tage eine
leichte Erholung . Spätere Meldungen bestätigten allerdings die
allgemeine Auftastung , daß die rückläufige Bewegung noch keines¬
wegs zum Stillstand gekommen ist, vielmehr unter dem Eindruck
anhaltender Kapitalrücksliiste sich sortsetzt . Die Amsterdanicr Notiz
stellte stch zuletzt aus 9,19 —9,20 nach 9,18 , die Züricher aus 21,26 %
bis 21,24 nach 21,24 %. Aus Paris wurde das Psund zuletzt mit
104,84 (104,66 ) gemeldet . Pfunde : Kabel blieben mir 89,15/16 un¬
verändert , ebenso wies die Dollarnotiz an den übrigen maßgeben¬
den europäischen Plätzen keine Abweichung gegenüber dem Vor¬
tag aus .

Am Geldmarkt trat keine wesentliche Aendcrung der bisher
ziemlich flüstigen Versaffung ein . Allerdings schien der Bedarf
heute den des Vortags zu überschreiten , was aber eine Veränderung
der bei 2%—3 Proz . liegenden Blankotagesgcldsätze nicht ersorder -
lich machte . Sowohl rcdiskontierbare Anlagewerte als auch Schatz¬
anweisungen beider Gattungen wurden in kleinen Beträgen ge¬
kauft . Der Privatdiskontsatz blieb unverändert 3 Proz .

Im Internationalen Devtscnverkchr blieb das englische Psund
widerftandSsähtg . Gegen den schwach liegenden holländischen Gul¬
den stellte es sich zuletzt aus 9,23% (9,20 ) , während eS dem ge¬
haltenen sranzöstsche » Franken gegenüber mit 104,98 (104,84 ) nur
geringfügig anzog .

Gute Tabakpreise in Ossenburg
Berlin , 9 . Okt . (Funftpruch .) Schlachtvichmarkt . Auftned :

434 Ochse» , 49 Bullen , 763 Kühe , 147 Färsen und Frester , 1678 Käl .
bei , 8005 Schafe . 6058 Schweine . Verlaus : Rinder verteilt/Kälber
glatt , Schale mit « lmätzig , Schweine verteilt . Preise sür je 50 Kg .
Lebendgewicht : Ochsen : a 44. b 40 : Bullen : a 42. b 38, c 33 ; Kühe :
a 42, b 38. c 32, d 24 : Färsen : a 43. v 39, c 34 ; Kälber : a 83—88,
b 70—80, c 58 —65 , d 50—55 ; Lämmer und Hammel : al 67—68,
a2 56—58 , bl 62— 66 , b2 53—55, c 56—60 , d 40—56 ; Schafe : e 50
bis 52, f 44 — 48, g 38—42 ; Schweine : a 54,50 , bl 53 .50, l>2 52.50,
c 50 .50, d 48.50 ; Sauen : gl 53.50 , g2 50.50.

Hamburg , 9. Okt . (Funkspruch .) Schlachtvichmarkt . Austrirb :
2907 Schweine . Verlauf : Schweine zugeteilt . Preise für je 50 Kg.
Lebendgewicht : Schweine a 55, b I 54, b II 53, c 51 , d 49 ; Sauen :
g I 54 . g II 50.

Knlelingcn , 9 . Okt . Schweincmarkt . Auftrieb : 53 Ferkel , 34
Läufer . Verkaust : 16 bzw . 8. Preise sür Ferkel 24—30, Läuser
46-—54 Xd . Markiverlaus langsam .

Zucker
Magdeburg , 9 . Okt . (Funkspruch .) Weiftzucker (einschl . Sack u .

Verbrauchssteuer sür 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle
Magdeburg ) innerhalb 10 Tagen Okt . u . Okt .-De, . 31,50 . Tendenz :
ruhig Terminpreise für Weiß,ucker (tnkl . Sack frei Sceschtfsscite
Hamburg sür 50 Kilo netto ) Okt . 3,30 Br .. 3,15 G , Nov . 3,30 Br .,
3,15 G . De, . 3,30 Br ., 3,15 © ., Jan . 3,40 Br ., 3,25 G . , Febr .
3,45 Br ., 3,30 G .. März 3,55 Br ., 3,40 Mai 3,75 Br ., 3,60 G .
Tendenz : ruhig .

Baumwolle
Bremen , 9 . Okt . (Funkspruch .) Baumwolle SchliistlurS . Ame¬

rican Middling Universal Standard 28 mm loco per englische Psd .
14 .38 (14,39) TollarcentS .

Metalle
Berlin , 9 . Okt . (Funkspruch .) Mctallnotierungen sstr je 100 Kg .

Elcktrolytkupfcr prompt cis Hamburg , Bremen oder Rotterdam

Leber Svvv Ztr. Grumpen und über 13 000 Ztr . Sandblatt gelangten zum Verkauf
Rege Beteiligung der Interessenten
Eigener Bericht des „Führer "

Offeuvurg, 8. Okt . Der Landesverband badischer Ta-
bakpslanzerfachschaften führte am Freitag im Hotel
„Drei Könige " in Offenburg eine Grumpen - und
Sandblatteinschreibung durch . Bei dieser Ein¬
schreibung , die den ganzen Tag über andauerte , gelangten
rund 9000 Zentner lose und gebündelte Grumpen und
über 1.1000 Zentner Sandblatt zum Verkauf. Der
Besuch von seiten der Käufer war sehr gut und bei flot¬
tem Absatz wurden gute Preise erzielt, die bei schar¬
fer Konkurrenz der Qualität entsprachen . Die Leitung
hatte Landwirtschaftsrat Dr . Meißner inne.

Die einzelnen Fachschaften erhielten je Zentner fol¬
gende Preise in NM . :

Grumpen
Hohenwettersbach 18- 43 .10, B e r « h - u s « » 28—«5, 81 -

singen 28 .05—42.15, Dietenhausen 28—40.50 , SaiO « !»»! 28 .20
614 42 10 Nußdaum 31 .05—47.15 , Beeilen 37 .60— 16 .20, Gondelshelm
30—46 , Flchingen 32 .05—48 . 15 , Jöhitngen 32 .26— 35 .06, Eichelberg
31 16— 50.36, Landshaulen 31—61 .05, Elsenz 35—60 .75, Adelshofen
38 .40—62.60, Reihen 36— 49 .65 , guzcnhaufen 32.20— 46 .80, Mönchszell
28 .10— 44 .60, Aglafterhauien 25.20— 48 .10 HaßmerShetm 25 .20—43 .10 ,
Wimpfen 28—60.35 , Babftadt 27— 47 . 15 , Berwahgen 25 - 45 .15 , Rauen -
berg 34 .40—41.40 , Münze «heim 32 .05—45.65 , Mingolrheim 32 .05—47 .75 .
Walldorf 37 .50—56.25, Rot 40.90— 60.25, Käfertal 34 .50— 64 .25 , Dax -
landen 32 —43, Au a . Rh 32—43 .40 , Söllingen 36 .40— 58 .65 , Kappel¬
windeck 32 .10— 46.20, Großweter 40—60 , Faulenbach 34.30—58.76 , Er¬
lach 28 .50—48 .76 , Remben 32—58.25, Wagshurst 40— 60, Oberwasser
37.05— 61 .00, Leiberstung 35—46.10 , Weitenung 36 .40-^-50, Schwarzach

38— 60.70, Hildmannsfeld 29.10—51 .10, Balzhofen 30—67 .86 , Slams hurst
40 .10— 68.95, Halberstung 22 —42 .50, Schiftung 38—65.25, Stallhasen
38— 63, Greffern 37 —61 , Graueisbaum 32—69 .10 , Schcrzheim 35—66 .75 ,
Helmlingen 43.06—09 .76 , Muckenfchopf 41 .06—62 .25 , Freistell 41 .80 bis
61 .85, Rbeinbischofsheim 89— 61 .86 , Cinj 40.20— 63 .45 , Holzhausen 39 .60
bis 63 .30, Zieroishofen 40—63, Bodersweier 44.05— 65 .10 , Dtersheim
43.75— 61 .86, Auenheim 42 .50—65.85, Neumühl 37 .50—63 .35, Eckarts¬
weier 40.50—62 .35, Hesselhurst 41 .05—64.85 , Hohnburst 24—48, Mar¬
ien 25—61 , Millstatt 37—62 .15 , Odeishofen 43.10—66 .16 , Kork 39.10
bis 62 .50, LegelSburst 41 .05— 60.85, Urioffen 46 .40—58.35, Griesheim
40.10—61 .25 , BohlSSach 40—61 , Weier 30—45, Appenweier 39.60 bis
61 .30, Ohlsbach 36—50, Hofweier 38.50—58 .66, Oberschopfheim 39 .50
biS 58 .65 , Friesercheim 36 .10—55 .80 , Dinglingen 30— 44 , Schütter » 33 .75
bis 52.85, Schutterzell 38.75— 57.65 , Schutterwald 30—58 .85 , Kürzell
39.25—58 .85, Allmannsweier 39,76— 63, Ottenheim 39 .75—56.50, Met .
ßenheim 37 .60— 54, Ichenheim 25— 65, Dundenheim 20— 54, Nonnenweier
30.16— 54 .10 , Witlenwcier 36 .10—55, Grafenhausen 36.40—51 .15 , Rust
30. 10—51 .45, Altdorf 36—68 .50 »

Kappel 30 .10—56.30, « tppenheim 27 .40—47 .50 , Mühlberg 20—48 Tenin .
gen 36 .60- 58 , Herbolzheim 34 .35—48 , Oberhansen 323 .20—55.50 , Buchhelm
36 .60—58.60 , Vrcmgarten 34.10—54 .20, Holzhaus-» 34.55- 53.66 , Hugstetten
36.60—58.60, Sandblatt

Forst 80 .10, Hambrücken 81 .08 , Wiesental 82.75 , Oberhausen 84.25 , Pht -
lippsburg 86.65 , üirrlach 85.60 , St . Leon 85 .60—88, Hockenhcim 86 .45—88.75,
Neulußheim 92 .80, Altlußheim 94 .50, Reilingen 85 .85—89, Reudors 92 .45,
« arlsdors 89 .75 , Büchenau 83 .75—88 , Neuthardt 85 .50—89 60 , Friedlichst «!
92 .45—96 .65 , Spöck 93 .65—93.50 . Graben 91 .85—93 .45 , Eta,fort 96 .55—98 .15.
Blankenloch 89—91.85, Büchig 86 .85, Hagsfeld 84 .60 , Knielingen 88 .60 , Neu.
reuth 93 .60 , Egg-nst - in 92 .65—92.90 , Leopoldshafen 91 .65 , Linl - nheim 91 .15,
Hochstetten 82. LiedolSheim 82—87, Rußheim 78 .10—88.60, Huttenheim 87.10,
Hochstetten 73.

Reichsbank
Kräftige Entlastung » ach dem Ultimo

Berlin , S. Oli . (Funkspruch .) Nach dem Ausweis der Reich '

bank vom 7. Oktober war die Entlastung des Noienbankstatus
dem Ultimo bereits in der ersten Woche deS neuen dioiiais
bältniSmäßig stark . Die Anlage der Rcichsbank in We« i ^
Schecks , Lombards und Wertpapieren , die in der letzten Oiw
Woche um nicht weniger als 645,31 Mill . Xd gestiegen war ,
sich in der Berichtswoche bereits wieder um 262 aus 5250,1
verringert . Der Abbau der Ultimospitze errechnet stch dcmna «
40,6 Proz . Im Vormonat betrug die Entlastung in der eniw
chcnden Woche 41 Proz . und im Vorjahr 42,1 Proz .
war t „ diesem Jahre die Entlastung absolut aber größer , "

^
man die vorangegangene stärlere Belastung in der Ultimowoco
Betracht zieht . Die günstige Entwickelung wurde vedingt d "

, .
flüssige Verfassung des Geldmarktes , die insbesondere In dem i

^
len Rückgang der Bestände an Reichsschatzwechseln um öü,2 aui >
Will . Xd zum Ausdruck kommt , sowie darin , daß die SiP 1*

j
Lombardforderungcn , die stch in der Ultimowoche um 18 .8 » :
Xd erhöht hatten , um den wesentlich höheren Betrag von 32,8
25,8 Mill . Xd zurückgegangen sind .

Die Bestände an Handelswechseln und - schccks haben sich um - •

aus 4609 .1 Mill . Xd ermäßigt . Die sonstigen Aktien haben stch «
Saldo um 5 .94 Mill . Xd ermäßigt . Aus diesem Konto steht «in

Zugang an Rentenbankschcinen in Höbe von 12 Mill . Xd cine . ,̂ ,
sprechend stärkere Abdeckung des dem Reiche cmgeräumten Be » °

krcdtts gegenüber . Ti « Girogutyaven haben die übliche C «11 ' n*.
rung um nahezu 66 aus 677,5 Will . A)l erfahren , wobei der R

gang auf der über - 66 Mill , Xd hinausgetttnden Verminderung
privaten Gulhabcn beruht , während die öffentlichen Guthaben Z»«
nommcn haben .

Entsprechend diesen Veränderungen aus den Anlage - und
kanten find an Reichsbanknolcn und Rcntcnbankschclncn susam -

200 Will . Xd und an Scheidemünzen 17.3 Mill . Xd aus dem *
kehr zutückgcslosscn Df<

Der gesamte ZahIungSnrittclumlauf stellt stch in der ersten ■

toberwochc aus 6433 Mill . Xd gegen 6651 in der Vorwoche , o*"

Un Vormonat und 6095 im Vorjahr . „ m
Die Gold - und Deoiscnbeftände zeigen eine geringe Zunahm - „

0.1 aus rund 68.7 Mill . Xd . Im einzelnen haben die Goldbest « ,
um 0 .2 aus 63 .3 Mill . Xd zugcnommen und die Bestände an

lungssähigen Devisen um 0 .1 auf rund 5.4 Mill . Xd adgenoinm

Weitere Preissenkung in der Automobilindustne
Die Adam Opel AG. nimmt nunmehr nach der kütt

lichen Preissenkung ihres Kleinwagens auch J .
ihren mittleren und für die größeren
gen eine Preissenkung vor . Sie erfolgt in ein ^
Umfang von 180 bis zu 500 RM ., also von rd. 5 7t>
zu 10 % .

Mit dieser Preisherabsetzung gehen die Opel- --»«
von der seit zwei Jahren bestehenden Uebung
führung von Winterpreisen ab . Die neuen Preisei
demnach nicht nur während der Wintermonate Giilna ^
sondern stellen einen Bestandteil des Programm »
Jahres 1937 dar . Die Preisermäßigung sei in der an "
wandten Produktionspolttik der Groß - Seriensabnka > t
weniger Typen begründet und durch sie erwog
worden.

Gritzner-Kanser AD„ Dnrlach . Diese Maschtnenfab
die ihre o. GV. für das Geschäftsjahr 1985/36 nun »" «
auf den 10 . November einberufen hat , schließt, „t
gänzenü bekannt wird, erwartungsgemäß mit rlm ^
neuen Verlust ab , der allerdings nicht das Ausmaß . *.
Vorjahres erreicht <i. V . 88 Mill . Neuverlust öUöUst ,
1 .47 Mill . NM . Vortrag ). Die infolge der langen v ‘
ausi'chiebung der Bilanzvorlage vielfach vermutete
konstruktion ist aus verschiedenen Gründen vorerst v

^ t,
tagt , worüber der in etwa zwei Wochen erscheinende -
richt Ausschluß geben dürfte. Zur Geschäftslage des ' •„
ten Jahres dürfte allgemein zu sagen sein , daß ftp-
1934 verzeichnete starke Geschäftsbclebung , die dew ^
ternehmen eine Gesamtumsatzsteigerung um rund
brachte , im letzten Jahre , besonders in der Nähmaschi
industrie, etwas nachgelassen hat.

Günstige Produktiousentwicklnüg bei de « BerelM^ g
Stahlwerken . In der Zeit von Juli bis September » „

' konnte die Produktion geaenüber dem vorauSgeaaug
Vierteljahr (April bis Juni ) weiter erhöht werden.
Produktionszifsern konnten vor allem infolge der
Verfassung des Binnenmarktes erreicht werdem
auch das Auslandsgeschäft ist besser geworden. Die
stige Produktions - .und Absatzgestaltung läßt nol
noch keine sicheren Schlüffe ans den voraussschtllche» 0
schluß und das Bilanzergebnis der Gesellschaft zu. 0
zur Beendiquna der Bilanzarbeiten noch mehrere ^
nat« vergehen werden. Im Hinblick auf die g»? ' ^
Abschlüsse anderer Montangruppen und die Tatsamc .
bei den Vereinigten Stahlwerken das Geschäftsiavr ,
ein Quartal mit weiter erhöhten Produktionsziffe»u
faßt, sind aber die Abschluß - und Divid o "
aussich ten bei diesem größten deutschen v10
konzern sicherlich günstig zu beurteilen .

Großhandelsnchtzahl
Die Jnderziffcr der Großhandelspreise stellt stch I" , /acni >b^

durchs « » »« September aus 104,4 <1913 - 100) : sie ba >
,

" -znd - ft
dem Vormonat (104,6 ) um 0,2 Proz . nachgcgeben . Die » Pro «

ztjscrn der Hauptgruppcn lauten : Agrarstoffe 105,0 (min " « 2,/pstoIst
zent ) , Kolonialwaren 85,6 (plus 0,7 Pro, .) , Industrielle
und Halbwaren 94,2 (plus 0,5 Proz .) und industrielle 8 °
121,8 (plus 0,3 Proz .) .

Berliner ii. FrankfurterKurse ir
Berliner Kassakurse der au * variabel gehandeltenWerte (Die Ziffer hint. den AkUennamen bed. die letzte dw .)

Altbê ta
k tior »cti RA
b Prkrupp RJV

6 Stahiv. B.
v do . RM
4\ do . RM 51
4% do . KM 47
i '/nK do . RM

Bankt .brau
Reictisbank V-
Aü .t. Verkehrt )
\ llg . Lofcitb . 7
DtReich *bVijp7
Hapa « l
hambg . ö̂Qd 0
Nordd _j -loyd t
Accumule tor !2
Aku U
A.E.a «e r
AachZeUttofi 3

8 10. 9 . 10.
117,75 118,20
101,90 101,70
102,87 103,25
102,50 102.30

94,12 93,75

142.50
193,75 192,00
119,12 118,50
141,25 140,25
125.87 125,75

16,12 15,75
40,37

16,37 15,87

200,25 203,00
93,OG 86,75
38,37 38,12

137,50 139,00

Bay . Motor •
J .P .Betnberg d
Berger liefb . 0
Berl .Karlar . t>
Bewag k
Bert . Masch 5
Braunk .Bhk . tC
tlrem .Wolle 10
Buden ** 4
CharlWa *«.5fe
Chem .Hejrden 4
Chade A-~C 45
Cbade D 9
Lontiüummi 11
do .Lmoteum U
DaimlerBtoz 5
D .Atl . leiegT .c
Dt .ConliGaa4

Dt . Erdöl 5
Dt . Kabelw . 6
Dt .LinoleumlO

8 10 I
1:17,751
97 .00 ,

138.00
144.60
162.75
138.00
211.00
152.75
118. 60
117.50
137.75
434 00
4 -8.00 !
173.00
192.3? !
121,60 :
120.501
114,871
142.76,
145.00

9. 10.
136.00

93 .50
137.75
143.25
162.00
136,87

152.75
117.75
118,00
132.00
425 00
422 00
171.00
187,50
119.75

114.00
141 50
146.75
168.60

Dt . Telefon
Dt .F.ieenhd !
Jh . Dierig
Dtm .Umoo
tinf Brk .
Eiab . Verk .
tl . Lieltrg
E.W .Schles ,
El .Licht Kr
Engelhardt
1.0 .Farben
heldmüble
Feit . Uuille
Ge», f. el . U
Ooldochm .
Hamb .El .W . 8
Harb .Gummi 8j
Harpener 2^ >
Hoeadi 3 ,
Holzmano 61
Hotelbetr . 0

8. 10.
142.75
131,( 0
161.50
201.75
196.00
124.50
131.75
124,5 )
160.50
91.00

174. 12
139.75
138,25
145.01
118,00
154.00

147,5t
118.00
132.00
86.00

9 . 10.
144,76
131.00
161.00
200.50
106,00
124.00
130.00
124 75
159.00
91,00

134 75
139,25
143.62
144.00
117.00
154.00
166.50
146.50
117.50
129.00
84,87

Ilse Bergbau
do . GenuÜ
Uebr . jungh .
Kali Chemie
Kali Aschers
Klockner
Kokswerke
■ahmeier
Laurahütte
Leopoldgr .
M&nnesiu .
Mansfeld
Ma *chb .ÜL
Maz 'hÜtte 8
Metailge «. 5

Montecatmi8M »
Ndl Kohle 8
Oren t̂eio 0
Rh. Brauok . 12
do . Elektr . 6
Rheiostahl 6

8. 10.
181.00
142.75
103.00
142.00
132,37
125.75
138.00
151,12
19,50

122.00
114.62

120.00
192.50
143,25

194.67
89,00

231 .50
133 00
152.75

9. 10.

140.25
11)2,00
143.00
132.00
123.75
188.00
150.50

18.75
123.87
113.50
lu9,75
119.0t
193.25
144.75

195,Oi
87 .75

2^9. 25
132.25
150. 12

Rh .W .EIktr .
Rhein .Met .
Rütgerswke 6
Salzded . 74
Schl .Bg .Zink 0
do . Ua » B. 7
SchubStizer 6
Schlickert ö
Schultheiß 4
Sirm . tiaiake 8
StöhrKammg . 7
Stoib . Zmk 0
SÜdd .Zucker 10
rhür . Gas 7 !
herein .Stahl3 ^ i
Vogel Draht d
W .Oelsenk . 8Hj
Wert . Kaulb Ol
Westerregeln 5
ZellWaldhol 6
Otava Minen 0

8. 10.
140.25
144.00
137.12
183.50
41.87

138.75
142. 25
160. .0
106.37
200.75
117.00
82,12

212.00
136.76
118.75
154.25

56 .50
132,00
160.75
42.50

9 10
139.25
144.0k
137.87
184.OC
41,37

138,00
142.0t
160.25
106,CK
198,50
116.25
82,5(

213.0»
135.5
117. «

55 .5
128 fr
161,50
40 .8

Beniner ifossahurse 8 >0
Pr . Ztr .-SUdtach .

Reihe 5 u. 7 97.00
Reibe 22 97,00

H 25 27 97.00
M 28 97 .00
Bert Hyp .-Bsnk

Reihe 15 t<6 .25
Liqui . 100,75
Komm 4+ 5 94,03
Komm 3 94.00

Nordd Grnadkr .
Reihe 14. 21 96.50
R 8. 11. 13 96 .50
Komm 23 94,50

Pr . Zentralboden
Reihe 24 96,50

n 26 Uq . 100.75
Komm . 20. 28 94.50
dto . Uq . 29 100.75
üold 97.00

M Komm . 95 .00
Pr . Ptaadbricibaak

Reibe 47 97,00
„ 50 97,00

Komm . 20 95 .00
Rh . W . Bodeskredit

Reibe 4 a . « . 97,00
„ 16 97 .00
H 7. «. N 97 .00

j.roixöwm, I 06.00

Steuergutaedeioe
Qr . lt -aKurs 109.80
dlo . oh . 1934N1 .30
Mo . 06 . 1935112 .50
dio . oh . 1930 112.90
Or . 11tU. 1934 103.75

„ „ „ 1935107 .75~
m m 1936111,75

Z Z „ 1937113 .3
pH * 1938112 .60

Featverzinaliche
5 Reichs 27 101.25
4ta .. Schat2 35 98 .87
4 Reichs 1934 98. 12
Younganteihe 103,12
6 PreuB . 28 109.12
6 ^ Schatz31 (1 -
P/5 „ Schatz341100 .12
4 -̂ .. Schatz 36 99 62

Baden 27 97 2̂0
KV* Bayern 27 98,12
41* Post 34 I 100.0
m Post 35 99,90

Pfaodbrief «
Pr . Landpl .-Asat .

Reibt 4 97,5i
_ 21 97.50"

22 98,00
Komm . 16 95 .00

123.1

Weatd . Boden
Reihe 20 u. 22 96.

n 24—26 96.
<omm . 21/33 94,

Obligationen
0 Dm ml . Benz 106,

9 KlocKDei 100,
o Mitteid .Stahl —
5 Mont Cenis 102
5 RhMaioDoo

6 Siem . Schuck . 102
6 Viag 101
S Farbenboods 132,

Bankaktien
Bad . Bank 6
Bayr .Vereinsb5 l
tJerl .Handelsgb 124.
Commerzb . 4 102,
Dt .Asiatisch 0 900,
DD -Bank 4 103,
Dt .CentrB 5 97 .
üoldditk 3*4 *—
Dt .MypB 4Vi 88 .'

12 —
0 44 .00
4 118.00
8 154.00
0 67 .00

,, Ueber *ee 0 165.
Dresdner 4 103,
Luxb .lnt 0
RhHjrpo 7 J®}
RhwBod 7 >24.
WestdBod 8

Verkrhrsweiit
DEisenbB 4 81 .87 ,
HAObHocb 5 90 .25[Elektm Dr . 6 —

SildEisenb 3 — I
ladustrieaktien I

AlsenZem 8 169,87
Amm Pap 4 78,(Wj
Aon .Kohle 0 125,501
AugsbNb . 4116,75j
Basalt 0 10.50
BastAÖ
BayrSpieg
Bergm .EI.
BIOubHut
BerthMess
Bet Monier 6 128 00
BrschwAO
I. !ndust .6M 146.75

BremBe îg 5116,00
BrownBov 0 110.60
IOChem .e .i 2^9,00
.. 50^ bez .‘ H-4,50

Ch .Orflnau r 120.50
„ Oe1«enk4 1̂ —
. . Albert 5 129.0
ConcBerg 0 92 .00
Dt . Spiegel 6 123,75
.. Steina . 8 —*

.. TaWflft 7 —
„ Tcwtein 6 l28 .75
DortmAkf 10 >79.75
DttrenMet . 6 7*
Dyck erhoff 8 l 61.00
DynNobe !3 % 8®»50

EnzUnioo 6 119,25
ErlBamberg ? —
E«chwBergl4 297,00
FahlbList 8 170.00
GebhardCo 8 135,00
GerresOlas 4 118.75
OldbWollelO 176,U)
Ontzn -KaysO 33.00
UrunBilfinl5 23-i.Oo
Uru *chw 5 ^ 109.75
ütinthSohn 5 Ost.OO
Hackethalö ^ 1^ 76
Hageda 6 116,25
Hemmoor 12
rtilgersVerzS »07,00
HirschbLed 6
Hoch -uTfb 6 *27.60
HoHmSlk b^ a 141.50
LHutschenr .O 72.75
jakc^jscn 2 88,50
fohnhriurl 0 63,25
KnhinPorz .3 82,12
Keramag 5 115.10
KeramVlert 5 llO '.OU
CHKnorr 10 —
KollmJo <rrdO —
Kölnerüas 3 76.50
KdtitzLed . » 128.50
Kflppersb 8 ““
l.indes Eh 8 ' 64 .50
MaBuckan 8 122.25
MezA .-Q, 0 —

MUg 4 113.50
Mimoea 8 _
MJttdStabJ 5 _
MühtBerg 6 qq
Natronzellc 4 1^3

*
75

Neckar * 5H 122.00
PhdoixBrk 4 117.00
JulPiaiach 10 —
PittlWerka 9 202,00
PgaZahn 10 ”
RadepExp II 161 60
RasqFarbe 0
RathWagg 0 7*.00
ReicbeltM 8 142.75
Reineckei 5 141,00
Rheinleid 6 130,50
RhSpiegel 3 ^3.25
RhWKalk 6 ^ .00
RiebMon4L |
I D Riedel 0 lV0.00
Roddergr 18 *”
Ro»entha ) 0 75,50
Sachaenw 28 —
SWebat 414 80 .12
Sachtleben 9 184,75
Sarotti 4 105,00
ScheringK 8
SchießDetr 5
SchBgBeuth4 l03 .25

., Porti 6140 .50
Schhflerti U —

SiegendW 5121 .37
SiemenaOl 4107,0 -
SmncrAO 4 —
SteatMag 3 144,75
Stock &Co 8l58 .fr
OebStollw 5119 .2
I ackSchub 7 —

Thörl öl 5 -
ThElOaa m —
Inumphw 7 —

Tuch Aach 7 85,Ol
Unioochem 5 210,CO
VerSpielk 8 —
.. BohlerSt b —

Dt . Nick 8170 00
„ Olanzst 0217 .0t
. . HarzZem 6123 .1
„ MetHnll 0 36. rr
SchimZ 7^ —

Oltramar 7 150.0
Viktor,at * 0 —
Wanderer 8168 .75
WißnerMet 6120 .00
ZetB-lkoo 5127 .8
Kolonial « .

Dt .O»tatr 4 178.0t
Kameras 6113 .00
Neuguinea 0 968.00
Schantosg 0170,00
Amnestie An 102.1T?
KoaunUmMb 89,U

Frankfurter Kassakurse
ätaataaalaibes 8. 10. 19. 10. 18. 10. 9. 10. | _ 8. 10. 9.Staatsaaleiben 8. 10. 9. 10. 8. 10. 9. 10. 8. 10. 9. 10.

9. 10. Liquidation »
G .Komra . R. 4

100,75 100 75
U4 ?5i oa .?n Oesfflrd 6 144.75

dchuck .Co . 6
,44 00 Schw .Storch 6

159.50
122.75

160.50
122.00

oReichsael . 27 101.37 WiirtH .B. I—2 9^ 25 98 25 Ocld «chmidt 5 118 .7: 17,62 Seil . Wol » 5 89 .00 88,75
6Baden 2? 97,00 Würt .Kredit 1 98 25 94 25 OritznerKays .O 32.7. 33 00 Siem .Halske 8 199.00 201 .12
'»Hessen 29 98 .75 dto . R. 3 98 .25 98 .25 OkraftM VA 10 „ Reinig . 5
Vltbesitr 117.90 J38.00 SinaicoDetm . 8 129,03 130,00
1 Schtstzg 08 11.00 Sacawertanleiben Haf ^nmlihl 5H 123,0 » 123.00 Sinner A.Q. 4 92 .00

dto . 09 11,00 6BadenHolz 23 Haid 8i Neu 0 30,51 >0.50 SÜdd.Zucker 10
dto . 10 11.00 5Frkh .Gold l 2,80 2.80 HanlJ 'üaeen 4 90. 75 9.1,75 Teilt »» Berg . 6
dto . 11 11,00 60rkr .Mhm .23 17.40 17,40 -1arpenBerg2 ^ 1147.25 145.50 Thür .Liefet . 5 124.00 124.00
dto . 13 11.00 5 SQfLFestwbk . HilpertM . 0 ! Ver .Dt .Oell . 6
dto . 14 11,00 HochüefAa 6129 .2! 128.00 M FaL .Kasse 10 4.00 4.00

Analandarenten Holzmaan 01131,5< 131,00 » OlanzaL 0 207 .00 218,00
otantaoieiMen 5Mex .inn .abg . 6.50 6.2® Ilse Berg . 6 — — H. Stahl » 3u

„ Strobat . 3
VoigtHkffoer 0

118.12 117.25
B&deoOold 26

97.00
6dto .Ooldiu6
3dto .kons .iira .

15,50
5.75

Inag 0 ""
lunghans 0 7" . 102,00

130,75
—

91,50 41/jdto .lmg . 10,40 10.00 KaliAschersl . 5
93.00
94.00

5% Rumäo 03 8,80 8.30 Klein .Schanzl .Oi . Westeregeln 5 132,25 128,00
liFraakl .U. 26 4V9‘̂ Rumän . l3 13.5 ) Klöcknerw . 3 126.0. I24 .o0 | wttrttnlektr4V % 111.50 111,50
sHeidelb .O . 26
oLudwigsh . 26
oMainzUold26

91.50
93 .75
93. 12

4% Rumin
4BagdadSerie 1

dto . Serie 11
2^4Anntol . 1u^

7.60 7,30

42.12

KnorrHeilb 10
KolbSchüle t
Konsbrsun *
Lahmejrer 7

12< 0
! 83.0

> 19.75

24.00
84,50
50.00
18.75

115,76

ZelUtWaldhStb
Zellst .Meme ) 0

Bank

163.37 161.25
85.00

dto . 27 5Tehuantepec 9.00 8.75 Laurabütte 0 ADCA 0 84,75 85,25
r>Pforzh .a 26 93 .00 4Vk dto . 9,00 8.75 Lech Elektr . 5 117,0 . Bad . Bank 6 118 00 118,Oc

dto . 27
)Pirmaa .O. 26

92 .62
98 .50 Industrleaktlen

45,50

Lok .KrauB 5
LöweobrSu C

118.00 Bankf .Brau6 \^
BayBodenkr . 9

14L00
165.00 165,00

Adt . Oebr . 0 44,50 Lndw .AktBr . 4 ;1? 5»01 (05 .00 Bay .Hypo 4 9i .00 90,75
A.E.U . 0 38 .29 „ WalzmUh .6 132,0 133.00 Berl .Handff . 6 123.25 124.26
Aschatt .ZelU 137.00 DD- Bank 4 104,00 108,00

Hldbr . 0 . 29 1 97 .00 BdMaschDurU 124.00 115.CU 113.62 Dresdner 4 104.25 103.00
dlo . II 97 00 Bay .Brauh .Pf .O 6o,Ca» 159,5 159.75 Frankhirt 6 107,00 107.00
dto . 30 UI 97.00 Bay .Spiegelg 0 144,7 44.87 . hjrpoth . 5 98,00

0 üoldant . 30 95.00 BrtUeinltio 5 111,0t Lux . Intern 0 15.50 15,50
dto . 26 A—D 95,00 Br .Besigh Ol 5 Mein . Hypo 5 97 .00 97 .50

BrownBov 0 97 .0, 90.50 Pfäla .Hyp . 4 87,00 87 .00
Pfandbneie Budcrus 4 119.25 100.50 101.00 Reichsbank 12 192,75 192.50

Pfilz . Hypoth .-Bank Cem .Hdlbg . 7
DaimL -Beru 5

156.50
Ul .62

156 50
129,00 Neckarwerk5 ^ 119,0t Rhein .Hrpo 7 138,00

W .Notenb . 5 103.00
138,50
103,00

üold R. 2— 9 98 .00 Dt Erdöl 5 144.50
dto . R. 13—17 98,00 „ OoldSilb 9 273.50 Pf»!» Mühle 7 B*d . AO . L
dto . R. 21—22 98.00 do .Linoleum IC 169,0». Preßhefe 7 154,0« 154.00 Rhein See 6
dto . R. 11—12 98.00 „ Verlag 3 98,00 87.00 232,50 230,50 Reichst ». Vz. 7 125,62 125.62
dto . R. 10 98.00 DurlachHo ! 4 87.00 Hapag 0 16,00
Liquid . 2o+ 28 ) yckerhWidm8 109.00

130.00
Heidelb . Str . 3

dto .m .AntJ —4 Eichb .W.Br . 5
El .Lieferung 6 132.00 Rheinmühle 6 92.0i

152,0i
92.00

151.00
Nordd .Lloyd 0
Baltim .Ohio 0

16.37
51,40

16,25
51,00

kbem . HypottL >Banb El Eicht Krft 7
119 5̂0 119,73 RiebMoot 4 <4 123.0 123.00 Veraicherunrcn

OoM R. 5- *
dto . R. 18—25
dlo . R. 26—30

w .oo
87 .00rt .oo

Eschw .Berg 14
EBHng Manch 4

68 .00
99.75
68,Oi'

Röd .Darmst 5
Rütgersw . 6
Salzded .

138. ( -
Atl .St .Ver .101f,
Bd . Asse kur 07
Frk .RUck. 300

- —

Ain. R. 31—34 97.00 131.00 133,00 SalzHeilbr . 14 236.00 £36,00 dlo . 100a 7%
dto . R. 35—39 97 .00

97 .00
173.87 174.00 SchliockCo 6 117.0 117.00 Mnonh .Vera ^

dlo . R. 16- 18 Feinm . Jettei 1
Pell » Oum 6
Frkl . Hot »

95 .50 95 .00 Sehr .Stempel 0 80 .50 79.25 Wtt .Tranep . 2

dto . R. 17
dto , R. 12—13

97 .00
97 .00 824» 824» t repar . ; 1 • xU . DIt . s O Ziehnng »

Oktod ^

Brt^
9. Oktober

Briet
U .S.A . gr

do . kl««

Belgien
Brasilien
Bulgarien

Dänemark
Danzig
fcngl . gt

do . klein
Estland
Finnland
Frankr
Holland

Ägypten
Argent .
Belgien
Brasilien
Bulgarien

Dänemark

b.nglaad
Estland
Finnland
Frankreich
önechenl .
Holland

Italien
japao
Jugoslaw .
Lettland

Norwegen
Österreich
Polen
Portugal
Rumänien
Schweden

Spanien

I Urkes
Ungarn
Uruguay
U.S.A.

12.495
3,692

41.92J
0. 145
3,047

12.525
1.

42.000
0. 147
3.053
2.493

54 560
47. 140
12,225
68.070

5.390
11.640
,>.357

132.430
15,220
54 8 0
13. 110
0,714
5.666

45,450
42,020
61,410
49.050
47. 140
11. 100
2.492

63.000
57.440
27.030

54,460
47,040
12,195
67,930

5,380
11.620
2,353

132.170
15,180
54,700
13,090
0.712
5,654

48,350
41,94
61 .290
48,950
47,040
11,080
2,488

62.880
57.320
26 .970

5.36J
«»■S2 ,321310

131.720 ia<*
(fiOItalien gr

leikiets

Lettlaod
Litauen
Norweg
Oeatert .

klein
Polen
Rum . gr .

klein
Schweden
Schwz . gr

klein
Spanien
Tscbech .gr

klein
Türkei
Ungarn

1.982

1,349
2.489

.351
- .493

dorimerOeviiennouorungen amUfanc
Kopenhag .
Otio
KaM itM> »ort

London : 9. 10.
Kabel
Paris
Brüssel
Amsterd
Mailand
Madrid

4,88 u /m
104,69
29,04Vt
9. 14%

93,870
54,000

4.89* 1
1005 12
29. 14ya
9.22 '/,

92,930
54,000

Zürich
Amsterdam
Vt/arschJO
Berlin

Züricher Dewieennoilcrun ®®*

Vien
Stockh

Paria
London

20,27
21.26Z4

Berlin



STATT
\ | Out ant . Hause -L « euer

mr* l- Trau ,

Otto HSringer
Hermine Häringer

8*b. Dezenter

Vermfihlfe
Karlsruhe, BadutraBe 17,

un* 10. Oktob . , 2 Uhr . Peter - u . Pauliklrche J
Eduard Finck

° *®chrier . und Insfallateurmelafar
Helene Finck

geb . Kemrnel

Ke« aruhe

VermShlfe 77858

K). Oktober 1030 Heddesheim

Lofhar Volz
Pfarrverwolter
Lore Volz

Osb . Becker -Bärenklau

Vermählte
L B. la Oktob . 1030 Niklashausen

(Amt Wertheim .)

^®ilppa*is
K. F. Weiss

lM>l
mher : Rltterstr . 23
"Büenan Rltterstr . 27 *

“Pichst . : 10- 11 n. 2- 6 Uhr

7050

vermieten

, BtlKfildl .
.Mm»i«er GtfUben

l» «uter BerkehrSlage.
5 Ulit __ rm'eten . Auschristen unter
V~~

^
*ltieu Führer .

*■ (72325
SÄ "1" '

(72325

•I« 238 .

ÄftT
<< tv »

“

j!?t. I»
"*»1 ob

* *
2

? !u:.Q8. u. Kuno

Il
;3imniet*

» P' lMlkt« °-dstr
"

g .

WZ
(72040^ ^ Varl

VtNh £ • »u
% « utiitz .

Mm «
" W. , 1 Lr .s. •• sp. a. b.

Ms ;

& V " "
nTSid 10' !.

taj ^ e,
'wwer ,

sSäiSsSS
btt**6' -

’
i?^ üUich .

*k n
' '" >r

" ?5>°nb ..

K
' 5K ?L

MZ

t »’ Vetit «? ein.
uF »i » Ij ^ obcb .

' rl.-fttnur

KL ?

vVi ?
?Ä '» W
k VbI' ĉ 22

2Z .-WohNUNg
Im 2. Stock, auf 1 .
Nov. ju vermieten .
Angeb . unter 7018
an den Führer .
Trotze , sonnige
3 Zimmer -
Wohnung

Neubau , mit einger .
Bad , großer Diele ,
auf sofort od , spät ,
zu vermiet . ( 71018
R. Mall , Baugesch

KriegSstratze 181,

Moderne
3 Zimmer -
Wohnung

In Neubau , Nähe
KarlSPIatz, mit ein -
ger . Bad , Wohn
manf ., gr . Veranda
u . sonst, Zubehör ,
auf 1. Nov. zu »m .
Näheres bei Rodeck ,
Kaiferstr . 121 , Lad .

( 6005
Moderne ( 72037
3Z .-W0hNMg
mit eingeb . Bad u .
all . Zubehör , Neu .
bau , Hirfchstr. 145,
auf 1. ll . od . fvä -
ter , u verm . Näh .
Ph . Burst , Rudolf ,
str. 10, Fernfprech .
Nr . 2717 . ( 72037

2Z .-WMUN8
mit Aartenantetl u .
Keller auf 1. 11 . 30
, u vermiet . (72007

Blankenloch,
vtnkenbeimee Str .

autzer Ort .

Mmöen
Schöne 3 Zimmer
i»ohn ., Küche , Bad ,
Veranda , im 2 . Si .
auf l . Nov. zu »m .
Zu erfrag . Kafien -
v-öriftr 48. ( 0088

Largenbrficken
EinfnmUtenhauO

( 8 Z .-Wobnung ) m .
500 gm Gemüse- u .
Obstgarten f. 40.*
>. Monat zu verm.
Lufchr. unter 702»
an den Führer .
Tabelsbergerstr . 1

schöne , sonnige
4 Zimmer -
Wohnung

mit Bad u . Man .
larve , auf sof . zu
vermieten . Nähere »

Kriegs,trabe 238,relef . 1500 . ( 7255

Am lutmOetg
Dürrbach,trotze 20,
samtige ( 72000* Zimmer -Wohnungmit Bad, Diele ,Veranda , sofort be-
»t °bb ., , n vermiet .Brei « 85 RM.
Sonnige ( 71507
43 .-Wohnung
wik od . ohne Man -
^orde u . Daderaum ,» Amltt . r .

öu 70 M, auff“ ,oc * oder später
?“ «" miet . « nzu -leben v . 8—2 Uhr .

daselbst°bet Fernfpr. 6016 ,
Sn vermieten

ln mtllnaen
« HE

Küche , neuher -»arichtet, evtl . Gg.
Sä * ' »u vermieten .
MvL . E" Ungen.» riedrichstr . 8. van .
-_ ( 71615 )
* “ f J: U . 1030 gr .4 Zimmer -
a*

*
o
0J " 9 '

22 . o„ . »« Venn.
ttonliUS *- ^ u-"tni8

.(.7053

Durlach
in Neubau a . 1 . 12.
30 1 Zimm ., einger .
Bad , Siockwerklhzg .
zu verm . Nähere « :
A . Heinickel, Wer.
dersir . 11, Durlach .

(71460 )
Nähe Bahnhof , In d .
KarMr .,schöne,sonn.
5 Zimmer -

Wohnung
auf soforl , monatl .
Miete 00 .— RM ..
zu »ermiele «. Zu -
schliffen erhet . unt .
60027 an v. Führer .

Selmkoltzltt. 8
bes . schöne , gr . 7 Z .<
Wohnung , mit all .
Zub ., zu vermielen .
Näher , das . pari .

( 0782

Mietgesuche

SlttM
ln der vststavl zu
miet . ges . MingeS ,
Gerwigstr,47 , III .l.

( 0034)

kmmlim
für Zrmenl , trocken ,
150 qm , mit Au»-
sahri süe Laslzng
gefuchl. Zuschrislen
unter Nr . 72204 an
den Führer .
Suche der 15 . Okt.
gut möbl ., heizbar .

Zimmer
( NäÜe Technikum) .
Zuschrift , m . Brei » ,
angäbe an Bauge -
schaft Hermann Graf
Singe « ». H.

( 71620 )
« nt möbl . Zimmer
auf 15 , Okt., Nähr
Hauptpost ov. Durl .
D° r gesucht, mögt ,
sev . Zuschr, u . 6006
an den Führer .
»—4 Z .-Wohnung
mit Bad , von Be-
amlensam . ( 3 erw
Per, .) auf 1. 3 . 37
oder srühor gesucht.
Angeb . unter 6063
an den Führer .

Schöne
3-4 Zimmer

19 ü & a it n d
mit Bad , Weltstadt ,
möglichst Nühe Dra .
gonerkaserne , ges .
Ang . mit Preis u
7061 an d . Führer
Schöne, grotze
iZ .-Wolmun»
mit Gtag .-Hzg., in
gut . Lage , auf sof .
zu mieten gesucht.
Angeb , unt ^ 72041
an den Führer .

erhaltene »
Bett

zu kf. ges . PreiSang .
u .7010 a . d . Führer
Gebrauchter

Lageklchrank
Regale

zu kauten gefucht,
Aeutzerft, Preis u .
Grötzenangabe erb .
unt . Nr , 72047 an
den Führer .

Falkdook
»d . Paddrl -Gtnrr

zu kf. gef. Ang . u.
608» an d . Führrr

Ga ».
Awtfchrnmrffrr

gedr . , zu kaufen
gesucht. Zuschr. u .
705» an d . Führer

Du »erkaufen

Mehrere gebrauchte

Nähmaschinen
hat villigst avzugei .
Paul vürkle , Karl ».
ruhe . Waidsir 20.

, 63740

Zu verknusen !
Trockene Sichen - « .
Buchen-Schnittware ,
Maschinen , Werl¬
zeuge , Leiter » und
rin neuer Wage».
Häring , Reichenbach
d .Ettlingen . ( 70334

Laufstall « . weißer

Verl . K . Schneider ,
Srranirnsiratze 0.

( 6044
Wintermantel

sehr gut «rh ., für
16—17iäbrigen , , u
Verls. Nüvvurrer »
stratze 118, II ., IM .

( 6002

3unk . & Ruh
Dauerbrenner

zu verlauf . ( 7060
SofienNr . 35, IV .r .

Hohner
AccordeoMO.

Hand¬
harmonikas
kaufen Sie nur
v . Fachgeschäft ,
dort werden Sie

gut beraten .
Club- Modelle
von 48 .75 an

Auch auf Teilz
MUSIKHAUS

Fritz

Frettchen
»um Kantnchenfang
verlfl , Jal . Höne«,
Achern ». v. Hör.
nlsgrlnvr . ( 38623

Der . neuen H«»d
wagen m . Fed ., 8
b . 10 Zlr , Traglr .,
träft . Herreusahrr
20.1 , gut . I .-Rad
17JC , Fahrrav -Anh .
(gefed . ) zu verlf .

Khe .-Tollanden ,
Kaftenwörtstr . 48 .

( 6087)

echt Stche m . Nutzb.
Bücherfchr,, 180 cm ,
Schreldtisch, rund ,
Tisch , « rmlehnftuht
u. 2 Stühle , gepol¬
stert , kostet nur
465 RM .

Auch gegen She -
stanvrv . u . Beam¬
tenbank . ( 72453
Karl Känzler.

QnalltätSmövrl ,
» arl »ruhe,Waldftr .8
Guter schwarz. A ».
zug , sowie « eheock.
Anzug f . schl. Fig .
billig zu »erlaufen .
KriegSstr . 151, III ,

(7046

Schöne, sonnige

1 ZHlI»l.-WNW
mit Zubehör , i« Sael »euhe, auf
1. Nov. 1936 zu mieten gesucht .
Angebote mtt Preiiangabe unter
Nr . 69153 an den Führer .

Kaufgesuche
Gut erhaltene »

Cello

gesucht . Luisensir .12
IV . . Schelle . <7001

Schlofzimmer ,
Küche , Teppich, 2
Matratzen u . Feder ,
bett zu kauf. ges .
Angeb . unter 7020
an den Führer ,
Gut erhaltener eis .

Schubkarren
zu taufen gesucht.
Angcb . unter 7009
an den Führer .

Riehermeier-
« ttrtue

zu kaufen gesucht.
Angeb . unter 6005
an ven Führer .

1—2 gebraucht«

SeMlM
gesucht . Angebot«
unter Nr . 72283 an
den Führer . _

für 66 M I « verlf
Zu erfrag , u . Nr .
7010 tm Führer .
Smallherv u . Füll -
ofe » sowie H .» und
T .-Fahrrad bill . zu
verk. Zirlrl 13 , » t .
Fahrradh . (7025

Gebraucht .
Gasherd

gut erhalt ., zu »kt.
Weitzienstr. 20, III .
recht « . ( 72000
Sehr gut erhalten .

Kinderwagen
billig zu verlaufen .
Maier , Artillerie -

siratze 4. ( 0070
Einige getragene
Mäntel » . Anzüge
Preiswert zu verlf .
Gartenstr . 19, I .

« öftel. (7028

2 antike Barockfeh.
m. neu . Mokettve».
25^il per Stück 4«
verlf . Gartenstr . 3a
pari .. IM . (7062

Kaufe gegen Kalle, guterhalten «

«SWMllieMlM
I» Plitz « kompl ., Schnellnäher , Knopf,
loch-knopsonnähmasch -, Zuschnesde -
maschine. Bügelmaschine (Hoffman ) ,
12 « ebei »»üühle , Tische , Slnubsov .
ger, » - »her», « ilzuschrifte» unirr
Nr . 72258 an den Führer .

Kohlenherd
erftkl., günstig zu
verkf. Baumeister -
stratz- 17. I .. IM .
Fähuer , Herdvertr .

(7019

UmzugShalb . g. er-
halt , emaill . Bade
wanne mit GaS >
wirmeöf ., ferner
Wafchmasch . zu vk.
Ecke Süden »- und
Letbntzstr .,
Uhr.

2—5
( 7038

Kraftfahrzeuge
An- it»» Verkauf

Ständig gebrauchte

8IkiMM«
prei»w . zu verkauf. Günft . Zahlung »»«» .
Karl «ruher Aulo -Berlrieb , H . Feoehlich,

Sofienftratz , «5. « u, 8225. <72314 )
Neue , 4llhlge

für BMW . oder Dlgl 3/15 ? 8 geeignet,
pretswert zu verlause ». (70330)

Michael Hlelh , Kraftfahrzeuge ,
« vtenfel» , Tel . Gaggenau 336 .

Offene stellen
Nur Abschriften

der Original - Zeugnisse
den Bewerbungsschrei¬
ben beilegen . Auf der
Rückseite der Bilder
stets Namen u . Anschrift
des Bewerbers angeben

Kaufm . Lehrling
der di« HandeMschule absolviert hat . »der
mittlere Reif« besitzt , wird von hiesigor
GrobbandelSfirma zum sofortigen Eintritt
gesucht . Angebot, unter « r . 72043 an
den Führer .

Lerimer -S>elze
prnirvort » SualltStmvne «

SroBüSinchnorni

KaiMratrafl« 125/127 / loloion 274

Berilchrrong »-Grsrllschaft,
gut eingeführt und all» Zweig « he-
tteibenh , hat ihr«

Agenluren «arlsrude
und Ettlingen
an rührig «, zuverlässig,

S ' rrklkk
die ernstlich gewillt und tatsächlich
in der Lage sind , da » Geschäft ttich.
ttg voranzudringen , zu vergeben.
Angebote u. 72205 an den Führer .

Putzfrau
f. Mitiw . u . Sam » ,
lag geiucht. Han »-
SachS-Str . 33.

( 7001)

Da»
Autofahrer!

Feruthrrmometer mit Gefahrrnflgnal
früher nur in teuren und Rennwagen zu finden — ist da»

wichtigste Instrument für Ihren Motor , drnn e» zeigt an :
Störungen tnt Oel» und Kühlwasierumlaus , Wasier- und
Oelmangel , zu niedere Arbeltgtemperatur und damit ver¬
bundenen hohen Brennstoffverbrauch , sowie bi » 8fach«u
Kolbenderschleiß, lAa »bildung , Oelverdünnung d. Benzin
u . Wasierl ) , zu hohe Temperatur — schlechter Wtrkung»-
grad . richtige ArbcilSiemperatur : 70—80 Grad

S » verhütet kostspielige Reparatur «» und spart Brennstofs , kostetaber nur RM . c« . 2V_ . (7034)
r - chomet - rbao , Karliruhe i. S -. Saldhornstrab , 1». rel .

' "
282 .

" "
(
"

l608

Fleitziger (70320

Knecht
ln Dauerstellung so.
fort gesucht. ( 70320

Smtl Mutzler ,Gärtnerei , Welt«,
nung , über Rastatt .

sustger, tüchtiger

Heizungs¬
monteur

sowie
1 Hilfs -
monteur

kann sofort etntrrt .
Ernst Nagel ,

Zentralheizungen
Schramberg , Wtlbg . iWUhelmstratze 72.

F^ibrsuck . »brtotlieba » Dutsrnebmeu d-

uiascheausftatlungs -Branche
mit elfener I>elnan - und Tiachzeuj ?-
vebarei und W .iachefabrik meht für

»InlUG frei « Bezirk «

Herren
»um Be,Heb ron enter Prlv »tkund -
»ehalt n. ertL Hotel «, Anitnlton n,w .

Ks wird geboten : Je noch Verein¬
barung evtl . Gehalt , Beioeopeee » , Pro¬
vision . — Eine reiehhaltisre , »orcfältig
rusammenßestellte Musterkollektion . —
Etwaiges Kundenmaterial .

Es wird verlangt : Jahrelange Tütig -
keit mit nachweiiharon Erfolpren .
Herren , die dieee Voraus »et *un <f erfül¬
len und denen an einer wirklichen
Existenz gelegen Ut wollen sieh mel¬
den unter Kr . 7145» an den Führer .

(fin «efäbrler Fachmann all

(SccjinlttiicnO«
für den Verkauf von

rungöcom -Mren
.. . Radio - Serüten
in Nahen und Pfalz »um möglichst
sofortigen Eintritt gesucht . (71811)
8 - lleuftatter & So - Mannheim .

Postfach Nr . 878.

Durchau» solbstöndtger
Automobil- Monteur

zum sofortigen Eintritt «esucht . (65725 )
Adler • Geuer « lvrrtretun >

Alfred ßittcb
Osfeutnrg in Baden ,

Telephon 1118 Adolf-Httler -Sitr . 17.
Wir suchen Aus .
Hilfe flotte

vl » dert »
edtl . mtt voll, Pen¬
sion . Gärt » . Lrdpert
Karlsruhe , Aar !

( 6959

Jünger », sauber »
Hald «ag»HU^

tn kleineren , guten
Haushalt auf 1 .
November gesucht.
Zuschrift, unt . 8078
an den Führer .

Hdlir -BmUI.
Mrrcrdr », neuwer .
ttg . geg . « aste , e.
sucht . Angebot« unt .
6854 an d . Führer .

Motorrad
500 bis 750 ec«

gut erb ., gegen bar
zu kaufen gesucht.
Ang . mit Preis u .
Baujahr u . 6051 an
den Führer .

8 lein-
llrsemM «
( Goliath ) fielt« - u .
führerfcheinirei , ln
gutem Zustande —
offene Pritsche 1,80/
1,10 , preiswert i*
verlaufe » . Ang . u .
B . 6420 an d . Füh .
rer , Baden -Baden .

Adler Sunior
billigst zu verkauf .
Nehme auch DKW.
oder 1,2 Ltr . Opel
i .Zahi . « udolllt . 27
Kumpf, Rep .-Wkst .

( 7024)

Benz -
Omnibus

AuSstchtswagen , 50
VS ., 32 Sitzplätze,in sehr guter Ver¬
fassung, bill . , . dkf.
Zu erfrag , bet L .
Frei , Bad .-Bade «,
Bobnhofstr . 10 , Te.
lefon 1083. (62231

Biofattao
200 ccm ,

feiert. lopfgestcuert ,
Licht , Horn usw ., f.
05 Mk. zu verkauf .
Forchhrtm , Schlage-
trrstr . 314 . ( 7054

DKlH720UKin
Salteitank , Kette ,
el . Licht , vorn , f .
1464k abzugeden .

Kraftfahrzeuge
H r t b r o ck ,

Waldhornstrabe 10.
(72268)

Zu verkaufen »ine

501 OSbnsu
neuwertig , garant ,
140 Klm . Zu erft .
u . 72100 ( . Führer

BMW.
500 ccm

i . A . zu »erkaufen.
Auto Fetzuer,

Kaiserallee .
( 7015

Adler -
Favorit , steuerfrei ,
abgelöst , zum Pret »
von RWt 500 .— »
verlauf . Angeb . an
M . Hirth , Kraft ,
fahrzeuge , Roten -
teil i . M . (71621

Todes-
Anzeigeo

rnr dte Montag -
• nsgabe können
erledigt werden ,
wenn der Antel -
genwortlaat die

Sonntag
abend

8 Uhr
ln d . Briefkasten .
KalserstraBe 8»a
geworfen wird .

■

mp *#

Und gerade heute trage ich es^ neder. Dabei Ist die Photographie
schon zwei Jahre alt Ja - meine Woll- und Seidensachen haben
eine große Lebensdauer : ich pflege sie mit Fewa, dem neutralen
Waschbad! Fewa wäscht absolut neutral — daher werden Farbe
und Gewebe nicht im geringsten angegriffen. Man gibt einen
Schuß Essig direkt ins Waschbad - und die Farben bleiben klar
und rein - Das sind Vorzüge, die Fewa, das neutrale Wasch¬
bad, bietet. Wollen Sie darauf » erziehten ? J

Fewa
1wurde billig«» neu « Paket « 36 und 68 Pfennig 1

Techniker
mit 4 Fachsemester
ober Staatsexamen
für Industrie , und
Wohnungsbau auf
1 . Nov. 1038 ges .
Angeb . unt . 72046
an den Führer .

jftäft. 3illW
der da»

Metzger -
Handwerk

erlernen will , kann
sofort eintteten .

Ott » B » h m .
Lahr -Stodt ,

Roonftr . 2. (71616 )
FletbtgeS , saubere »

Müdchea
nicht unter 18 8 .,
auf 15 . Okt. ges .
Vorzustellen d , 18
bi » 21 Uhr . Zu er.
fragen unter Nr .
72182 im Füher .

Wegen Erkrankung
meine» setzig . , such«
ich ehrlich., fleitzig.
Mädchen , d . koch, k.,
tn WirtschaftSbrtr .
vngeb . unler 7008
an den Führrr .

Tüchtige

Friseuse
gesucht. Ang . unt .
6979 an d . Führer

ffür gutgepslegten
Etagen -HauShalt

<6 Z .. 4 Per, .. « ia ..
Hetz. ) , wird selbst,Alleinmädchen
gesucht , d , schon In
best . Hause tu Siel -
lung war u . tn Küche
u . sed . Hausarbeit
erfahr , ist . I » Zeug,
niste Beding . Angeh.
m .Zeugnilabschr . an
vankdirettor Bogelrh

Heidelberg,
Hänsserfte. 38, I .

(71609)
Ehrliches , fleitzigeSMüdKen
für Küche u . Hau».
baff auf sofort, der
15 . Okt . - d . 1 . Nov.
gesucht. ( 70335

Ad. Fr . Schmidt»
Hornberg

(Schwarzwald ) .

sieiienqesitcne
LSjähr ., solid ., seid-
ständige -

Mädchen lucht
Dnuerltelle

auf 1. oder 15 . No-
vemb . t . II ., kinder¬
los . HauStzalt . An.
geböte unt . R 4t 20
an de» Führer
Rastatt .
Kräftige » , fleihige»

Mädchen
dom Lande , 21 I .
ott , sucht Stelle in
Privathaulhalt , am
liebsten al» Zim-
mermädchen . Geht
auch al» Alleinmäd .
chen in klein. Haus¬
halt . Zuschr. unter
7042 an d . Führer

Sohn achkb. Estern
au» Geschäftrhau »

mit « olMschulbtldg.

luchtLehrstelle
a . » aufm . «. Büro ,
a . auswärts . Ein - >
tritt k. fof. etf . Ang .
u .6881 a . d , Führer
Ehrlichr «, flritzige»

Hlleinmädchsn
21 Fahre alt , sucht
f . fof. od, 16 . Ost.
Stellung In Karls¬
ruhe , Angeb . unter
7081 an d . Führer
Fieibige » , ehrliches

Mädchen
weiche » schon in
Stellung war , sucht
a . 1 . 11 . 86 Stelle
in klein. Haushalt .
Angeh . nniee 7010
an den Führer .

Gelernt «

sucht zur Erweite
na ihrer Kennt » .
Schuhworengefch .

Stellung . Besitz« d .
ArbeitSpatz . Angeb .
» .7022 a . d . Führer

Rübchen
sucht Togräftellr

Privat od . Wirtsch.
( Stadtmitte ) Zeug ,
niste vorhanden .
Zuschrist. unt . 7043
an den Führer .

150 Silben schreib.,
sucht Stelle

als Anfängerin , für
foforl .
Angeb . unter 703«
an den Führer .

Tüchiige«, 23jähr .
Zimmer¬
mädchen

sucht fof . Stellung
in Hotel , gehl auch
Privat . Zuschr. u .
7044 an d. Führrr .

Fa . Mann , 24 3 .,
sol. n . zuverl ., sucht
p . sof . od . später
Stelle al»

Chauffeur
t Lieser. od. Pers .»
Wogen . Zuschr. u .
72373 an d . Führer

EBSSSm
Eckhaus

( Neubau ) mtt gut -

?
ebendem Deltkotef.
engeschäft, tn ver-

kehrtretchrr Strabe
tn einer gröberen
AmtSstadt (25 000
Einwohner ) Nähe
Karlsruhe , §anz
modern eingerichtet ,
mit Kühlanlagen ,
Dampfheizung etc.,
umständehalb . prei ».
wert zu verkaufen .
Anzahl , 10—15 000
NM . erwünscht. An.
geböte u . Nr . 70312
an den Führer .

k ^ IS5sI81 ' lr ..1 ?p ECKE HERRENSlJlf .

Budibtaftcni, Schreidwa « »
und Schularftfl »lsi«fchüf1
allerrhalber zu vrrkaufcn . Angebot-
unter Nr . 5783« an dl « Zweigg«.
schäft »stelle d. Führerverl . Kehl a .RH.

Agarren -
« efchäft

am Plah «, gutgeh .,
soforl zu »rrlaufen .
Zuschr. unter 7007
an den Führer .

mit 32 Ar grobem
Obstgarten , in Ba¬
den -Baden , 2 Etag .
l3 u . 4 Zimm ., 3
Mani ., Bad u . Zu ,
hehör ) , in best . Zu¬
stand«, umständeh .
z« vertäuten . Gut «

KapilaiSaniage .
Preis 38 Mille .

Anzablung 50 %,
bei Barzahlg . ent«
sprech . billiger . Zu .
schrtst. unter 71613
an den Führer .

Inmitten der Stadt
mastive» , bochrent.

8mal 2 Zimmer -

Haus
für 15 000 M. » ei
S—50004k Anzahl ,
fof. zu vertf . Zu
erfr . Hotel Hohen-
zollern , Zähringer -
strabe 6va . ( 6S67

2 Familien¬
haus

tn Ettlingen , Rüp¬
purr »d. Umgebung
von Karlsruhe mit
Gart , gesucht . Prei ».
angeb . usw . u . Rr .
7013 an d . Führer .

Filkrer-Leler
berlilkllkvtigt

unsere
3nlereuten !

Tiermarkt

4 liusakmuitkrte
Werde

werden am IS. Ist. 1938. 11D0 Uhr
in der Markarafenkaferne Durlgch
meistbietend gegen Kaeznhltuig ver¬
kauft . <71612 )
H . Nafl . Yuf .-Negt . 181 Durlach .

Sierbefälle in Karlsruhe
7. Oktober .

Kalbarlna Schwark geb . MooS , Witwe b. Hein¬
rich, Schuhmacher , 79 Jahre

Adam Kraus , ISbemann , stadt . FSrster , 88 Jahre ,
Hermine Vobmele, geb . Schlatterer . Ähefran de »

Wilbelm , L .- Zugfstbrer . SV Jahre .
Julius Safiner , Privatmann , Witwer , 80 Jahre .

8. Oktober .
Adolf « offfried Oft » Hauber iSchüler ) Safer :

Adolf , Hotelier , 7 Jahre .

Statt Karten . — Danksagung .
Nachdem wir unaern liehen Entachlafenen

Herr Konrad Schwarz
zur letzten Bähe grebettet haben , drängt es uns . all * seinen
lieben Freunden und Bekannten für ihre wohltuende nnd
Innige Anteilnahme und für di # herrlichen Blumenspend «n
▼on ganzem Herzen zu danken .

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Mayer -lfllmann fflt
sein « so trostreichen Worte , dem Gesangverein ..Concor -
dia “ für das treu # Gedenken nnd den letzten , erhebenden
Sangresprufl , ebenso herzlichsten Dank dem ..Karlsruher
Turnverein ** uud dem „ Kneipp -Verein “ für ihr # warmen ,
innigen Worte znm Abschied . (7fl8fl)

Im Namen der trauernden Hinterbliebeneo :
Frau Klara Schwarz , Wwe .
Erica Tolle , geb . Schwarz .

KBrlsroba . dn I . Oktober 1936 .

Jahrcsabsdilu^ der Städflsdien (ölfcntl.) Sparkasse Mosbach
Bilanz für den 31 . Dezember 1935

AKTIVA PASSIVA

L Kuu , fremde Geldsorten and fUllge Zine - nnd
Dlvldendeneebelne .

X Guthaben bei der Reichsbark , bei Noten * nnd
Abrechnungsbanken sowie auf Postacbeekkonto

1» Wechsel , Schecke und unveriiusliehe Sehstran -
welsungen
») Wechsel . | 103 679,31

IinerhtlbS. Guthaben b.
»nd .deutsch .
Geldanstalt .

Ilsaoa
UlliJ

*) eig . Giro -
re ntraly
davon a .
Li -Konto

darob.hlnauaI nach mehr
Ms 10 1 Mo- als > Mo-
«atan fällig oalen fällig

43» 520.911 500 000^ -

250 000.kJ
i . Eigene Wertpapiere' Anleihen dos Beieha .

sonstige Kommunale Wertpapiere .
Sonstige Wertpapiere .

1 Langfristige Darlehen gegen Hypothek
a ) auf landw . Grundstücke . . . . •
b ) auf stidt . Grundstücke .
e) zinslose Zusatzfordsrungan gemüS

V .O . vom 27. 9. ltssa . _
7. Darlehen (unter Aus -

echluli v . 6, 8, 9 ri . 3a)
b) geg . aonstige sat -

zungsmk3 -Sioherh .
3. Darlehen an

»rrtl - rechtl . i .
KBrpersch .

Summe

933 520.91

809 693.10
6 731.70

U 271.-

40 751 « ■

Kontokorrent
-Kredit«

694 732.—

M sonstig .
3«mM «i

«.( • « Muds,
wrdiind.

DuIMim

931 995.01

SS sonaügt
Mtl .-ratn ,

(Urpar -
schsltso

1 031 562.57
<82 350.—

1 962.20

Summe

Summa

n\ TjinBrf c I i
Darlehen ! 174 909.501 »5 838A4 | «

I . Dtirehlaufende Kredite ■ > > • > )
10. FSlllge Zlnsfordernngen
11. Sonstige Forderungen .
13. Geblude , Grundstücke n . Einrichtung #-

gegenstände
n) Eig . Verwaltungsgeb . d . Sparkasse
b ) Sonstige Gebäude und Grundstücke
e) Einrichtnngsgegenstände . . . . .

15. Beteiligung bei der eigenen Girozentrale und
beim zuständigen Sparkassenverband

73 269 .95
145 471 .96

5 000 .—

XM

51 803.68

3 900 .89

IM 673A1

333 520.91

827 ©MO

1 715 374.77

1 316 717Al

270 748.44
214 447.91
105 811.38

3 657.16

228 7414 )1

M 306,—

Summe dag Aktiva 6 250 917 .17

L Spareinlagen «
a ) mit satzungamiSlgar Kündigung . 4 182 452.84
b) mit besondere vereinb . Kündigung 830 000.—

3. Depositen - , Giro - n . Kontokorrentelnl .
a) innerhalb 7 Tagen fällig . . . .

3 Anleihen (lür die Leihzins gezahlt wird ) sowie
Verrechnungskonten gegenüber deuteohen Kredit¬
instituten :
Gläubiger I
Privatbanken , innerhalb 7 Tagen käUtg I 19 260.—

5. Durchlaufende Kredit « .
7, Rückstellungen
3. Slcberhelts - and aonstige Rücklagea

a ) gesetzliche SicherholUrücklage . ,
9 Posten der Rechnnngsabgrcnzung . .

10. Gewinn . .

331 988.48

AM

5 012 452.64

505 353 .18

19 260.—

314 447,91
120 552.20

331 988.43
J 895.-

45 487.78

Somme dar Paaaiva • 250 917 17

Bürgachaftsverpfllehtongaa 4 900.—

g »Z. !

Mosbach , den 26. März 1936.
Der VerwaltnntarateVorsitzende !

Dr. Lang
Mosbach , den 30. Mir * 1906.

Der Sparkaeeenlelteri
ges . : Frank

Nach pfltchtmäBIger Prüfung anf Grund dar Schriften , Bücher
nnd sonstigen Unterlagen der Sparkasse , sowie der erteilten
Aufklärungen nnd Nachweise Ist festgestellt worden , daß die
Buchführung und der Jahresabschluß sowie der Jahresbericht
den gesetzlichen Vorschriften und den einschlägigen Bestim¬
mungen entsprechen , und daß im übrigen auch die wirtschaft¬
lichen Verhältnisse des Betriebes wesentliche Beanstandungen
nicht ergeben haben .
Mannheim , den 14. September 1936. 70357

Badischer Sparkasoen- und Giroverband
— Verbandsrevision —

Der Revlslonsdlrektor : Der Verbandsrevlson
gor .: Kenia ge*. : Buch

O « win b - u « d V6r1u8trechn ung
AUFWAND für das Jahr 1935 ERTRAG

1. Zinsaufwand :
a ) Spareinlagen -

zinssn • • •
b) Zins für Gl -

rosinlagen n.
Depositen . .

c) Zinsen für
Anleihen

d) sonst . Zinsen
2. Verwaltungs¬

kos teni
a ) persönliche .
b) sächliche . .
3. Grundstücks -

aufwand :
a ) Unterhaltgs .-

kosten . . >
b) Versicherun¬

gen . . . .
c) Grundstücke -

• taaeru . .
4. Steuern !
a ) Körpersch .-

steuer . . >
b) Vermögens¬

steuer . .
d ) Sonst Steuern
6. Abschrelbg .:
a ) auf Vcraalt .-

Gebäude und
Grundstücke

b) auf Einriebt ..
Gegenstände

9. Sonstige Auf¬
wendungen

10. Gewinn .

m

146 919.87

4 245 .32

* 111 :91
7 224 .31

1. Zinsertrag
2. Gebühren und

Verwaltnngn -
elnnahmen

I . Grundstücke -
ertrag . . ,
Kursgewinne :
a ) effektiv # .

48 176.67
27 704.72

6161 .23

228.10

3 004.58

8 543.—

48.80
921.70

11 735.20

8 183 .29

1-625.—
45 467.76

Kumme 819 201.46 ,

KM
28» 019A3

8 tnM
M955J7

0 IMJO

Sumim 319 201.46
- . .wr
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Samsiag , Sonntag

2 au Bergewöhnllche
NachtvorstellungenBeginn

23 Uhr

Ein Welterfolgsfilm

Seitenwege des Lebens

Dia Tragödie einer großen Liebe
Der Lebensweg einer Frau , die Einem und

sich selbst treu blieb.
Bist du nicht auch schon einmal so einsam
gewesen , hat es nicht in dir geschrien nach
einem Menschen , dem du den Kopf in den
Schoß legen , bei dem du dich ausweinen
Kannst , der dich aufrichtet , wenn du nicht
mehr allein weiter Kannst , der dich glauben
läßt an die Menschen und ihre Liebe?

Sonder -Veranstaliung vom
Spaslal 'Pllmhaus Hornberg , Berlin 1.

FILM von HEUTE

Cafö
i Museum
• ANNY SCHEFFER *
• TANZ-ABEND •

OKtober -
Gastspiel

• aBallhaus zum „Sternen
scheuern

Am Sonntag , den 11. Oktober 1936
ab 3 Uh r

„ Ernte-Tanz
wozu höfl. einladet Heinridi Weimar

Einladung !
Am Samstag , den 1A. Oktober 193C, LH Uhr

findet in der Westendhalle , Karlsruhe -MUhl -
bürg , Redner : Dr . Ludwig Bernheim -
Weinheim , ein Vortrag über das Thema

Ule bringe ich es zu einem [ioenbelm
and wie mache ich es schuldenfrei ?
statt . Hierzu lädt alle Volksgenossen ein , die
den Wunsch nach einem eigenen Heim auf
freiem Grund und Boden hegen oder Ry -
pothekenschulden abzulösen haben , (72129)

Deuiicne Bau
(DBS) eingetr . fi . m . b . H„ Darmsladt

Eintritt frei !
Bis jetzt vergeben : Ueber 6400 Darlehen im

Betrag von über 72 Millionen EM .

2 . Woche verlängert !

Verräter
Willy Birgel , Llda Baarova
Jugend Ober 14 Jahren erlaubt
4.00 6.15 8JJ0 So . ab 2.30 Uhr

lllllllllillllllfllllHl !

c
HARRY PVEL als Kriminal -
Assistent Harry Winkler in dem
sensationellen Filmwerk :

„90 Minuten Hnthalt“
4.00 6.15 8.30 So . ab 2.30 Uhr
Jugendl . Ober 14 Jahre erlaubt .

miiiiiifiinwiiiiiüi

MltrelBend , spannend u .
packend ist der Film :

Eskapade
mit Renate Mfillsr — 6eorg Alexander
6rete Weiser - Harald Paulsee u. a. m.
4.00 6.15 8.30 So . ab 2.30 Uhr

pM|

Cafö des
Karlsruhe, a. MQhiburgerTor
Unie 1, 2, 4, 5 und 7

Das grobe Oktoberfest mit Tanz
MATHIAS SCHIESSL

die bayerische Attraktion bringt Ia Konzert - und
Tanzmusik — Gesangsquartette von Koschat und
Alpenliedern — Jodler — Duette — Schuhplattler

Als Festbiere : Das gute Sinner - Export u . das bek .
Slechenbler der Brauerei J . G . Reif A . G. Nürnberg
Die Festdekoratlon von Warner Genannt .
Jeden Samstag Polizeistundenverlängerung bis 3 Uhr

£ied klaqt xm
mit LOUIS GRAVEURS

HANNA WAAG
Walter Rilla , Gina Falkenberg

Fritz Odemar u . a .
4.00 6.15 8.30 So . ab 2.30 Uhr

uesi Ranstadt , Ran Valentin
Flta Benkhofl , Jessie Vihrog
4.00 6.15 8.30 So . ab 2L0 Uhr

Cafe Odeon
Die behagliche Unterhaltungs ~

Gaststätte

Erstklassige Konzertmulik
Reiche Zeitungsauswahl

Samstag , Sonntag
TANZ - ABENDE

Samstags Verlängerung

iiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiistrafienmusik
UU

park -schlOssle durlach
Samstag , Sonntag VR Eg y
T»iu -Kap«ll. Strubel »plelt O I —MIV Mm
Jade Nacht bis 3 Uhr geöffnet .

mandoilnenvereln Edelweiß,
Karlsruhe 1913

Sonntag , 11. Oktober 1936 , abends
7 Uhr (Saalöffnungß Uhr ) im Saale
des Fried rlchahofea,Karl -Fuied -
rich -Straße 72262

Herbst-Konzert
Mitwirkende : Frl . Gertrud Jössel ,
Violine ; Mandolinen -Orchester des
Vereins . Musikalische Leitung : Herr
Musikdirektor Gustav LUttgers .

lach Kouortbeeadlgnao : Ballt

72323

r Kirchweih
ln 72Neudorf

Sonntag , 11., u . Montag , 12. Okt.
Es laden freundl . ein

Gasthaus zum Lamm
Jos . Holl und Frau

Gastn. zur Brauerei Peter
Karl Peter und Freu

Vorzügliche Küche , ft Weine .
J

Oöne MMdHuHn
leine rentable
Schweinemast.

Verlange » Sie Pro¬
spekt von <361611

Gg . Wenzel,
Jmmenvlnge » «. D.

Überlegen Sie nicht lange .
Ziehung 20 . u . 21 . Oktober 1936 66546

I Losprel . % 3— \ 6 . - V, 12, - M 2 « .- RM . |

Staatl . Lotterie -Einnahme KUNKEL Karl . ruho
Versand nach auswärts Kalaor . tr . 1GS .

Samstag , 1Gw
Sonntag , tt .
Montag , 12 .

Oktober 1836

f|f. IRoninget vier
Beine weine
Reichhaltige
Speifehattc
(Spez .Wild u .Oeflügel )
kchier Serwekuchea
Sektdudea

SKiobcrfcst
irn »slisui'sni ffpliz- i'ianuai '-Haus

SebEtxenetreEe 16

1Toias6elusti ^ un ^

Großes 3anxver ^nü ^en
2 Muslkkapollon 72044

MOTTO : . Heut ildi Kerwe , morge ifdi Kerwe ,
bla xum Mont lg Owadl *

la der Bierwirtsdiatt : Schrammelmusik
im Saal : Streichmullk - Schlelfer
Um 12 Uhr nadits : PolOnBlSB unter persönlicher

Leitg . des Tanzlehrers Braunagel
Um geneigten Zuspruch bitten Willi Layer U . FrBU

ttaMltte*
SlnalSlbtnlM

Samstag,
ben 10. CH. 1936.
E 4. Lh .-Gemeinde

1201—1300
Neu einstudiert

Tiefland
Over von d 'Alhert .
.Dirigent : Köhler .
Regle : Wildhagen .

Mltwirkende :
Baumann , Ftcht-
mvller , Haberkorn ,

Krüger , Römer ,
s?ehringer , Löser,
Schoepflin , Beller ,

Strack.
« nfang 20 Uhr.

Ende geg. 22 .30 U .
Preise E

<0 .80—6 .70 RM .)

So . 11 . 10 . Wie-
ner Blut . <71817

I - Kaffee

Ä
r ;raPfg

HANS
KISSEL
TELEFON 186

Pelzwaren
Piü. spechi

sauer
Ratskeller : Samstag und Sonntag
72458 (Tanz im llteindorf

WaldstraBe 35
Karlsruhe / Tel . 4839

Zum Pffannenstiei ,
Heute Samstag abend

art
Gleichzeitig empfehle ich den verehrten Vereinen
meine neu renovierte Kegelbahn , fowie meine zwei
Nebenzimmer zur Abhaltung von Veranstaltungen .
7020 Es ladet höflichst ein : Karl Diebold ,

Cal«
Grüner
Baum
Gans
Hoplenjturne

Jeden
Samstag u .

Sonntag

Tanzl
Unterricht

OberrealschÜler gar
Nachhilfe

ln Malhematlk für
Quartaner gesucht.
Angeb. nnter 7030
an den Führer .

Samstag , «>« ii IO . Okt . und Sonntag , dan 11. Okt .

Herbst - Feier
und Einweihung des neuen
Teufelsmühle - Gasthauses

906 Meter 0. d . M. 4117
Bahnstationen Harranalb und Gernsbach .

rAusverHaul von Pelzwaren !
Sie finden in meinem großen Lager
in nur guten Qualitäten *

Pelze aller Art, Felle aller Art
Pelzjacken von RM. 40 . - ab . 72374

Max lindenlaubs ^tenbaû sty

GUI rinfpUflM
Gelege«heitH.

SsKtte .
von Private, be¬
rechnen wtt »uz

» Pfg.
vro Millimeter

PreuB .-SOdd.

Klafienllotterie
Ziehung 1 . Kl . 20 . u . 21 . Oktober
'/. V4 V, Vi Los

14 «* RM. pro Klasse
Staatl .

Lott.- Einnahme

Hund
Offen bürg ,

Adolf - Hitlerstr. 47.

3 — 6 .- 12 «. 24 .

Se &chSftsempfehlungt
Anläßlich der Uebernahme des Restaurants

„Zum fuge I“
KronenstraBe 41, findet am Samstag ,
den 10. Oktober 1936,
£rötfnunös ~Jionzevt
statt ; Ausschank der bekannten ff . Felsbiere
sowie garant . reine Weine und gute Küche .
Ich bitte meine verehrtichen Gäste und Bekannte
um geneigten Zuspruch 72177

Josef Deißler und Frau .

M >ezz&s . Aöd^

7. 3 -, ’A6, , 7i12rr . 7,24 m.

kauft mda bei :

OrZT
Stand. Lotterie Elmmbmo

Pforzheim im Rathaus
PMladu -Kento Kuhrata 21306

Lote - Versandge . di ift

D,e
..Mühle

im Schwarzwaid

Hallwangen
bei Freudenstadt

Ruhige , sonn .Höhenlage biet . Frholungs -
suchend . ang . Aufenthalt , bei reiehl .Ver¬
pflegung (Butterküche ), Zentralheizung ,fl . k . u . w . Wasser . Pensionspreis RM.
3.30 — Prospekt durch den Besitzer

ÖOlfer Telefon Domstetten 329
Zuckerkranke !

Durch Insula -Dlal -Tee kann jeder
Zuckerkranke seinen Zucker in ganz
kurzer Zeit auf ein Minimum herab¬
mindern . Durstgefühl und Mattig¬
keit verschwinden vollständig . Zn
haben in den Apotheken , bestimmt
Löwen -Apotheke , Karlsruhe , Kaiser¬
straße 72. (70384)

Eine gute G& rung
Ist für alle Trauben - u. Obst¬
moste von größter Wichtigkeit
Setzen Sie deshalb rechtzeitig
die bewährte OMA - Rein¬
hefe zu und Sie erzielen
ebenso schmackhafte wie halt¬
bare Getränke .
OMA - Relnbefe Preise :
für 100 300 600 1200 Lt
RM . 1 .— 2.- 3. - 4.—
Beratung kostenlos !

In allen Drogerien

Farben, Lide u. Pinfel
erhalten Sie zu
vorteilhaften Preisen im

Famaniiaus Hansa
Hugo Wanner
Karlsruhe . Waldstraße 15

Tanz
Schule

I Kaiserstr 235
Beginn neuer Kurse
Besonders Damenanmeldungen

erbeten . 72317

Ausverkauf
in Beleuchtungskörpern a. Elettro .Gerät ,
fchafteu weg. Aufgabe des Ladengeschäfte-

Fa . Konrad Schwarz Nachf .
Inh . I . L . Sebastian , Waldstraße Sv.

Konkursverkauf
in EinrichtungSgegenftünden aller Art :

2 große Warenschränke m. Klag .Schiebe,
iüren , Warengestelle, Ladentheke, Sitzputt
f . 4 Personen einseitig , 4,40 m lang ,
Aktenschränke . 2 Schreibmasch.-Tischchen .
Wanduhr usw . Sanitäre Artikel :
Waschbecken , Waschtische , Klosettartikel,
Spiegel , Kocher , Feuertonspülsteine . Gar -
Hrrde . Kocher , Badeöfen usw. <72036)

Konkuröverwallung .

Bilder
nationalsozlalisttscher Führer

tn öer Preislage von 65 Pf . bis au
60 RM . Schöne Aufnahmen von
Retchsmlntstern , SA - Fübrern , her
Retchsleiter usw . Ferner sind in
unserem Verlag Bilder des Äetchs-
ftattbalterS Robert Wagner , Mini¬
sterpräsidenten Walter Köhler . Kul¬
tusministers Dr . Wacker, Jnnen -
mintsters Pflaumer , des Beztrks -
letters der DAS . Fritz Plattner «.
des Gebtetsführers der HI Fried -
helm Kemver erschienen. (Letztere in
o . Größe 43X32 . Photo , kein Druck,
zum Preis von RM . 6.—1.

Jetzt die gute
warme ltnterwäsdie
Unterhose
wollgemischt
dankbareQualf - ^ 1Q
tüten Größe 4 1

1 .95 1 .65 I

Unterhose
mit Frotte - J n _
Futter ^ 95
Größe 5 1
3 .25 2 .65 I

Herr . - scniafanzuD
Flanell . j | 95
moderne
Streifen
9 .806 .50 ”

__

Unterjacke
wollgemischt gfl | e
Größe 5 TIU

2.25 1.60 1

Unterjacke
mit Fiotte -
Futter BlZO
Größe 5 ^2 .95 2.45h

Heppen - nacHtnen *11

» an«- . 025
Besatz _ M >
3.90 3 . 75 SS_

Damen Unterrock
Flausch 4 JIC
Größe 42 . . . l - l tU
Schlüpfer | S
passend M

Achselhemd
Interlock
weich ■ 9U
und moDlg 1
Größe 42 . . . 1

Damen - HemdfJJ
ungebleicht gflQQ
5 Knopf - T|

v
Verschluß I
Größe 42 _

Nachtjacke
Croise | | Qe
folide Aus -
führung . . . |

Nachthemd
Flanell
hübsch MLO
gemusterte ii
Garnitur . . . WW

Schlafanxu9
Flanell
mit IR
apartem
Besatz

S(HN(!t (n,
Werderplatz und Mühlburg

Gesangverein 7:090

EiicnbahnFahrpcrional Karl sruM
40 -jähriges Stiftungsfest
Festakt mit Festball

Heute , Samstag , den M. Oktober 1336. tat der städL Festä *®*1
abends SM Ubr . ,

Mitwirkende : Liederkranz Karlsruhe -Daxlanden ,
rad Kornwestheim , Eis .-Kahrpersonal Karlsruhe , Karl B fLöser , Bad . Staatstheater , Tanzschule Berti Schwammt )®1*

Bad . Rundfunkorchester Theo Holllnger .
Tanzleitung : J. Braunagel . M

Einlaßgebühr 1.— EM . Militär
Beginn 2I .M Uhn. Ende 3.3» '

VaSifches Staatststeak^
Spielplan vom 10. bis IS . Oktober 193*

Im Slaalsiheater :
JomSto ^ lO. Ott . E 4 . Th .

1201—1800. 9feu
'
cinÜuMert :

land . Over von S 'Albert . 20 bis
gegen 22 .30 (S.70) .

Sonntag , 11 . Okiob . Rachmlllags :
NS .-Kulturgemeinde . Maushake
hat 's binlern Ohren . Schwank¬
komödie von Jordan und Mar¬
low . 15.30 bis gegen 18 . Kein
Kartenverkauf im Staatstheater .
Abends : 6 4 . Th .-Gem . 1501 bis
1600 und 101—200 . Wiener Blut .
Operette von Johann Straub . 20
bis 22 .45 (5.—) .

Montag , 12. Okt . Bruckner - Feier .
(Anton Bruckner , gest . 11. 10.
1896 ) Dirtgentengaltsviel Her¬
mann Abendroth . Erstes Sinfo -
» iekonrert . 19.30 bis nach 31.30
(1 .30—4.50 ) .

Dienstag . 13. Ott . C 4 . Tb .-Mem.
3 . S .-Kr „ 1 . Hälft «. Mausbake
hat 's hinter » Obren . Schwank¬
komödie von Jordan und Mar¬
low . 20 bis gegen 32 .30 (4 .50 ) .

Mittwoch . 14 . Okt . Nachmittags :
Staatsiugenbmiete . Prinz Fried¬
rich von Homburg . Schaufviel von
Heinrich von Kleist. 15— 17.15
(0.50—2 .60) . Abends : A 4 «Mttt -
wochmiete) . S .-Gr . 1 , 2 . Tb .-Eem .
401—500 . L- lcht bewölkt bis bei¬
ter . Lustspiel von Heinrich Gall .
20—22 .45 (4 .50) .

Donnerstag . 15. Okt . D 4 (Don -
nerstaamiete ) . Th .-Gem . 1— 100.
Neu einftudiert . Iphigenie auf
Tauris . Schaufviel von Goethe.
30 bis nach 33 <5.—1.

Freitag . II . OkL NS .-Kultnrgem .
Carmen . Over von Bizet . 20 bis
23.30. <0.70—1 .80 ) .

de«Der 4 . Rang «st tür
Verkauf freigehalten .

Samstag . 17. OkL K! 6ÄS
601—700. Zu Kleist s ? ,
geb . 18 . 10. 1777 ) .
rich von Homburg .
Heinrich v . Kleist. 20—2^

Sonntag , 18. Oktob.
3. Vorstellung
für Auswärtige (©o " "*,tag -Miete ) Wiener ^
von Johann Straus - ...
(0.50—3 .20 ) . ^ ^ ,rAbend « : B 4 . Tb .-Gem. ^
2. Hälfte und 501 —8J°-
ften Mal wiederholt^ , gt»
Over von b 'Albert . 20
22 .30. (5 .70) .

Auswärtig « Kastst̂ .^ ,ß»k̂

Mittwoch . 14. Ott . S» M
Martha .

Samstag . 17. Ott . 3 # 30
^de« : Martha . _ _—

tat die jglR'
Neuanmeldungen fui -W

platzmiete , PlatzsicherunS btt 2"
fontekonzerte werden
terkaste entgegengenomtn _

Borverkattlsftell ^ AiMj ?
Werktags : Badiscĥ ,iS .S^ i«

ter . Tel . 8388 iS.Zo- ' ^ luna W !
Ubr) : Mustkalienbano ^ «A,
Müller . Kaiserstrake '7hiso - r-> .
Auskunftsstelle d. 4201 ? »
Kaiserstrabe 159,
Handla . Brunnert . « al^ il
Tel . 4351 : Kausmann
schuh , Werdervlatz ©"iSjieF
In Durlach :
Mustkal !enbandlung> —
Strabe 51, Telefon 4®f ‘

sta atst^
Sonntags : « qMftöe » ,

tet . Tel . 6288

3uncnb um Hitler
M

120 Bittet oonfj . fjofTwanu
Itztoan Batturaan Schirach

Nach jahrelanger Vorarbeit bringt
Heinrich Hosfmann , oer Äeichsblld»
bertchterstatter der NSDAP , und
ständiger Begleiter Adolf Hitlers ,
nun dielen neuen Bilderband , dei -
sen Vtldbeschrlttung und Geleitwort
der Relchsiugendsübrer Baldur von
Schirack schrieb . Er zeigt den Fübrer
mit den treuesten seiner Treuen :
mit seiner deutschen Ju¬
gend . Diese 120 Bilder , die wieder
aus Tausenden von Aufnahmen
ausgewählt wurden , geben daher
einen ttesen Einblick tn dte Seele
des Führers und ergänzen , oder bes¬
ser gesagt übertreffen das Bild , das
uns Heinrich Hosfmann tn ..Hitler
wie ihn keiner kennt" vom Führer
gab , denn üe schildern tbn in seiner
schönsten menschlichen Etaenschatt : tn
seiner Liebe zu den Kindern . Wer
»en Führer bisher nur bewunderte :
aus den Bildern dieses neuen Wer¬
kes wird er tbn liebe» und ver¬
ehren lernen .

PretS 2.85 St« .
(rührer-Berla, • - m. t . H . Karllenhr
Sammfttalr lb . ferner durch unser«
Sklckstil,«stellen B .Bude. und Otlenbne ,

SlO 1

Preuß .-Sädd -

Klassen :
LotteiiS

ZIEHUNG I . Klasse
20 . und 21. Oktober

Vs Los RM -

pro Klas so

Lose sind zu haben bei den Karlsruher Einnehrt1 ^
_ Kai » er - Al | e ®

8, tr*ß*
Bregenzer , Em g . Hans-sacw
HolZ , Karlstraße 64

Kiinkel , Kaiserstraße 1 05
Hebelstraße

11Dr, Meyer, - 6
Frh . v .Teuffel , Dougiasst.
Zwerg , Hebelstraße 11

Umgezogen nach
Körnerstraße IS Karl K . 'fthöfflet Aufo ^BatferiemGroß ^Laciesfation

Kundendienst Tag und Nach !
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